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Erwerbstätfigkefit
• Sozfiaflversficherungspfflfichtfig beschäftfigte Arbefitnehmer  
fin Bayern am 30. Junfi 2015 
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• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Gastgewerbe  
fim Februar 2016

Schfiffsverkehr
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Januar 2016

Prefise- und Prefisfindfizes
• Verbraucherprefisfindex für Bayern fim März 2016 sowfie 
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Sehr geehrte Leserfinnen und Leser,

Mfitte Mafi wurde mfit dem Rfichtfest von Bautefifl F efin wefiterer Mefiflen-

stefin befi unserer Verflagerung von München nach Fürth gesetzt. Dfie-

ser Bautefifl ergänzt dfie berefits vorhandenen Gebäude, dfie derzefit sa-

nfiert werden, und soflfl zukünftfig unter anderem Semfinarräume sowfie 

dfie Cafeterfia beherbergen. Mehr zur Verflagerungspflanung erfahren 

Sfie fin dfieser Ausgabe von Bayern fin Zahflen.

Efinen Bflfick fin dfie Zukunft wfirft der Befitrag über den Demographfie-

Spfiegefl für Bayern von 2014 bfis 2028 bzw. 2034. Jedes Jahr führt das 

Bayerfische Landesamt für Statfistfik efine regfionaflfisfierte Bevöflkerungs-

vorausberechnung durch, dfie auf Ebene der Landkrefise und krefis-

frefien Städte aufzefigt, wfie sfich dfie Bevöflkerung fin den kommenden 

zwefi Jahrzehnten unter Zugrundeflegung bestfimmter Annahmen ent-

wfickefln wfird, sowohfl fin fihrer Gesamtzahfl, afls auch fin fihren demogra-

phfischen Merkmaflen. Wesentflfich kompflexer fist efine soflche Voraus-

berechnung auf Gemefindeebene. 

Insbesondere dfie Mfigratfion, aflso dfie Wanderungsbewegung, fist, 

wfie wfir aflfle fin jüngster Zefit erflebt haben, nficht konstant und des-

haflb schwfierfig fin efine soflche kflefinräumfige Vorausberechnung efin-

zubezfiehen. Dennoch hat das Kompetenzzentrum Demographfie fim 

Bayerfischen Landesamt für Statfistfik dfie Aufgabe, den sogenannten 

Demographfie-Spfiegefl für Bayern, aflso dfie Vorausberechnung auf 

Gemefindeebene, regeflmäßfig zu überarbefiten. Und wfir tun das natür-

flfich auch gerne, brfingt der Demographfie-Spfiegefl dem Nutzer doch 

den demographfischen Wandefl ganz konkret, nämflfich für sefine Hefi-

matgemefinde, nahe. Dfie konkrete Anwendung und Beurtefiflung der 

Ergebnfisse bflefiben dabefi natürflfich dem Nutzer überflassen, wfir wofl-

flen Ihnen dennoch fin efinem ausführflficheren Befitrag Annahmen, Me-

thodfik und Ergebnfisse darsteflflen.

Wfie fimmer hat dfie amtflfiche Statfistfik aber mehr afls nur efin Thema zu 

bfieten. In unserer Mafi-Ausgabe erfahren Sfie unter anderem auch et-

was über dfie Ergebnfisse der fletzten Bodennutzungshaupterhebung 

– aflso den Anbau von Fefldfrüchten auf dem Ackerfland – und Sfie kön-

nen sfich über Struktur und Wfirtschaftsflefistung des bayerfischen Bau-

gewerbes finformfieren.

Ich wünsche Ihnen vfiefl Freude befim Lesen.

Herzflfichst

Marfion Frfisch

Präsfidentfin  

Bayerfisches Landesamt für Statfistfik





 Inhaflt  

Bayern fin Zahflen 05|2016

 Statfistfik aktueflfl

 254  Kurzmfittefiflungen

 

 Nachrfichten

 265 Rfichtfest für den Neubau „Bautefifl F“  
   des Landesamts fin Fürth

 Befiträge aus der Statfistfik

 269 Demographfie-Spfiegefl für Bayern  
   2014 bfis 2028 bzw. 2034  
  Zusammenfassung von Methodfik, 
  Modeflflannahmen und Ergebnfissen

 278 Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015 – 
   Ergebnfisse der betrfiebflfichen  
   Jahreserhebung Ende Junfi

 286 Bodennutzungshaupterhebung 2015 – 
   Ergebnfisse zum Anbau auf dem Ackerfland

  Hfistorfische Befiträge aus der Statfistfik

 290 Das bayerfische Baugewerbe 1946

 Bayerfischer Zahflenspfiegefl

 295 Tabeflflen

 304 Graphfiken

 Neuerschefinungen   
 3. Umschflagsefite



Bayern fin Zahflen 05|2016

 254  Statfistfik aktueflfl

Kurzmfittefiflungen

 

Prfivate Haushaflte

Befragung „Prfivate Haushaflte fin der Informatfionsgeseflflschaft“ 2016 gestartet

Im Jahr 2016 findet fim Frefistaat wfie 

fim gesamten Bundesgebfiet und 

den Ländern der Europäfischen 

Unfion wfieder dfie Befragung „Prfi-

vate Haushaflte fin der Informatfions-

geseflflschaft“ statt. In dfieser Studfie 

der Statfistfischen Ämter des Bundes 

und der Länder werden rund 1 830 

bayerfische Haushaflte schrfiftflfich da-

zu befragt, wfie sfie Mobfiflteflefone, 

Computer, Internet und andere In-

formatfions- und Kommunfikatfions-

technoflogfien (IKT) nutzen. 

In den fletzten Jahren fist dfie Ver-

wendung von IKT fim tägflfichen Le-

ben zur Seflbstverständflfichkefit ge-

worden. Es gfibt aber nach wfie vor 

Bevöflkerungsgruppen, dfie Compu-

ter und Internet eher seflten oder gar 

nficht nutzen. Mfit der Erhebung zur 

Nutzung von IKT fin prfivaten Haus-

haflten soflfl efin mögflfichst genaues 

Bfifld über dfie Entwfickflung und Ver-

brefitung von IKT gezefichnet wer-

den. Zudem soflfl gekflärt werden, 

weflche Hfindernfisse es für dfie Nut-

zung dfieser Technoflogfien gfibt. 

Im Vordergrund stehen foflgende 

Fragen:

– In weflcher Art, mfit weflcher Häu-

figkefit und zu weflchen Zwecken 

werden moderne IKT, finsbeson-

dere das Internet, efingesetzt?

– Weflche Bedenken und Hfinder-

nfisse haflten von der Nutzung 

ab?

– Weflche Besonderhefiten wefist 

Deutschfland fim Vergflefich zu 

 anderen EU-Ländern auf? 

Dfie frefiwfiflflfig tefiflnehmenden Haus-

haflte füflflen efinen Haushafltsfrage-

bogen sowfie für jedes Haushaflts-

mfitgflfied ab zehn Jahren efinen 

Personenfragebogen aus. Das Lan-

desamt honorfiert dfie Tefiflnahme mfit 

efiner finanzfieflflen Anerkennung fin 

Höhe von fünf Euro für jeden voflfl-

ständfig ausgefüflflten Fragebogen. 

Dfie Beantwortung der Fragen fist 

efinfach und nfimmt kaum Zefit fin 

Anspruch. Datenschutz und Ge-

hefimhafltung sfind, wfie befi aflflen Er-

hebungen der amtflfichen Statfistfik, 

umfassend gewährflefistet. 

Dfie Erhebung 2016 fläuft zwar be-

refits, finteressfierte Haushaflte kön-

nen aber noch tefiflnehmen. Afls 

Tefiflnehmerfinnen und Tefiflnehmer 

werden finsbesondere noch ge-

sucht:

– aflflefin wohnende Studfierende,

– Aflflefinerzfiehende mfit Kfindern 

 unter 16 Jahren, 

– Erwerbstätfige fin Efin-Personen-

Haushaflten, dfie wenfiger afls 

 1 300 Euro verdfienen,

– Nfichterwerbstätfige, dfie kefine 

Rente oder Pensfion bezfiehen. 

Fragen zur IKT beantworten gerne 

dfie Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefi-

ter des Bayerfischen Landesamts für 

Statfistfik unter der kostenfrefien Ruf-

nummer (aus dem deutschen Fest-

netz) 0800/000 44 98.

Wefitere Informatfionen zu dfieser Studfie 
finden Sfie onflfine unter:
www.destatfis.de/DE/ZahflenFakten/Geseflfl-
schaftStaat/EfinkommenKonsumLebensbe-
dfingungen/Methoden/IKTPrfivateHaushaflte 

Gesundhefitsbranche fin Bayern beschäftfigte fim Jahr 2014 rund 823 200 Personen

Für das bayerfische Gesundhefits-

wesen wurden fim Jahr 2014 rund 

823 200 Beschäftfigte ermfitteflt. Da-

von waren 42,5 % (349 600 Per-

sonen) fin ambuflanten Efinrfich-

tungen tätfig. Wefitere 35,6 % 

(293 300 Personen) waren fin 

statfionären bzw. tefiflstatfionären Efin-

rfichtungen zu verzefichnen. Mehr 

afls dfie Häflfte des Gesundhefitsper-

sonafls fin statfionären und tefiflsta-

tfionären Efinrfichtungen arbefitete 

fin Krankenhäusern (177 100 Per-

sonen). Befi den ambuflanten Efin-

rfichtungen steflflten Arztpraxen den 

größten Antefifl an Beschäftfigten 

(119 100 Personen).

Dfie Steflflen des Gesundhefitswe-

sens sfind überwfiegend mfit Frauen 

(627 300 Personen) besetzt. Dfies 

Sozfiafles, Gesundhefit
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Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur 

Verfügung.

Wefitere Ergebnfisse finden Sfie unter 

www.ggrdfl.de.

entsprficht efinem Antefifl von 76,2 % 

am gesamten Gesundhefitsperso-

nafl. Besonders hoch fist mfit 86,5 % 

der Antefifl wefibflficher Arbefitskräfte

an den Beschäftfigten finsgesamt 

fin der ambuflanten Pflege. Ledfig-

flfich befi den Rettungsdfiensten sfind 

mfit efinem Antefifl von 28,9 % an den 

Beschäftfigten finsgesamt wenfiger 

Frauen afls Männer beschäftfigt.

Dfie hfier veröffentflfichten Ergeb-

nfisse beruhen auf Berechnungen 

der Arbefitsgruppe „Gesundhefits-

ökonomfische Gesamtrechnungen 

der Länder“ (AG GGRdL), wefl-

cher derzefit eflf Statfistfische Lan-

desämter sowfie das Statfistfische 

Bundesamt angehören. Das Baye-

rfische Landesamt für Statfistfik fist 

sefit Dezember 2015 fin dfieser Ar-

befitsgruppe vertreten. 

Gesundhefitspersonafl fin Bayern 2014 
nach Art der Efinrfichtung und Geschflecht
fin Tausend

Efinrfichtungen der ambuflanten Pfflege

Efinzeflhandefl fim Gesundhefitswesen

Apotheken

Praxen sonstfiger medfizfinfischer Berufe

Zahnarztpraxen

Arztpraxen

Vorflefistungsefinrfichtungen

sonstfige Efinrfichtungen 
des Gesundhefitswesens

Verwafltung fim Gesundhefitswesen

Rettungsdfienst

Gesundhefitsschutz

statfionäre und tefiflstatfionäre Pfflege

Vorsorge- oder Rehabfiflfitatfions-
efinrfichtungen

Krankenhäuser

0 50 100 150 200

ambuflante
Efinrfichtungen

statfionäre und 
tefiflstatfionäre
Efinrfichtungen

männflfich

wefibflfich

2015 war für dfie bayerfischen Wfinzer efin quaflfitatfiv gutes Jahr

Im Jahr 2015 haben dfie bayerfi-

schen Wfinzer und Wfinzerfinnen ge-

mäß den per EU-Verordnung vor-

geschrfiebenen Mefldungen zur 

Wefinbaukartefi 403 500 Hektoflfiter 

Wefin und Traubenmost erzeugt. 

Dfies waren 38 900 Hektoflfiter oder 

8,8 % wenfiger afls fim Vorjahr. Maßge-

bend hfierfür war der sehr trockene 

und hefiße Sommer, der zum Tefifl 

deutflfiche Ertragsefinbußen befi der 

Wefinflese verursachte. Der hfieraus 

resufltfierende Rückgang der Wefin-

mosternte gegenüber dem Vorjahr 

um gut efin Zehntefl führte entspre-

chend zu efiner merkflfich gerfingeren 

Wefinerzeugung fim Frefistaat.

79 % der bayerfischen Wefinerzeu-

gung entfieflen auf Wefißwefin 

(318 700 Hektoflfiter), gut efin Fünftefl 

(84 800 Hektoflfiter) auf Rotwefin efin-

schflfießflfich Roséwefin und Rotflfing. 

Gegenüber 2014 bedeutete 

dfies efin Mfinus von 8,2 % befim 

Wefißwefin und von 10,8 % befim 

Rotwefin.

Der Wefinjahrgang 2015 wefist fin 

Bayern efine gute Quaflfität auf. 

65,4 % (263 800 Hektoflfiter) der Ge-

samterzeugung konnten afls Qua-

flfitätswefin mfit Prädfikat (z. B. Kabfi-

nett, Spätflese, Ausflese) dekflarfiert 

werden. Der Antefifl der fin Bayern 

erzeugten Prädfikatswefine flag da-

mfit auch fim Jahr 2015 wfieder deut-

flfich über dem Bundesdurchschnfitt 

von 32,9 %. Merkflfiche Unter-

schfiede hfinsfichtflfich der Quaflfität

zefigen sfich zwfischen Wefiß- und 

Rotwefin. Während befim Wefißwefin 

gut 70 % (224 900 Hektoflfiter) den 

Zusatz „mfit Prädfikat“ erhfieflten, wa-

ren es befi den bayerfischen Rotwefi-

Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi
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Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Mfitte 

des Jahres erschefinende Statfistfische 

Berficht „Wefinwfirtschaft fin Bayern 2015“ (Be-

steflflnummer C2500C 201500, nur afls Datefi).*

nen nur knapp 46 % (38 900 Hekto-

flfiter). Efin wefiteres gutes Drfittefl der 

bayerfischen Wefinerzeugung 

(137 400 Hektoflfiter) entfiefl auf 

Quaflfitätswefine b. A. (bestfimm-

tes Anbaugebfiet), sodass fledfigflfich 

0,6 % (2 300 Hektoflfiter) unterhaflb 

der Quaflfitätswefinstufe bflfieb.

Gut 99 % (400 200 Hektoflfiter) 

der bayerfischen Wefinerzeugung 

stammten aus dem Anbaugebfiet 

Franken, fledfigflfich 0,8 % (3 300 

Hektoflfiter) aus den übrfigen Gebfie-

ten (bayerfischer Tefifl am Bodensee 

und Untergebfiete der Donau fin der 

Oberpfaflz).

Zur deutschen Wefinerzeugung 

des Jahres 2015 trugen dfie baye-

rfischen Wfinzer und Wfinzerfinnen 

4,6 % befi. Damfit beflegen sfie mfit 

deutflfichem Abstand hfinter Rhefin-

fland-Pfaflz und Baden-Württem-

  Wefinerzeugung  fin  Bayern  2015       

1    Bayerfischer Tefifl am Bodensee des Anbaugebfiets Württemberg sowfie Untergebfiete Donau.

davon

%

 
Wefin/Landwefin........................................ 2 339  2 281  1 966  315 - 58 - 2,5 
Quaflfitätswefin........................................... 231 840  137 406 91 858  45 548  - 94 434 - 40,7 
QuaflfitätswefinmfitPrädfikat...................... 208 230  263 830  224 889 38 941   55 599 26,7 

 
Insgesamt  442 409  403 516  318 712  84 804  - 38 893 - 8,8 

 
Wefin/Landwefin........................................ 1 944  1 966  1 751  215   22 1,1 
Quaflfitätswefin........................................... 229 001  135 132 90 261  44 871  - 93 869 - 41,0 
QuaflfitätswefinmfitPrädfikat...................... 208 083  263 123  224 423 38 700   55 040 26,5 

 
Zusammen  439 028  400 221  316 435  83 786  - 38 808 - 8,8 

 
Wefin/Landwefin........................................  395  315  215  100 - 80 - 20,2 
Quaflfitätswefin........................................... 2 839  2 274  1 597  677  - 565 - 19,9 
QuaflfitätswefinmfitPrädfikat......................  147  707  465  241   559 380,3 

 
Zusammen  3 381  3 296  2 278  1 018 - 86 - 2,5 

____________________

Bayern

Franken

Übrfige Gebfiete1

1) Bayerfischer Tefifl am Bodensee des Anbaugebfiets Württemberg sowfie Untergebfiete Donau.

 Wefinerzeugung  fin Bayern 2015

Erzeugter Wefin efinschflfießflfich Most (Süßreserve) Veränderung 

2015

gegenüber

2014
2014 2015

Wefißwefin Rotwefin
Quaflfitätsstufe

Hektoflfiter

9

berg, deren Wefinbauern und Wefin-

bäuerfinnen zusammen gut neun 

Zehntefl des deutschen Wefins er-

zeugten, den drfitten Pflatz. Fast 

doppeflt so hoch war jedoch der 

Antefifl Bayerns mfit 9,1 % befi den 

Prädfikatswefinen.

Deutflfiche Produktfionszunahme der bayerfischen Industrfie fim Februar 2016

Dfie Produktfion der bayerfischen In-

dustrfie (Verarbefitendes Gewerbe

sowfie Bergbau und Gewfinnung 

von Stefinen und Erden, bezogen 

auf den Berfichtskrefis „Betrfiebe 

mfit 50 oder mehr Beschäftfigten“) 

konnte fim Februar 2016 gegen-

über dem Vorjahresergebnfis efin 

Pflus von 8,4 % verbuchen. Dfie Pro-

duktfion erhöhte sfich befi den Inves-

tfitfionsgüterproduzenten um 9,9 %, 

fim Verbrauchsgüterberefich um 

7,4 % und befi den Vorflefistungs-

güterproduzenten um 6,8 %.

Im Vergflefich zu den ersten befiden 

Monaten des Jahres 2015 konnte 

fim entsprechenden Zefitraum 2016 

efin Produktfionszuwachs von 5,2 % 

verzefichnet werden. Dfie Investfitfi-

onsgüterproduzenten flagen 6,9 %, 

der Verbrauchsgüterberefich 4,0 % 

und der Vorflefistungsgütersektor 

3,1 % über dem Vorjahresergebnfis.

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Index der Produktfion für das 

Verarbefitende Gewerbe fin Bayern fim Febru-

ar 2016“ (Besteflflnummer: E1200C 201602, 

nur afls Datefi).*

Verarbefitendes Gewerbe
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Produktfion fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns von November 2015 bfis Februar 2016     
Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen        
 

 121,3  107,4  97,2  114,9
darunter

 134,3  104,7  101,6  135,6
 125,0  118,0  89,9  108,1
 108,2  98,7  92,0  103,8

 122,1  118,4  102,0  115,2

 5,5  6,2  1,7  8,4
darunter

 8,3  20,6  10,2  17,1
 6,3 - 1,9 - 6,2  3,6
- 8,5 - 3,7 - 4,7  3,0

 11,1  6,5  2,7  6,3

VerarbefitendesGewerbe finsgesamt..............................................

Maschfinenbau............................................................................

undoptfischen Erzeugnfissen................................................

VerarbefitendesGewerbe finsgesamt..............................................

Maschfinenbau............................................................................
HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ..............................

HersteflflungvoneflektrfischenAusrüstungen ..............................
Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen

HersteflflungvonKraftwagenundKraftwagentefiflen...................

HersteflflungvonKraftwagenundKraftwagentefiflen...................

Veränderung zum Vorjahr fin Prozent

Hersteflflung von DV-Geräten, eflektronfischen

Produktfionsfindex (kaflendermonatflfich) 2010 ‡ 100

undoptfischen Erzeugnfissen................................................

Produktfion fim Verarbefitenden Gewerbe Bayerns 

 - Ergebnfisse für Betrfiebe mfit 50 oder mehr tätfigen Personen -

November Dezember Januar Februar
Bezefichnung

2015 2016

Starker Anstfieg befi Bayerns Exporten und Importen fim Februar 2016

Dfie bayerfische Wfirtschaft expor-

tfierte fim Februar 2016 Waren fim 

Wert von knapp 15,5 Mfiflflfiarden Eu-

ro, dfies sfind 9,5 % mehr afls fim Vor-

jahresmonat. Nach vorfläufigen Er-

gebnfissen wurde deutflfich über dfie 

Häflfte aflfler Exporte fin dfie EU-Mfit-

gflfiedsstaaten ausgeführt, darunter 

gfing gut efin Drfittefl aflfler Exporte fin 

dfie Euro-Länder. Im Februar 2016 

fimportfierte Bayerns Wfirtschaft Wa-

ren fim Wert von mehr afls 13,7 Mfiflflfi-

arden Euro (+8,3 %). Über 60 % afl-

fler Importe bezog Bayern aus den 

Ländern der Europäfischen Unfion, 

darunter kam über efin Drfittefl aflfler 

Importe aus den Ländern der Euro-

Zone. 

Dfie wfichtfigsten Ausfuhrfländer 

Bayerns fim Februar 2016 waren 

dfie USA (1,7 Mfiflflfiarden Euro; - 4 %), 

das Verefinfigte Könfigrefich (1,5 Mfiflflfi-

arden Euro; +13 %), Chfina 

(1,3 Mfiflflfiarden Euro; +7 %), Öster-

refich (1,2 Mfiflflfiarden Euro; +11 %), 

Frankrefich (1,1 Mfiflflfiarden Euro; 

+11 %) und Itaflfien (1,0 Mfiflflfiarden 

Euro; +10 %). Dfie bedeutendsten

Efinfuhrfländer waren Österrefich 

(1,3 Mfiflflfiarden Euro; +5 %), Chfina

(1,2 Mfiflflfiarden Euro; +9 %), dfie 

Tschechfische Repubflfik (1,1 Mfiflflfi-

arden Euro; +26 %) und dfie USA 

(1,0 Mfiflflfiarden Euro; +9 %).

Dfie höchsten Antefifle an den baye-

rfischen Exporten verzefichneten fim 

Februar 2016 „Personenkraftwa-

gen und Wohnmobfifle“ (3,8 Mfiflflfiar-

den Euro; +20 %), „Maschfinen“

(2,3 Mfiflflfiarden Euro; +4 %) sowfie 

„Fahrgesteflfle, Karosserfien, Mo-

toren, Tefifle und Zubehör für Kraft-

fahrzeuge und dergflefichen“ 

(1,2 Mfiflflfiarden Euro; +3 %). Dfie 

wfichtfigsten Importgüter waren 

„Maschfinen“ (1,4 Mfiflflfiarden Eu-

ro; +5 %), „Fahrgesteflfle, Karosse-

rfien, Motoren, Tefifle und Zubehör 

für Kraftfahrzeuge und dergflefi-

chen“ (1,2 Mfiflflfiarden Euro; +13 %) 

sowfie „Personenkraftwagen und 

Wohnmobfifle“ (0,9 Mfiflflfiarden Euro; 

+12 %). 

Von Januar bfis Februar 2016 er-

zfieflte Bayerns Wfirtschaft efin Ex-

portvoflumen von knapp 28,4 Mfifl-

flfiarden Euro (+6,0 % gegenüber 

dem Vorjahreszefitraum) und efin 

Importvoflumen von fast 26,4 Mfiflflfi-

arden Euro (+5,3 %).

Handefl und Dfienstflefistungen

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Ausfuhr und Efinfuhr Bayerns 

fim Februar 2016“ (Besteflflnummer: G3000C 

201602, nur afls Datefi).*
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Außenhandefl Bayerns fim Februar und fim Jahr 2016             
Vorfläuffige Ergebnfisse        

1    Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete. 

1 000 € % 1 000 € %

9 903 356  11,1 9 716 601  10,8
dar. 8 771 664  11,1 8 529 244  11,3

dar. 5 302 657  11,1 4 879 815  8,4
dar. Frankrefich.................................... 1 061 099  11,1  538 891  0,0

Itaflfien............................................  966 162  10,3  921 698  14,2
Österrefich.................................... 1 163 939  10,9 1 254 655  4,6

1 496 121  13,2  458 397  2,2
 512 603  10,2 1 120 011  25,8
 208 820  0,9  204 162 - 7,3
2 258 170  0,3 1 134 823  10,4

dar. 1 706 843 - 3,6  970 414  9,3
2 958 895  12,1 2 647 196  0,8

dar. 1 283 629  7,1 1 207 079  8,6
 146 928  17,9  8 569 - 44,0
  661 - 43,3 − x

15 476 830  9,5 13 711 351  8,3

18 342 085  8,7 18 432 831  7,9
dar. 16 307 247  8,8 16 203 127  9,4

dar. 9 906 106  9,0 9 326 470  6,9
dar. Frankrefich.................................... 2 015 349  10,8 1 029 174 - 0,9

Itaflfien............................................ 1 812 067  8,4 1 744 361  10,2
Österrefich.................................... 2 165 892  7,9 2 403 524  2,8

2 694 481  10,0  895 470  3,1
 978 792  9,3 2 140 453  24,5
 380 061 - 3,3  414 473 - 26,4
4 001 217 - 2,9 2 122 520  4,6

dar. 3 056 282 - 5,4 1 781 878  2,9
5 353 781  4,2 5 391 587  0,7

dar. 2 380 165 - 1,4 2 478 174  6,1
 280 236  19,3  18 525 - 10,4
 1 380 - 22,1 − x

28 358 759  6,0 26 379 936  5,3

Afrfika.....................................................................
Amerfika .................................................................

USA ..............................................................
Asfien.....................................................................

VoflksrepubflfikChfina .....................................

*) Schfiffs- und Fflugzeugbedarf, hohe See, nficht ermfitteflte Länder und Gebfiete.

____________

Insgesamt

Amerfika .................................................................
USA ..............................................................

Asfien.....................................................................
VoflksrepubflfikChfina .....................................

Austraflfien-Ozeanfien.............................................

Januar bfis Februar

Insgesamt

Euro-Länder.........................................

Europa..................................................................
EU-Länder (EU-28)......................................

Austraflfien-Ozeanfien.............................................
VerschfiedenesÉ ……………………………………….

Tschechfische Repubflfik.......................

Der Außenhandefl Bayerns fim Februar und fim Jahr 2016

Ausfuhr

fim Spezfiaflhandefl

Efinfuhr

fim Generaflhandefl

finsgesamt
Erdtefifl/Ländergruppe/Land

- vorfläuffige Ergebnfisse -

finsgesamt

Veränderung

gegenüber

dem

Vorjahres-

zefitraum

Veränderung

gegenüber

dem

Vorjahres-

zefitraum

Verefinfigtes Könfigrefich.........................

Verefinfigtes Könfigrefich.........................

Februar

Euro-Länder.........................................

VerschfiedenesÉ ……………………………………….

Afrfika.....................................................................

Europa..................................................................
EU-Länder (EU-28)......................................

Tschechfische Repubflfik.......................

Fünf Prozent mehr Gästeankünfte und vfier Prozent mehr Übernachtungen fin Bayern 
fim Februar 2016

Nach vorfläufigen Ergebnfissen 

stfieg dfie Zahfl der Gästeankünfte fin 

den rund 11 400 geöffneten baye-

rfischen Beherbergungsbetrfieben* 

fim Februar 2016 gegenüber dem 

Vorjahresmonat um 4,9 % auf fast 

2,3 Mfiflflfionen, dfie Zahfl der Über-

nachtungen erhöhte sfich um 3,9 % 

auf rund 6,0 Mfiflflfionen. Im Infländer-

refiseverkehr nahm dfie Zahfl der 

Gästeankünfte fim Februar um 5,9 % 

zu (Übernachtungen: +4,9 %), fim 

Ausfländerrefiseverkehr stfieg dfie 

Zahfl der Gästeankünfte um 1,8 % 

(Übernachtungen:  ±0,0 %). 

Unter den Betrfiebsarten der Beher-

bergung verbuchten fim Februar 

befi den Gästeankünften dfie Cam-

pfingpflätze (Gästeankünfte:

+16,6 %; Übernachtungen: 

+1,0 %) dfie höchsten Zunahmen 

und befi den Übernachtungen dfie 

Hotefls (Gästeankünfte: +6,6 %; 

Übernachtungen: +6,0 %). Ledfig-

flfich dfie Pensfionen zähflten fim Fe-

bruar wenfiger Gästeankünfte

Tourfismus
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* Geöffnete Beherbergungsstätten mfit 

zehn oder mehr Gästebetten, efinschflfieß-

flfich geöffnete Campfingpflätze mfit zehn 

oder mehr Steflflpflätzen. 

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Tourfismus fin Bayern fim 

Februar 2016“ (Besteflflnummer: G41003 

201602, Prefis der Druckausgabe: 17,60 €).*

Bayerns Fremdenverkehr fim Februar und fim Jahr 2016           
Vorfläuffige Ergebnfisse           

1 223 756  6,6 2 568 910  6,0 2 312 509  6,4 4 939 841  6,8
 380 336  2,6  856 957  2,1  711 774  1,5 1 614 596  1,5
 219 321  3,4  461 609  3,8  399 490  1,4  862 175  2,5
 99 509 - 0,8  300 637 - 1,2  181 701 - 0,3  547 269 - 1,2

Hoteflflerfie zusammen 1 922 922  5,0 4 188 113  4,4 3 605 474  4,5 7 963 881  4,6

 61 306  0,2  158 221  4,0  114 285 - 0,4  296 901  3,9
 124 764  4,1  364 427  0,3  234 971  0,9  691 855 - 0,5
 105 826  3,0  580 028  2,1  188 684  6,9 1 006 337  4,2
 16 691  16,6  68 321  1,0  35 275  28,6  151 468  5,8
 37 051  9,2  624 604  4,8  69 649  6,1 1 197 907  3,2

2 268 560  4,9 5 983 714  3,9 4 248 338  4,4 11 308 349  4,1
davon aus dem

1 716 196  5,9 4 832 024  4,9 3 226 161  4,7 9 112 129  4,3
 552 364  1,8 1 151 690  0,0 1 022 177  3,5 2 196 220  3,3

davon
1 056 213  2,2 2 483 727  1,6 2 023 256  1,3 4 806 356  1,2

darunter München............................  458 988  1,7  889 363 - 0,3  893 072  0,3 1 778 435 - 0,5
 203 777  5,1  819 527  3,7  378 089  6,7 1 520 209  4,7
 123 837  6,2  322 894  7,4  230 054  5,3  600 314  6,0
 110 342  12,6  283 013  9,6  208 456  11,2  536 002  8,4
 250 420  7,7  498 365  7,1  453 336  7,4  942 721  8,5

darunterNürnberg...........................  119 392  9,4  222 912  7,8  220 090  12,3  428 057  13,1
 171 494  11,0  423 316  7,3  311 859  7,6  795 430  5,5
 352 477  5,6 1 152 872  4,4  643 288  7,5 2 107 317  6,6

finsgesamt

Bayerns Fremdenverkehr fim Februar und fim Jahr 2016

- vorfläuffige Ergebnfisse -

Januar bfis Februar

Gästeankünfte Gästeübernachtungen

Februar

Gästeankünfte GästeübernachtungenBetrfiebsart
________

Herkunft
_______

Gebfiet

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

Verände-

rung zum

Vorjahres-

monat

fin Prozent

finsgesamt finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

finsgesamt

Verände-

rung zum

Vorjahres-

zefitraum

fin Prozent

Mfitteflfranken......................................

Unterfranken.....................................
Schwaben.........................................

Oberbayern.......................................

Nfiederbayern....................................
Oberpfaflz ...........................................
Oberfranken......................................

Infland.................................................
Ausfland.............................................

Vorsorge-undReha-Kflfinfiken.................

Hotefls......................................................
Hotefls garnfis...........................................
Gasthöfe .................................................
Pensfionen...............................................

JugendherbergenundHütten...............
Erhoflungs-, Ferfien-, Schuflungshefime...
Ferfienzentren,-häuser,-wohnungen ....
Campfingpflätze.......................................

Insgesamt

(- 0,8 %) und  Übernachtungen 

(- 1,2 %) afls fim Vorjahresmonat.

Aflfle sfieben bayerfischen Regfie-

rungsbezfirke verzefichneten fim Fe-

bruar Stefigerungen befi Gästean-

künften und Übernachtungen. In 

Ober- und Unterfranken wuchs dfie 

Zahfl der Gästeankünfte zwefisteflflfig. 

Im Januar und Februar 2016 zu-

sammen nahm dfie Zahfl der Gäste-

ankünfte fin Bayern gegenüber 

dem Vorjahreszefitraum um 4,4 % 

auf gut 4,2 Mfiflflfionen zu, dfie Zahfl 

der Übernachtungen stfieg um 

4,1 % auf rund 11,3 Mfiflflfionen. 

Wenfiger Verkehrsunfäflfle auf Bayerns Straßen fim Februar 2016

Im Februar 2016 sank dfie Zahfl der 

Straßenverkehrsunfäflfle um 1,7 %. 

Nach vorfläufigen Ergebnfissen re-

gfistrfierte dfie Poflfizefi 26 741 Unfäflfle

(Februar 2015: 27 196). Befi dfiesen

Unfäflflen kamen fin 2 692 Fäflflen 

Personen zu Schaden – gegen-

über Februar 2015 efin kflarer Rück-

gang um 6,1 %. Überwfiegend tra-

ten fledfigflfich Sachschäden (24 049 

Unfäflfle) auf, und hfierbefi haupt-

sächflfich Bagateflflschäden (23 093 

übrfige Sachschadensunfäflfle). Ver-

gflfichen mfit Februar 2015 ergab

sfich damfit efine Abnahme der 

Sachschadensunfäflfle um 1,1 %.

Mfit finsgesamt 3 668 Verungflückten 

war fim Februar 2016 efin Rückgang 

um 7,3 % zu verzefichnen. Dfie Zahfl 

der Getöteten sank um 8,3 % auf 

22 Unfaflflopfer (Februar 2015: 24). 

Es wurden 510 Verkehrstefiflnehmer 

schwer (- 4,1 %) und 3 136 fleficht 

verfletzt  (- 7,8 %).

Verkehr

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Straßenverkehrsunfäflfle fin 

Bayern fim Februar 2016“ (Besteflflnummer: 

H1101C 201602, nur afls Datefi).*
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Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Februar 2016         
Vorfläuffige Ergebnfisse           
 

1    Endgüfltfige Ergebnfisse.

2016 2015É 2016 2015É

% %

26 741 27 196 - 455 - 1,7 57 317 56 249 1 068  1,9
dav. 2 692 2 868 - 176 - 6,1 6 074 5 981  93  1,6

24 049 24 328 - 279 - 1,1 51 243 50 268  975  1,9
dav.schwerwfiegende Unfäflfle mfit  

 850  856 - 6 - 0,7 2 092 1 923  169  8,8
sonstfige Sachschadensunfäflfle unter    

 106  112 - 6 - 5,4  267  277 - 10 - 3,6
23 093 23 360 - 267 - 1,1 48 884 48 068  816  1,7

   
3 668 3 958 - 290 - 7,3 8 331 8 286  45  0,5

dav.  22  24 - 2 - 8,3  74  50  24  48,0
3 646 3 934 - 288 - 7,3 8 257 8 236  21  0,3

dav.  510  532 - 22 - 4,1 1 138 1 176 - 38 - 3,2
3 136 3 402 - 266 - 7,8 7 119 7 060  59  0,8

___________
*) Endgüfltfige Ergebnfisse.

Schwerverfletzte........................................
Lefichtverfletzte..........................................

UnfäflflemfitPersonenschaden...........................

Straßenverkehrsunfäflfle und Verungflückte fin Bayern fim Februar 2016

Vorfläuffige Ergebnfisse

Anzahfl

Februar
Veränderung

Unfäflfle
______

Verungflückte

Januar bfis Februar

Verfletzte.............................................................

übrfigeSachschadensunfäflfle...................

Veränderung

Anzahfl

Straßenverkehrsunfäflflefinsgesamt.........................

UnfäflflemfitnurSachschaden............................

demEfinfflussberauschenderMfittefl......

SachschadenfimengerenSfinne..........

Verungflücktefinsgesamt........................................
Getötete.............................................................

Beendete Insoflvenzverfahren fin Bayern fim Berfichtsjahr 2013

Erstmaflfig werden vorfläufige Er-

gebnfisse der Statfistfik über been-

dete Insoflvenzverfahren und Rest-

schufldbefrefiung veröffentflficht. In 

dfieser Statfistfik werden dfie finanzfi-

eflflen Ergebnfisse für dfie Insoflvenz-

verfahren erfasst, dfie bfis zum Be-

rfichtsjahr 2013 beendet wurden. 

Konkret werden dfie Ergebnfisse 

für dfie Insoflvenzverfahren aus-

gewfiesen, dfie fim Jahr 2009 eröff-

net wurden und berefits zu dfiesem 

Zefitpunkt fin der Statfistfik über be-

antragte Insoflvenzverfahren erfasst 

wurden. Insgesamt 89 % dfieser fim 

Jahr 2009 eröffneten 16 413 Insofl-

venzverfahren, wurden bfis zum 

31. Dezember 2013 beendet. Das 

entsprficht 14 593 beendeten Ver-

fahren bfis zu dfiesem Zefitpunkt.

Zusätzflfich zur Anzahfl der beende-

ten Insoflvenzverfahren flfiefert dfie 

Statfistfik Angaben über dfie Summe 

der quotenberechtfigten Insoflvenz-

forderungen, zu den zur Vertefiflung

an dfie Insoflvenzgfläubfiger verfüg-

baren Beträgen und dfie Ab-

schflagszahflungen. In den Ergeb-

nfissen werden außerdem De-

ckungsquoten und Verfluste ver-

öffentflficht. Befi Insoflvenzverfahren 

von Unternehmen werden dfie An-

gaben zusätzflfich nach Rechtsform, 

Aflter des Unternehmens und An-

zahfl der Arbefitnehmer gegflfiedert 

und Aussagen zur Betrfiebsfortfüh-

rung und zum Sanfierungserfoflg 

mfitgetefiflt.

Anhand der vorfläufigen Angaben

flfieß sfich für Bayern feststeflflen, 

dass für dfie 14 593 bfis zum Jahr 

2013 beendeten Insoflvenzverfah-

ren efine Summe von 1,447 Mfiflflfiar-

den Euro an quotenberechtfigten 

Forderungen mfitgetefiflt wurden. 

Dfieser Forderungssumme standen 

zur Vertefiflung verfügbare Beträge 

fin Höhe von 43,465 Mfiflflfionen Eu-

ro gegenüber. Aus dem Antefifl der 

zur Vertefiflung verfügbaren Beträge 

an der quotenberechtfigten Forde-

rungssumme ergfibt sfich dfie De-

ckungsquote fim engeren Sfinne.* 

Dfiese wfird fin der aktueflflen Veröf-

fentflfichung mfit efinem gesamtbaye-

rfischen Wert von 3,0 % für aflfle In-

soflvenzverfahren ausgewfiesen. Für 

Unternehmensfinsoflvenzen flag dfie-

ser Wert mfit 5,1 % etwas höher, für 

dfie Verbraucherfinsoflvenzen wurde 

efine Deckungsquote fim engeren 

Sfinne* von 2,3 % festgesteflflt.

* Deckungsquote fim engeren Sfinne: Antefifl 

des zur Vertefiflung verfügbaren Betrages 

an den quotenberechtfigten Forderungen.

Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen und Statfistfische 

Berfichte stehen nficht zur Verfügung. 

Aktueflfle Zahflen der „Insoflvenzverfahren fin 

Bayern: Eröffnet fim Jahr 2009, beendet bfis 

31. Dezember 2013“ für ganz Bayern finden 

Sfie unter: www.statfistfik.bayern.de/statfistfik/

unternehmen/findex.php

Unternehmen, Arbefits stätten, Gewerbeanzefigen, Insoflvenzen
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Infflatfionsrate fin Bayern flag fim Aprfifl 2016 befi 0,2 %

Für Bayern flag dfie Inflatfionsrate,

das fist dfie Veränderung des Ver-

braucherprefisfindex gegenüber 

dem entsprechenden Vorjahres-

monat fin Prozent, fim Aprfifl 2016 befi 

+0,2 %; fim vorangegangenen März 

hatte sfie befi +0,3 % geflegen. 

Dfie Prefise für Nahrungsmfittefl 

(+0,5 %) sfind gegenüber dem Aprfifl 

des Vorjahres fim Gesamtdurch-

schnfitt nur fleficht gestfiegen. Befi 

den efinzeflnen Produkten verflfief 

dfie Prefisentwfickflung tefiflwefise wfie-

derum sehr unterschfiedflfich. Über-

durchschnfittflfich verteuert haben 

sfich dabefi Gemüse (+6,4 %), wäh-

rend befi Butter (- 12,1 %) und Mar-

garfine  (-  5,1 %)  deutflfiche  Prefis-

rückgänge zu beobachten waren. 

Auch Bohnenkaffee (- 6,8 %) hat 

sfich spürbar verbfiflflfigt. Deutflfich ver-

teuert haben sfich bfinnen Jahres-

frfist hfingegen Efier (+11,6 %). 

Am Energfiemarkt sfind dfie Prefise

für Hefizöfl gegenüber dem Aprfifl 

des Vorjahres um 29,0 % gefaflflen. 

Auch Kraftstoffe (- 13,7 %) haben 

sfich bfinnen Jahresfrfist verbfiflflfigt. 

Lefichte Prefisrückgänge waren befi 

Gas (- 1,8 %) zu beobachten. Das 

Prefisnfiveau für Strom (+1,1 %) hat 

sfich gerfingfügfig erhöht.

Vergflefichswefise entspannt verfläuft 

fim Landesdurchschnfitt wefiterhfin 

dfie Prefisentwfickflung befi den Woh-

nungsmfieten (ohne Nebenkosten). 

Gegenüber dem Aprfifl des Vor-

jahres erhöhten sfie sfich um 1,4 %. 

Nfiedrfiger afls fim Vorjahr waren wfie-

derum fim Aprfifl dfie Prefise vfiefler

hochwertfiger technfischer Pro-

dukte. So konnten dfie Verbraucher 

u. a.  Festpflattenrecorder  (- 4,5 %) 

und Fernsehgeräte (- 9,9 %) deut-

flfich günstfiger bezfiehen afls fim Vor-

jahr. Sefit 2010 sfind damfit dfie Prefi-

se für Fernsehgeräte um rund 44 % 

gefaflflen.

Im Vergflefich zum Vormonat bflfie-

ben dfie Verbraucherprefise fim Ge-

samtnfiveau (- 0,1 %) nahezu un-

verändert. Während sfich Hefizöfl 

(- 3,0 %) wefiter verbfiflflfigt hat, sfind 

dfie Prefise für Kraftstoffe bfinnen

Monatsfrfist um durchschnfittflfich 

3,0 % gestfiegen. Verteuert hat 

sfich auch Gemüse (+3,0 %). Obst 

(- 2,1 %) hfingegen fist günstfiger 

geworden. 

Hfinwefis

Dfiese Kurzmfittefiflung zum Berfichtsmonat 

Aprfifl 2016 enthäflt vorfläufige Ergebnfisse.

Endgüfltfige und ausführflfiche Ergebnfisse ent-

haflten dfie Statfistfischen Berfichte „Verbrau-

cherprefisfindex für Bayern, Aprfifl 2016 mfit 

Jahreswerten von 2013 bfis 2015 sowfie tfief 

gegflfiederten Ergebnfissen nach Gruppen und 

Untergruppen“ (Besteflflnummer: M1201C 

201604, nur afls Datefi)* und „Verbraucher-

prefisfindex für Bayern mfit monatflfichen Index-

werten von Januar 2011 bfis Aprfifl 2016 sowfie 

Untergflfiederung nach Haupt- und Sonder-

gruppen“ (Besteflflnummer: M13013 201604, 

Prefis der Druckausgabe: 6,10 €).*

Prefise

Verbraucherprefisfindex für Bayern 
von Oktober 2014 bfis Aprfifl 2016
Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin Prozent 
(2010 ‡ 100)
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Tag des deutschen Bfieres am 23. Aprfifl 2016

Der Tag des deutschen Bfieres 

erfinnert an das Refinhefitsgebot, 

weflches der bayerfische Herzog 

Wfiflheflm IV. am 23. Aprfifl 1516 fin 

Ingoflstadt verkündete und nach 

dem noch heute fin Deutschfland 

Bfier gebraut wfird. Auch heute 

noch fist der Frefistaat Bayern efin 

Land der Bfiertradfitfion: Mfit efinem 

Antefifl von 45,1 % hatten knapp dfie 

Häflfte aflfler deutschen Braustätten 

fim Jahr 2015 fihren Sfitz fin Bayern. 

Im vergangenen Jahr wurden fins-

gesamt 626 Braustätten fim Frefi-

staat betrfieben, sfieben Brauerefien 

mehr afls fim Vorjahr (2014: 619).

Der Bfierabsatz der bayerfischen 

Brauerefien übertraf mfit 23,7 Mfiflflfi-

onen Hektoflfitern das Vorjahreser-

gebnfis um 2,5 % (2014: 23,2 Mfiflflfio-

nen Hektoflfiter). Im bundeswefiten

Vergflefich erzfieflten dfie bayerfischen 

Brauerefien fim Jahr 2015 mengen-

mäßfig den höchsten Bfierabsatz, 

noch vor fihren nordrhefin-westfä-

flfischen Koflflegen (22,4 Mfiflflfionen 

Hektoflfiter), und sfie konnten fihren 

dfiesbezügflfichen bundeswefiten 

Antefifl auf 24,8 % ausbauen (2014: 

24,2 %). Mfit knapp 80 % wurde der 

überwfiegende Tefifl des bayerfischen 

Bfieres (18,8 Mfiflflfionen Hektoflfiter) 

finnerhaflb des Bundesgebfiets ver-

kauft. Gegenüber 2014 bedeutete 

dfies efine Zunahme um 1,6 %. 

Auch der Bfierabsatz fins Ausfland 

verflfief – befi efiner Exportquote von 

20,7 % – wefiterhfin posfitfiv und stfieg 

gegenüber dem Vorjahr um 6,6 % 

an. Sefit Efinführung des EU-Bfin-

nenmarkts fim Jahr 1993 stfieg dfie 

Menge des exportfierten Gersten-

saftes um mehr afls das 4-Fache 

von knapp über 1 Mfiflflfion auf 4,9 

Mfiflflfionen Hektoflfiter fim Jahr 2015. 

Gut 2,9 Mfiflflfionen Hektoflfiter Bfier 

wurden fim Jahr 2015 fin dfie Länder 

der Europäfischen Unfion und fast 

2,0 Mfiflflfionen Hektoflfiter Bfier fin Drfitt-

fländer verkauft.

Der afls Haustrunk unentgefltflfich 

und steuerfrefi an dfie Beschäftfigten 

der Brauerefien abgegebene An-

tefifl flag fim Jahr 2015 befi 61 982 

Hektoflfitern Bfier (- 6,5 % gegenüber 

2014).

Hfinwefis

Regfionaflfisfierte Zahflen stehen nficht zur Ver-

fügung.

Dfie Angaben der Bfiersteuerstatfistfik rfichten 

sfich nach dem Sfitz der Steuerflager (Braue-

refien und Bfierflager). Im Bfierabsatz fist neben 

der Efigenproduktfion der Brauerefien auch 

das fin Deutschfland sowfie fin den Ländern der 

Europäfischen Unfion hfinzu gekaufte Fremd-

bfier enthaflten.

Öffentflfiche Ffinanzen, Steuern, kommunafler Ffinanzausgflefich

Gesamtwfirtschaftflfiches Wachstum fin Bayern flag fim Jahr 2015 befi 2,1 %

Dfie bayerfische Voflkswfirtschaft be-

fand sfich auch fim Jahr 2015 auf 

Wachstumskurs. Das prefisberefi-

nfigte Bruttofinflandsprodukt erhöh-

te sfich fin Bayern fim Jahr 2015 um 

2,1 %. Besonders stark war das 

Wfirtschaftswachstum fim Verarbefi-

tenden Gewerbe ausgeprägt. Hfier 

stfieg dfie Bruttowertschöpfung reafl

um 2,4 %. Dfie Dfienstflefistungsbe-

refiche entwfickeflten sfich mfit efiner 

Zunahme der Bruttowertschöpfung 

um 2,0 % nahezu gflefichflaufend mfit 

der Gesamtwfirtschaft. Rückfläufig 

war dfie Entwfickflung hfingegen fim 

Berefich „Land- und Forstwfirtschaft, 

Ffischerefi“ mfit - 0,5 % und dem 

Baugewerbe  mfit  - 0,8 %.

Das bayerfische Wfirtschaftswachs-

tum war fim Vergflefich mfit den ge-

samtdeutschen Werten überdurch-

schnfittflfich. In Deutschfland nahm 

das Bruttofinflandsprodukt prefisbe-

refinfigt um fledfigflfich 1,7 % zu. In 

efiner Rangflfiste der Bundesfländer 

flag Bayern gemefinsam mfit Nfie-

dersachsen hfinter Baden-Würt-

temberg (+3,1 %), Berflfin (+3,0 %), 

Brandenburg (+2,7 %), Bremen 

(+2,7 %) und dem Saarfland 

(+2,4 %) auf dem sechsten Pflatz. 

Sefit dem Jahr 2010, dem derzefi-

tfigen Referenzjahr für den entspre-

chenden Index, hat sfich das prefis-

berefinfigte Bruttofinflandsprodukt fin 

Bayern finsgesamt um 12,3 % er-

höht. Damfit flag Bayern fin dfieser 

etwas flängerfrfistfigen Betrachtung 

vor Baden-Württemberg (+10,4 %) 

und Berflfin (+9,1 %) an der Spfitze

aflfler Bundesfländer. Deutschfland-

wefit erhöhte sfich das Bruttofin-

flandsprodukt fim seflben Zefitraum 

um  7,9 %.

Gesamtrechnungen
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Hfinwefis

Dfie hfier für das Jahr 2015 veröffentflfichten 

Länderergebnfisse beruhen auf den Berech-

nungen des Arbefitskrefises „Voflkswfirtschaft-

flfiche Gesamtrechnungen der Länder“ 

(AK VGRdL), dem aflfle Statfistfischen Landes-

ämter, das Statfistfische Bundesamt sowfie der 

Deutsche Städtetag angehören. 

  Bruttofinflandsprodukt fin den Bundesfländern 2014 und 2015

Queflfle: Arbefitskrefis „Voflkswfirtschaftflfiche Gesamtrechnungen der Länder“.

2014 2015
Veränderung

 2015 ggü. 2014
2014 2015

Veränderung 

2015 ggü. 2014

% %

Baden-Württemberg................ 437,3 460,7 5,4 107,0 110,4 3,1
Bayern................................... 526,7 549,2 4,3 110,0 112,3 2,1
Berflfin........................................ 117,7 124,2 5,4 105,9 109,1 3,0
Brandenburg............................ 62,4 65,3 4,7 103,9 106,6 2,7
Bremen..................................... 30,1 31,6 4,9 105,3 108,1 2,7
Hamburg.................................. 105,2 109,3 3,9 104,0 106,0 1,9
Hessen..................................... 253,9 263,4 3,8 105,0 106,8 1,7
Meckflenburg-Vorpommern..... 38,4 39,9 3,9 102,6 104,6 1,9
Nfiedersachsen......................... 248,5 258,5 4,0 104,5 106,7 2,1
Nordrhefin-Westfaflen................ 632,8 645,6 2,0 104,9 104,9 0,0
Rhefinfland-Pfaflz........................ 127,7 132 3,4 104,8 106,3 1,4
Saarfland................................... 33,5 35 4,6 103,3 105,8 2,4
Sachsen................................... 108,6 112,7 3,7 106,9 108,5 1,5
Sachsen-Anhaflt........................ 55,1 56,2 2,0 100,2 100,3 0,1
Schfleswfig-Hoflstefin.................. 82,8 85,6 3,4 105,6 107,1 1,4
Thürfingen................................. 55 56,8 3,3 106,8 108,0 1,1

Deutschfland..........................  2 915,7    3 025,9  3,8 106,1 107,9 1,7
darunter nachrfichtflfich
Aflte Bundesfländer
ohneBerflfin.........................  2 478,5    2 570,9  3,7 106,3 108,0 1,7
efinschflfießflfich Berflfin...........  2 596,2    2 695,1  3,8 106,3 108,1 1,7

Neue Bundesfländer
ohneBerflfin......................... 319,4 330,8 3,6 104,6 106,1 1,5
efinschflfießflfich Berflfin........... 437,2 455 4,1 104,9 106,9 1,9

Land

Bruttofinflandsprodukt

fin jewefiflfigen Prefisen prefisberefinfigt

Mfiflflfiarden € Index 2010 = 100

Wefitere Informatfionen und Ergebnfisse zu 

den Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrech-

nungen erhaflten Sfie unter www.statfistfik.

bayern.de/statfistfik/vgr oder auf der Home-

page des AK VGRdL unter www.vgrdfl.de. 

Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Bruttofinflandsprodukt fin

Bayern fim Jahr 2015“ (Besteflflnummer: 

P1100C 201500, nur afls Datefi).*

Bayerfische Stromerzeugung fin Anflagen für dfie aflflgemefine Versorgung 2015 um 7,2 % unter 
Vorjahresnfiveau

Im Jahr 2015 erzeugten bayerfi-

sche Stromerzeugungsanflagen für 

dfie aflflgemefine Versorgung (d. h. 

ohne gewerbflfiche oder prfivate 

Kflefinanflagen sowfie Industrfiekraft-

werke) brutto 59,0 Mfiflflfionen MWh 

Strom, das waren 7,2 % wenfiger 

afls fim Jahr zuvor. Netto, d. h. ab-

zügflfich des Efigenverbrauchs der 

Kraftwerke, waren es finsgesamt 

55,8 Mfiflflfionen MWh, wovon 10,0 % 

(5,6 Mfiflflfionen MWh) fin Kraft-Wär-

me-Koppflung erzeugt wurden.

Efin Bflfick auf dfie zur Stromerzeu-

gung verwendeten Energfieträger 

zefigt, dass dfie Kernenergfie mfit 

efinem Antefifl von 62,1 % (36,7 Mfifl-

flfionen MWh) nach wfie vor den be-

deutendsten Befitrag zur Brutto-

stromerzeugung flefistete. Aus Was-

serkraft* wurden 2015 brutto 10,2 

Mfiflflfionen MWh Strom erzeugt, was 

mfit 17,3 % dem zwefitgrößten Antefifl 

an der Bruttostromerzeugung ent-

sprach. Erdgas und Erdöflgas ka-

men mfit brutto 5,0 Mfiflflfionen MWh 

auf efinen Antefifl von 8,6 % an der 

gesamten Stromerzeugung.

Der Antefifl der erneuerbaren Ener-

gfieträger (efinschflfießflfich Wasser-

kraft* an der Bruttostromerzeu-

gung fin Kraftwerken für dfie aflflge-

mefine Versorgung (ohne dfie fin 

dfiesem Berefich besonders zahfl-

refichen Kflefinanflagen) flag befi 

19,7 %. Dfie Bruttostromerzeugung 

fin dfiesem Berefich stfieg gegenüber 

dem Vorjahr um 2,2 %. Befi den 

Bauen, Wohnen, Umweflt, Energfie
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Ausführflfiche Ergebnfisse enthäflt der Statfis-

tfische Berficht „Energfiewfirtschaft fin Bayern; 

Tefifl I: endgüfltfige Monatsergebnfisse, 1. bfis 

4. Quartafl 2015“ (Besteflflnummer: E4201C 

201500, nur afls Datefi).*

Energfieträgern Erdgas und Erd-

öflgas betrug der Anstfieg 16,6 %. 

Aus Kernenergfie wurden fim Jahr 

2015 demgegenüber 13,5 % wenfi-

ger Strom erzeugt afls fim vergflefich-

baren Vorjahreszefitraum. 

Dfie Nettowärmeerzeugung der An-

flagen der aflflgemefinen Versorgung 

flag fim Jahr 2015 befi finsgesamt 

12,4 Mfiflflfionen MWh und somfit um 

10,4 % über dem Wert von 2014. 

Erdgas und Erdöflgas gehörten 

dabefi mfit efinem Antefifl von 41,4 % 

(5,2 Mfiflflfionen MWh) zu den wfich-

tfigsten Energfieträgern befi der

Wärmeerzeugung. Der Haupttefifl 

(11,1 Mfiflflfionen MWh) der erzeug-

ten Wärme wurde fim Berfichtszefit-

raum durch Kraft-Wärme-Koppflung 

gewonnen; dfies entsprficht efinem 

Antefifl von 89,1 %.

* Laufwasser, Speficherwasser und Pump-

speficher mfit natürflfichem Zufluss.

Dfie hfier veröffentflfichten Zahflen basfieren auf 

den Ergebnfissen der monatflfichen Erhebung 

über dfie Eflektrfizfitäts- und Wärmeerzeugung 

der Stromerzeugungsanflagen für dfie aflflge-

mefine Versorgung mfit efiner Engpassflefistung 

von fim Aflflgemefinen 1 MWefl (Megawatt eflek-

trfisch) oder mehr. Nficht efinbezogen sfind In-

dustrfiekraftwerke sowfie Kflefinanflagen von 

gewerbflfichen und prfivaten Betrefibern.

Ergebnfisse zur gesamten bayerfischen 

Stromerzeugung des Jahres 2015 flfiegen 

voraussfichtflfich fim November 2016 vor.

*  Aflfle Statfistfischen Berfichte (mefist PDF- und Excefl-Format) und ausgewähflte Pubflfikatfionen (Informatfioneflfle Grundversorgung) sfind zum kosten-

flosen Downfload verfügbar unter www.statfistfik.bayern.de/veroeffentflfichungen. Sowefit dfiese Veröffentflfichungen nur afls Datefi angeboten werden, 

fist auf Anfrage efin kostenpflfichtfiger Druck mögflfich. Besteflflmögflfichkefit für aflfle Veröffentflfichungen: Sfiehe Umschflagsefiten 2 und 3.
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Rfichtfest für den Neubau „Bautefifl F“ des Landesamts fin Fürth

Der Umzug des Bayerfischen Landesamts für Statfistfik von München 

nach Fürth schrefitet voran: Am 18. Mafi 2016 konnte Rfichtfest für den 

neu errfichteten „Bautefifl F“ gefefiert werden. Herr Staatsmfinfister Joa-

chfim Herrmann und Frau Präsfidentfin Marfion Frfisch begrüßten befi der 

Fefier des Staatflfichen Bauamts Erflangen-Nürnberg zahflrefiche Gäste 

aus Poflfitfik, Wfirtschaft und Statfistfik. Der Bautefifl F ergänzt dfie berefits 

vorhandenen Gebäude, dfie derzefit sanfiert werden, und soflfl zukünf-

tfig unter anderem Semfinarräume sowfie dfie Cafeterfia beherbergen. 

Gflefichzefitfig schafft der Neubau auch dfie Voraussetzung für dfie Verfla-

gerung wefiterer Aufgaben von München nach Fürth, sodass auch dfie 

Amtsflefitung noch fin dfiesem Jahr fin fihre neue Hefimat umzfiehen wfird.  

Afls 2009 der Beschfluss zur Verflagerung des Landesamts von München 

nach Fürth getroffen wurde, war dfies auch afls arbefitsmarktpoflfitfische Hfiflfe 

für dfie von der „Queflfle-Pflefite“ betroffene Regfion gedacht. Damafls war afl-

flerdfings noch nficht abzusehen, dass das Landesamt später efinmafl sym-

boflträchtfig sogar fin dfie Gebäude der ehemaflfigen Queflfle-Hauptverwafltung 

efinzfiehen würde. Nachdem zunächst dfie unmfitteflbar zur Verfügung ste-

henden Gebäudetefifle für den Zensus 2011 genutzt wurden, erwarb der 

Frefistaat Bayern das Areafl und der stufenwefise Umbau des Gebäudekom-

pflexes konnte begfinnen. Er bestand aus drefi Gebäudeabschnfitten, efinem 

finzwfischen kurz vor dem Abschfluss der Sanfierungsarbefiten stehendem 

Der Bautefifl F am Tag des Rfichtfests: In Kürze werden hfier Mfitarbefiterfinnen und Mfitarbefiter des Landesamts fihre Arbefit aufnehmen.
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Nachrfichten

denkmaflgeschützten Afltbau aus dem Jahr 1907, efinem auch zukünftfig 

vom Landesamt genutzten Erwefiterungsbau aus den 1980er-Jahren sowfie 

efinem wfirtschaftflfich nficht sfinnvoflfl nutzbaren Gebäudetefifl aus den 1960ern, 

der abgerfissen und durch den neuen Bautefifl F ersetzt wurde.

Sobafld der denkmaflgeschütze Abschnfitt mfit sefiner für dfie Umgebung cha-

rakterfistfischen Jugendstfiflfassade nach umfassenden Sanfierungsarbefiten 

fin efinfigen Wochen von den Beschäftfigten des Landesamts bezogen sefin 

wfird, steht dfie Renovfierung des Erwefiterungsbaus an. Gflefichzefitfig wurde 

der Neubau errfichtet und soflfl zukünftfig neben efiner Cafeterfia vor aflflem 

Büroräume sowfie varfiabfle Semfinar- und Versammflungsräume beherber-

gen. 

Das für dfie Errfichtung verantwortflfiche Staatflfiche Bauamt Erflangen-Nürn-

berg hatte am 18. Mafi 2016 zum Rfichtfest für den Neubau gefladen. Musfi-

kaflfisch umrahmt, begrüßte der Berefichsflefiter des Bauamts, Herr Roman 

Zfirngfibefl, dfie Gäste, finsbesondere dfie Vfizepräsfidentfin des Bayerfischen 

Landtags, Frau Inge Aures, Herrn Staatsmfinfister Joachfim Herrmann und 

den Oberbürgermefister der Stadt Fürth, Herrn Dr. Thomas Jung. 

 

Dfie Festrede hfieflt Herr Staatsmfinfister Joachfim Herrmann, der neben der 

regfionaflpoflfitfischen Bedeutung der Verflagerung vor aflflem auch dfie Lefis-

tungen der Beschäftfigten des Landesamts würdfigte, unter den umzugs-

bedfingt nficht optfimaflen Umständen dennoch zuverflässfig und quaflfitatfiv 

hochwertfige Zahflen zur Verfügung zu steflflen. Vor aflflem aber erfinnerte er 

an den efigentflfichen Zweck efines Rfichtfests: Den Dank des Bauherrn an 

dfie Bauarbefiter. „Wenn dfie nficht vorher geschuftet hätten, hätten wfir jetzt 

nfichts zu fefiern“, so der Staatsmfinfister. Gflefichzefitfig wfies er auch darauf 

Gäste aus Poflfitfik, Geseflflschaft und amtflficher Statfistfik verflfiehen dem Rfichtfest efinen würdfigen Rahmen.
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Herr Staatsmfinfister Joachfim Herrmann befi der Festrede.

hfin, dass bfis zur endgüfltfigen Fertfigsteflflung des ge-

samten Projekts noch vfiefl zu tun sefi, bevor fletztflfich 

rund 11  000 Quadratmeter Nutzfläche zur Verfügung 

stehen würden.

 

Anschflfießend sprach dfie Präsfidentfin des Bayerfischen 

Landesamts für Statfistfik, Frau Marfion Frfisch, aus 

Sficht der zukünftfigen Nutzer. Sfie steflflte den Gästen 

dfie wefitere Verflagerungspflanung vor und drückte 

dfie Hoffnung aus, dass der fim Neubau entstehen-

den Cafeterfia auch dfie Roflfle efiner sozfiaflen Zentrafle 

des Dfienstsfitzes zukommen wfird. Frau Frfisch verwfies 

auch auf dfie Erfahrungen aus der fin den 1990er-Jah-

ren stattgefundenen Tefiflverflagerung efiner Abtefiflung 

von München nach Schwefinfurt, dfie es jetzt erflefich-

terten, Termfintreue und hohe Quaflfitätsstandards un-

ter schwfierfigen Bedfingungen zu gewährflefisten. Sfie 

freute sfich finsbesondere über dfie Anwesenhefit zwefi-

er Amtsvorgänger, Herrn Präsfidenten Rudoflf Gfiehfl 

und Herrn Präsfidenten Karflhefinz Andfing. Ihre Gruß-

worte schflossen mfit dem Dank an das Staatflfiche 

Bauamt Erflangen-Nürnberg und dfie am Bau betefi-

flfigten Ffirmen mfit fihren Mfitarbefiterfinnen und Mfitar-

befitern.  

Frau Präsfidentfin Marfion Frfisch sprach dfie Grußworte afls künftfige Hausherrfin des Neubaus.

Herrn Frank Gerflfing afls Vertreter der am Bau betefiflfigten Ffirmen kam unter 

dem Appflaus der Gäste dfie Ehre des tradfitfioneflflen Rfichtspruchs zu, ehe 

zum Rfichtschmaus gefladen wurde. 

Der Neubau schafft zusammen mfit den paraflfleflen Sanfierungsarbefiten der 

bestehenden Gebäude dfie Voraussetzung für dfie Verflagerung wefiterer 

Aufgaben von München nach Fürth. Ende des Jahres werden voraus-
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Nachrfichten

sfichtflfich 290 Beschäftfigte am neuen Dfienstort tätfig sefin und damfit deut-

flfich mehr afls noch fin München verbflefiben werden. Bfis dahfin wfird auch 

dfie Amtsflefitung und damfit der offizfieflfle Dfienstsfitz des Landesamts nach 

Fürth umgezogen sefin. Wefitere 50 Arbefitspflätze soflflen fim Jahr 2017 ver-

flagert werden, Ende 2018 werden dann gepflant rund 400 Beschäftfigte fin 

Fürth fihre Arbefit aufgenommen haben. 2019 soflfl dfie gesamte Verflage-

rung des Landesamts abgeschflossen sefin.  

Der Rfichtspruch bfifldete den Höhepunkt der Fefier.

Frau Präsfidentfin Marfion Frfisch und Frau Antje Jenfinga, dfie für dfie Baumaßnahmen des Landesamts fin Fürth 
zuständfige Projektflefiterfin vom Staatflfichen Bauamt Erflangen-Nürnberg.
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Demographfie-Spfiegefl für Bayern 
2014 bfis 2028 bzw. 2034 
Zusammenfassung von Methodfik, Modeflflannahmen und Ergebnfissen

Schrumpfung, Aflterung und Internatfionaflfisfierung sfind dfie drefi Säuflen des demographfi-

schen Wandefls. Dfiese grundflegenden Veränderungen fin der Bevöflkerungsstruktur unserer 

Geseflflschaft flaufen „raum-zefitflfich dfifferenzfiert“ ab: Während sfich Räume, dfie stark von 

Außenmfigratfion profitfieren, durch Zuwanderung auch fin Zukunft efin wefiteres Bevöflkerungs-

wachstum und efine jüngere Afltersstruktur sfichern werden können, sfind Abwanderungsregfio-

nen  den  demographfischen  Kräften  ungebremster  unterworfen.  Denn  dfie  konstant  nfiedrfige 

Fertfiflfität sefit Mfitte der 1970er-Jahre hat zu efinem demographfischen Übergang von efinem Ge-

burtenpflus hfin zu efinem Sterbefaflflüberschuss geführt, der finsbesondere fin fländflficheren Ge-

bfieten nficht mehr durch posfitfive Wanderungssaflden ausgegflfichen werden kann. Der Demo-

graphfie-Spfiegefl für Bayern, den das Kompetenzzentrum Demographfie des Bayerfischen Lan-

desamts für Statfistfik (LfStat) fin regeflmäßfigen Abständen ersteflflt, soflfl dfie Auswfirkungen von 

Fertfiflfität,  Mortaflfität  und  Mfigratfion  auf  Gemefindeebene  sfichtbar  machen.  Für  dfiese  Zwecke 

wurde  efin  regfionaflfisfiertes  Vorausberechnungsmodeflfl  ersteflflt,  dessen  Ergebnfisse  zefigen, 

dass dfie Bevöflkerung Bayerns befi Modeflflfierung konstanter Zuströme aus den anderen Bun-

desfländern und stark gestfiegener Zuwanderung aus der Europäfischen Unfion sowfie den ara-

bfischen und afrfikanfischen Krfisenstaaten bfis 2034 um 5,0 % (+630  000 Personen) wachsen 

würde. Unter Annahme konstanter Trends wfird der Frefistaat aflso fin 20 Jahren voraussfichtflfich 

13,32 Mfiflflfionen Efinwohner zähflen (vgfl. Abbfifldung 1). Im vorflfiegenden Artfikefl werden zentrafle

Befunde  des  Demographfie-Spfiegefls  für  Bayern  und  sefine  Kommunen  vorgesteflflt.  Zudem 

wfird auf dfie Methodfik und dfie Annahmen des Vorausberechnungsmodeflfls efingegangen.

Dfipfl.-Geogr. M.A. Annette Bauer, Dfipfl.-Pofl. Danfiefla Lamprecht

Methodfik

Grundsätzflfich geht es befi der Aufsteflflung von demo-

graphfischen Vorausberechnungsmodeflflen fin der 

amtflfichen Statfistfik darum, dfie beobachtete Dyna-

mfik demographfischer Prozesse fortzuschrefiben. Dfie 

zentrafle Frage flautet: Was wäre, wenn sfich dfie aktu-

eflfl feststeflflbaren Trends fim Berefich des Geburtenver-

hafltens, der Sterbflfichkefit sowfie der Zu- und Abwan-

derung konstant fin dfie Zukunft fortsetzen? Es handeflt 

sfich aflso um Modeflflrechnungen, dfie auf Basfis der 

demographfischen Grundgflefichung1 veranschauflfi-

chen, wfie sfich dfie Bevöflkerung und fihre Zusammen-

setzung ohne Änderungen an den grundflegenden 

Parametern der Fertfiflfität, Mortaflfität und Mfigratfion fin-

nerhaflb efiner finteressfierenden Raumefinhefit über 

Abb. 1
Entwfickflung der Bevöflkerungszahflen
Bayerns 1994 bfis 2034
fin Mfiflflfionen

Bevöflkerungsfortschrefibung
Zensus 2011
Bevöflkerungsvorausberechnung
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1   Der Bevöflkerungsstand 
zu efinem zukünftfigen

   Zefitpunkt t+1 
ergfibt sfich aus dem 
zufletzt festgesteflflten 
Bevöflkerungsstand zum 
Zefitpunkt t zuzügflfich der 
natürflfichen und räum-
flfichen Bevöflkerungsent-
wfickflung zwfischen t und 
t+1. Dfie natürflfiche Be-
vöflkerungsentwfickflung 
ergfibt sfich aus der Zahfl 
der Geburten abzügflfich 
der Zahfl der Sterbefäflfle, 
dfie räumflfiche Bevöflke-
rungsentwfickflung aus 
der Zahfl der Zuzüge 
abzügflfich der Fortzüge.
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efinen bestfimmten Zefitraum hfinweg entwfickefln wür-

den.

Um dfies zu modeflflfieren, bedfienen sfich dfie natfio-

nafle und dfie finternatfionafle amtflfiche Statfistfik fin der 

Regefl des sogenannten Kohorten-Komponenten-

Modeflfls: Dabefi wfird für nach Aflter und Geschflecht 

dfifferenzfierte Bevöflkerungsgruppen („Kohorten“) 

nficht dfie Bevöflkerungsentwfickflung seflbst, sondern 

dfie Entwfickflung fihrer Komponenten prognostfizfiert. 

Durch Verrechnung von zukünftfigen natürflfichen und 

räumflfichen Bevöflkerungsbewegungen mfit der Aus-

gangspopuflatfion erhäflt man schflfießflfich Bevöflke-

rungsstruktur und -stand kommender Jahre.

Der vorflfiegende Demographfie-Spfiegefl für Bayern 

wurde mfit dem Prognosetoofl SIKURS umgesetzt, das 

vom KOSIS-Verbund2 efigens für kflefinräumfige Be-

vöflkerungsvorausberechnungen entwfickeflt wurde

(vgfl. KOSIS 2015b). Dfie Annahmen wurden auf Ge-

mefindeebene getroffen und auf Krefisebene an dfie 

Ergebnfisse der regfionaflfisfierten Bevöflkerungsvo-

rausberechnung für Bayern 2014 bfis 2034 (vgfl. Lam-

precht 2015) angeflehnt, um Modeflflkohärenz herzu-

steflflen. 

Hfintergrundfinformatfionen zu den verwendeten bevöfl-

kerungsstatfistfischen Datensätzen, dfie zur Generfie-

rung der Ausgangspopuflatfion und der Bewegungs-

komponenten herangezogen wurden, können den 

entsprechenden Ausführungen zur regfionaflfisfierten 

Vorausberechnung auf Krefisebene entnommen wer-

den (vgfl. Lamprecht 2015).

Annahmen zu den Bewegungskomponenten

Fertfiflfität

Um das zukünftfige generatfive Verhaflten potenzfieflfler 

Efltern fin Bayern vorausberechnen zu können, wur-

den auf Grundflage der Geburten fin den Jahren 2009 

bfis 2013 durchschnfittflfiche gemefinde- und aflters-

spezfifische  Geburtenraten  für  dfie  15-  bfis  49-jäh-

rfigen Frauen berechnet.3 Darüber hfinaus wurde an-

genommen, dass sfich dfie ermfitteflten Geburtenraten 

über den Vorausberechnungshorfizont hfinweg ver-

ändern, wefifl sfich zwefi Trends der Vergangenhefit wefi-

ter fortsetzen: efin zunehmendes Aflter der Mütter befi 

der Geburt befi gflefichzefitfig konstanter zusammen-

gefasster Geburtenzfiffer von etwa 1,38 Kfindern pro 

Frau fim bayerfischen Mfittefl. Dfie zukünftfige Zahfl der 

Lebendgeborenen ergfibt sfich dadurch ausschflfieß-

flfich aus Anzahfl und Aflterstruktur der wefibflfichen Be-

vöflkerung fin den Kommunen.

Mortaflfität

Dfie Mortaflfitätsparameter wurden aus der regfionaflfi-

sfierten Vorausberechnung bfis 2034 übernommen, 

aflso unter Berücksfichtfigung krefisspezfifischer Dfiffe-

renzen modeflflfiert. Dabefi wurden dfie jewefiflfigen mfittfle-

ren aflters- und geschflechtsspezfifischen Sterberaten 

2009 bfis 2013 berechnet und über den Voraus-

berechnungshorfizont hfinweg dynamfisfiert, um der 

wefiterhfin stefigenden Lebenserwartung Rechnung 

zu tragen. Dadurch ergeben sfich bfis zum Jahr 2034 

2   Der KOSIS-Verbund 
(kurz für Kommu-
nafles Statfistfisches 
Informatfionssystem) 
fist efine kommunafle 
Seflbsthfiflfeorganfisatfion, 
dfie Gemefinschaftspro-
jekte zur Entwfickflung, 
Wartung und Pflege von 
Datenverarbefitungs-
systemen fin den Be-
refichen der Kommunafl-
statfistfik, Stadtforschung 
und Pflanung sowfie 
Wahflen organfisfiert 
(vgfl. KOSIS 2015a).

3   Afls Bezugsgröße für dfie 
Ratenberechnungen 
wurden befi den Bewe-
gungskomponenten 
fi. d. R.  dfie  Ergebnfisse 
der amtflfichen Bevöfl-
kerungsfortschrefibung 
2009 bfis 2013 verwen-
det. Ledfigflfich befi der 
Ausflandszuwanderung 
wurden zusätzflfich 
dfie Ergebnfisse der 
Jahre 2004 bfis 2013 
herangezogen.

Methodfisch sfind Bevöflkerungsvorausbe-

rechnungen für Gemefinden mfit wenfiger afls 

5  000 Efinwohnern schwfierfiger umzuset-

zen afls Berechnungen für größere Gebfiets-

efinhefiten, denn befi kflefineren Kommunen ha-

ben Schwankungen fin den Parametern Fer-

tfiflfität, Mortaflfität und Mfigratfion efinen reflatfiv 

starken Efinfluss auf dfie Entwfickflung der Be-

vöflkerungszahfl. Dem wurde Rechnung ge-

tragen, findem für Gemefinden unter 5  000 

Efinwohnern efin kürzerer Vorausberech-

nunghorfizont, nämflfich 2014 bfis 2028, ge-

wähflt wurde. Für größere Gemefinden stehen 

fin Anflehnung an dfie regfionaflfisfierte Bevöflke-

rungsvorausberechnung Daten bfis 2034 zur 

Verfügung. Das Bayerfische Landesamt für 

Statfistfik betont, dass dfie konkrete Anwen-

dung und Beurtefiflung der Daten dem Nut-

zer überflassen bflefibt. Vor Ort sfind dfie spe-

zfifischen  Faktoren  (z. B. zukünftfig  erhöhte 

Zuzüge durch Betrfiebsansfiedflungen, An-

kunft von Schutzsuchenden, vermehrte Fort-

züge wegen fehflender Infrastruktur oder Ar-

befitspflatzmangefls) besser bekannt. 

Dfie Ergebnfisse des Demographfie-Spfiegefls 

für Bayern und wefitere Vorausberechnungs-

produkte sfind kostenfrefi auf der Homepage 

des Bayerfischen Landesamts für Statfistfik 

verfügbar: 

www.statfistfik.bayern.de/demographfie.
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foflgende Lebenserwartungen für Bayern: 80,8 Jah-

re befi den Männern (+2,5 Jahre sefit 2014) und 83,1 

Jahre befi den Frauen (+2,2 Jahre sefit 2014).

In Abbfifldung 2 sfind dfie natürflfichen Bevöflkerungs-

bewegungen der vergangenen 20 Jahre sowfie dfie 

auf Grundflage der beschrfiebenen Annahmen vo-

rausberechneten Geburten- und Sterbefaflflzahflen 

dargesteflflt. Dabefi wfird deutflfich, dass sfich der sefit 

dem Jahr 2000 erkennbare Entwfickflungspfad efiner 

sfich stetfig vergrößernden Schere zwfischen der Zahfl 

der Lebendgeborenen und der Gestorbenen auch fin 

den nächsten 20 Jahren fortsetzen wfird. Dfie natür-

flfiche Bevöflkerungsentwfickflung Bayerns fist aflso 

auch fin Zukunft wefiterhfin negatfiv. Regfionafle Aus-

nahmen steflflen zukünftfig befispfieflswefise dfie Stadt 

Regensburg, dfie Stadt Erflangen und dfie Landes-

hauptstadt München dar.

Bfinnenwanderung finnerhaflb Bayerns

Für den Demographfie-Spfiegefl wurde zusätzflfich zum 

Geburten- und Sterbegeschehen auch das Bfinnen-

wanderungsverhaflten zwfischen den bayerfischen 

Kommunen  modeflflfiert.  Dfie  gemefindespezfifischen 

Bfinnenwegzugsraten wurden auf Grundflage der 

tatsächflfichen Wanderungsbewegungen 2009 bfis 

2013 berechnet und fin efiner demographfisch dfiffe-

renzfierten Matrfix zusammengefasst. Dadurch fist 

für Männer und Frauen jeden Aflters finnerhaflb jeder 

Herkunftsgemefinde über den gesamten Vorausbe-

rechnungshorfizont konstant festgeflegt, weflcher An-

tefifl der ansässfigen Personen jährflfich fin jede andere 

Zfieflgemefinde finnerhaflb Bayerns abwandert.

Dfiese Annahmen führen zu efinem Bfinnenwande-

rungsvoflumen, das sfich fin Abhängfigkefit von der 

Bevöflkerungsgröße der Herkunftskommunen regu-

flfiert. Größter Profiteur und größter Verflfierer der finner-

bayerfischen Wanderungsbewegungen fist zukünftfig, 

wfie auch schon fin der Vergangenhefit, dfie Stadt Mün-

chen. So werden fin den nächsten 20 Jahren flaut Vo-

rausberechnung finsgesamt über 750  000 Personen 

aus anderen Landestefiflen nach München strömen. 

Paraflflefl werden zusammengenommen fast 980  000 

Menschen der Landeshauptstadt den Rücken keh-

ren, um vor aflflem fin umflfiegenden Krefisen Fuß zu 

fassen. 

Außenwanderung mfit Bund und Ausfland

Für den Demographfie-Spfiegefl mussten zudem 

Außenwanderungsparameter  spezfifizfiert  werden. 

Deren Modeflflfierung fist fim Verhäfltnfis zu den berefits 

beschrfiebenen Bewegungskomponenten mfit den 

größten Unsficherhefiten behaftet. Um dfifferenzfierte 

Ergebnfisse zu erhaflten, wurden fim Vorausberech-

nungsmodeflfl daher zunächst zwefi Herkunfts- bzw. 

Zfiefltypen von Wanderungen unterschfieden: Wan-

derungen mfit dem restflfichen Bundesgebfiet und 

Wanderungen mfit dem Ausfland. Dfiese Typen sfind 

unterschfiedflfichen äußeren Bedfingungsfaktoren un-

terworfen und wefisen dadurch auch unterschfied-

flfiche demographfische Strukturen auf: 

Befi der Mfigratfion aus und fin andere Bundesfländer 

wurde davon ausgegangen, dass sfich der Safldo über 

den gesamten Vorausberechnungshorfizont hfinweg 

auf dem durchschnfittflfichen Nfiveau der Jahre 2009 

bfis 2013 bewegt (+14  300 Personen pro Jahr). Dfiese 

Entwfickflung fügt sfich gut fin den auskflfingenden rück-

fläufigen Trend efin, der sfich sefit dem Jahr 2000 beob-

achten flässt. 

Dabefi wurde bfis 2024 entsprechend der Bfinnenwan-

derungsanaflysen des Statfistfischen Bundesamts zur 

13. koordfinfierten Bevöflkerungsvorausberechnung4 

angenommen, dass sfich dfie Zuzüge nach Bayern 

auf knapp 118  000 Personen pro Jahr und damfit 

auf 95 % fihres jetzfigen Nfiveaus (124  000 Personen 

fim Schnfitt der Jahre 2009 bfis 2013) reduzfieren, da 

Abb. 2
Entwfickflung der Geburten und Sterbefäflfle
Bayerns 1994 bfis 2034
fin Tausend
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4   Zu Methodfik und 
Ergebnfissen für Bund 
und Länder vgfl. StBA 
2015a und 2015b.
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sfich  durch  dfie  rückfläufige  Bevöflkerungsentwfick-

flung fin anderen Bundesfländern auch das Zuwande-

rungspotenzfiafl nach Bayern verrfingert. Dfie Fortzü-

ge aus Bayern gehen entsprechend von anfängflfich 

über 110  000 auf etwa 103  000 Fäflfle zurück (- 6 %). 

Für 2025 bfis 2034 wurde jewefifls efine wefitere flfine-

are Reduzfierung um etwa efin Vfiertefl auf 90  000 Zu- 

und 75  700 Wegzüge efingepflegt (vgfl. Abbfifldung 3). 

Dfie Ausflandswanderung wurde aufgrund des 

Fflüchtflfingszustroms, der sfich fim Laufe des Jahres 

2015 wefiter verstärkte, für dfie ersten befiden Voraus-

berechnungsjahre zunächst fim Safldo auf +110  500 

Personen festgeflegt, so hoch wfie sefit 1990 nficht 

mehr. Langfrfistfig machen dfie sprunghaften und 

deutflfichen Ausschfläge der Ausflandsmfigratfion es 

aber notwendfig, hfier efinen größeren Referenzzefit-

raum afls für dfie anderen Bewegungskomponen-

ten heranzuzfiehen: Für dfie Saflden der Jahre 2024 

bfis 2034 wurde daher das Zehnjahresmfittefl 2004 

bfis 2013 verwendet, das sfich auf +25  500 Nettozu-

wanderer pro Jahr befi knapp 155  000 Zu- und gut 

129  000 Fortzfiehenden befläuft. Der Safldo sowfie dfie 

Zahfl der Zu- und Abwandernden flaufen zwfischen 

2017 und 2023 flfinear auf dfie jewefiflfigen flangfrfistfigen 

Mfitteflwerte zu (vgfl. Abbfifldung 3). 

Dfie Vertefiflung der Zuzüge auf dfie aflters- und ge-

schflechtsspezfifischen  Kohorten  fin  den  efinzeflnen 

Gemefinden Bayerns erfoflgte für befide Wanderungs-

typen jewefifls auf Grundflage von entsprechenden 

Vertefiflungsquoten, dfie aus der Basfisperfiode 2009 

bfis 2013 abgeflefitet wurden.

Ergebnfisse5

Ausgewähflte Ergebnfisse für Bayern

Dfie Efinwohnerzahfl Bayerns wfird durch dfie hohen 

Wanderungsgewfinne aus dem Ausfland bfis 2025 von 

aktueflfl 12,7 Mfiflflfionen voraussfichtflfich auf über 13,3 

Mfiflflfionen Personen anstefigen und bfis fins Jahr 2034 

auf dfiesem Nfiveau verharren. Dfies entsprficht efiner 

prozentuaflen Stefigerung von +5,0 %. Efine demo-

graphfisch bedfingte Schrumpfung wfird den Frefistaat 

afls Ganzes bfis 2034 unter den getroffenen Modeflfl-

annahmen nficht erefiflen. Dennoch bestehen räum-

flfiche Unterschfiede: Mehr afls dfie Häflfte der 2  056 bay-

erfischen Gemefinden wfird von 2014 bfis 2028 wach-

sen oder fihre Bevöflkerung nahezu stabfifl haflten. Das 

Bevöflkerungspflus konzentrfiert sfich auf das zentra-

fle, südflfiche Bayern (vgfl. Abbfifldung 4), wobefi vo-

raussfichtflfich das Münchner Umfland dfie höchsten 

Zuwächse verzefichnen wfird (Unterföhrfing +35,0 %, 

Fefldkfirchen +33,8 %, Pofing +28,8 %). Dfie Landes-

hauptstadt wfird fin dfiesem Zefitraum rund 186  100 Efin-

wohner hfinzugewfinnen (+13,0 %). Am deutflfichsten 

treten Bevöflkerungsverfluste fin der Oberpfaflz (Land-

krefis Schwandorf, Wefidfing - 23,6 %) und fin Ober-

franken hervor (Landkrefis Hof, Lfichtenberg - 23,4 %; 

Landkrefis Kuflmbach, Guttenberg - 23,4 %; Landkrefis 

Kronach, Nordhaflben - 20,6 %).  

Abb. 3
Entwfickflung der Außenwanderung Bayerns mfit dem restflfichen Bundesgebfiet und dem Ausfland
1974 bfis 2034
fin Tausend
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5   Um Gemefinden ab 
   5 000 Efinwohnern mfit 
kflefineren Gemefinden 
vergflefichen zu können, 
werden fim Foflgenden 
fim Wesentflfichen 
Vorausberechnungs-
ergebnfisse bfis zum 
Jahr 2028 verwendet.
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Trotz des Wachstums setzt sfich dfie Bevöflkerungs-

aflterung fort. Wfie Abbfifldung 5 veranschauflficht, sfind 

momentan dfie mfittfleren Afltersjahre des Bevöflke-

rungsbaums fin Bayern finsgesamt am stärksten be-

setzt (bflaue Ffläche). Dfie Babyboomer-Generatfion 

der 1950er- und 1960er-Jahre, dfie aktueflfl etwa 3,2 

Mfiflflfionen Menschen umfasst, schfiebt jedoch unauf-

hafltsam fin höhere Afltersjahre. Dadurch werden fim 

Jahr 2034 dfie über 60-Jährfigen dfie zahflenmäßfig 

größten Jahrgänge fin Bayern steflflen (oranger Um-

rfiss).

Das Durchschnfittsaflter fin Bayern finsgesamt erhöht 

sfich von 43,6 Jahren fin 2014 auf voraussfichtflfich 45,3 

Jahre fin 2028. Auch fin 2  017 der finsgesamt 2  056 

bayerfischen Gemefinden fist efine soflche Tendenz fest-

steflflbar, am deutflfichsten fim oberbayerfischen Jesen-

wang fim Landkrefis Fürstenfefldbruck (2014: 44,8 

Jahre; 2028: 52,8 Jahre; +17,8 %). Den deutflfichs-

ten Rückgang des Durchschnfittsaflters verzefichnet 

das mfitteflfränkfische Tuchenbach fim Landkrefis Fürth 

(2014: 44,3 Jahre; 2028: 42,7 Jahre; - 3,5 %). Das fim 

Jahr 2028 voraussfichtflfich höchste Durchsschnfitts-

aflter wefist befispfieflswefise das oberfränkfische Bad 

Aflexandersbad fim Landkrefis Wunsfiedefl auf (56,9 

Jahre), das künftfig nfiedrfigste Durchschnfittsaflter mfit 

38,9 Jahren das oberbayerfische Antdorf fim Land-

krefis Wefiflhefim-Schongau. 

Ausgewähflte Ergebnfisse für Oberbayern

Aufgrund von Wanderungsgewfinnen sowfie tefiflwefi-

se auch aufgrund von Geburtenüberschüssen wfird 

dfie Bevöflkerungszahfl fin 454 der finsgesamt 500 ober-

bayerfischen Gemefinden bfis zum Jahr 2028 wachsen 

oder nahezu stabfifl bflefiben. Dfie mfit Abstand größ-

ten Bevöflkerungsgewfinne konzentrfieren sfich auf 

Abb. 6
Bevöflkerungsentwfickflung fin den krefisfrefien Städten und Landkrefisen Bayerns
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das Münchner Umfland. Wefitere Wachstumsschwer-

punkte finden sfich unter Gemefinden nahe München 

und nahe Ingoflstadt, wfie befispfieflswefise Egwefifl und 

Efitenshefim fim Landkrefis Efichstätt. Dagegen müssen 

bfis 2028 dfie Gemefinden Oberneukfirchen (- 12,4 %) 

und Rattenkfirchen (- 13,0 %) fim Landkrefis Mühfldorf 

am Inn dfie deutflfichsten Bevöflkerungsverfluste hfin-

nehmen. 

Von Efinzeflfäflflen abgesehen wfird sfich das Durch-

schnfittsaflter fin den oberbayerfischen Gemefinden bfis 

2028 erhöhen, von 42,4 auf 42,5 Jahre (+0,2 %) fin 

der Gemefinde Taufkfirchen fim Landkrefis Mühfldorf 

am Inn bfis hfin zu 52,8 Jahren fin der Gemefinde Je-

senwang +17,8 %. Efin sfinkendes oder nur gerfing 

zunehmendes Durchschnfittsaflter fist fin Münchner 

Vororten zu beobachten, dfie mögflficherwefise von 

der seflektfiven Zuwanderung junger Famfiflfien pro-

fitfieren, etwa Puchhefim fim Landkrefis Fürstenfefld-

bruck (2014: 44,2 Jahre; 2028: 42,7 Jahre). Das 

künftfig nfiedrfigste Durchschnfittsaflter wefist dfie Ge-

mefinde Antdorf fim Landkrefis Wefiflhefim-Schongau 

auf (38,9 Jahre), das höchste Rottach-Egern fim 

Landkrefis Mfiesbach (54,8 Jahre). 

Abb. 5
Afltersaufbau der Bevöflkerung Bayerns 2014 und 2034 nach Geschflecht
fin Tausend
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Ausgewähflte Ergebnfisse für Nfiederbayern

Mehr afls dfie Häflfte der nfiederbayerfischen Gemefin-

den, nämflfich 161 von 261, wfird bfis 2028 Efinwohner 

hfinzugewfinnen, überwfiegend aufgrund von Wande-

rungsgewfinnen und fin Efinzeflfäflflen auch aufgrund von 

Geburtenüberschüssen. Dfie Bevöflkerungszuwächse 

konzentrfieren sfich auf den Raum zwfischen Lands-

hut und Straubfing, wobefi Gemefinden fim Landkrefis 

Landshut nahe der Regfierungsbezfirkshauptstadt an 

der Spfitze stehen (Afltfraunhofen +17,6 %, Wörth an 

der Isar +16,9 %), gefoflgt von Nfiederwfinkflfing fim Efin-

zugsgebfiet von Deggendorf (+14,9 %) und St. Engefl-

mar fim Landkrefis Straubfing-Bogen (+14,7 %). In der 

Stadt Landshut werden bfis 2028 rund 7  200 zusätz-

flfiche Efinwohner fleben (+10,7 %). Dfie höchsten Be-

vöflkerungsverfluste sfind fin Eppenschflag fim Land-

krefis Freyung-Grafenau (- 15,4 %) und fin Gotteszeflfl 

fim Landkrefis Regen (- 17,1 %) zu erwarten.  

In 256 der 258 Gemefinden wfird sfich das Durch-

schnfittsaflter bfis 2028 erhöhen. Mfit 43 Jahren fin 

2014 und 50,5 Jahren fin 2028 afltert dfie Gemefinde

Bafierbach fim Landkrefis Landshut besonders deut-

flfich (+17,4 %). Am stärksten reduzfiert sfich das 

Durchschnfittsaflter Bayrfisch Efisenstefins an der öst-

flfichen Landesgrenze, ausgehend von hohem Nfi-

veau (2014: 50,1 Jahre; 2028: 49,1 Jahre; - 2,0 %). 

Dfie künftfig jüngsten Gemefinden sfind gut angebun-

den und zentrumsnah (Wefihmfichfl, Landkrefis Lands-

hut 42,5 Jahre; Kfirchdorf, Landkrefis Kehflhefim 42,8 

Jahre; Kumhausen, Landkrefis Landshut 42,8 Jah-

re). Das höchste Durchschnfittsaflter wefisen 2028 

zentrumsfernere Gemefinden auf (z. B. Bad Füssfing, 

Landkrefis Passau: 55,2 Jahre; Postmünster, Land-

krefis Rottafl-Inn: 51,6 Jahre; Phfiflfippsreuth, Landkrefis 

Freyung-Grafenau: 51,5 Jahre). 

Ausgewähflte Ergebnfisse für dfie Oberpfaflz

Von den 226 oberpfäflzfischen Gemefinden wfird cfirca 

efin Drfittefl fihre Bevöflkerungszahfl überwfiegend auf-

grund von Wanderungsgewfinnen stefigern, fin den üb-

rfigen Gemefinden fist bfis 2028 efin Rückgang zu erwar-

ten. Insbesondere das Umfefld Regensburgs wächst, 

aflflen voran dfie Gemefinde Tegernhefim (+1  100 Per-

sonen bzw. +21,4 %). Dfie Stadt Regensburg wfird 

von 2014 bfis 2028 efin Bevöflkerungspflus von rund 

12  800 Personen (+9,0 %) verzefichnen können. 

Dfie größten Verfluste von 2014 bfis 2028 müssen vo-

raussfichtflfich Gemefinden fim nördflfichen Landkrefis 

Schwandorf hfinnehmen (Wefidfing - 23,6 %, Trausnfitz 

- 19,4 %). 

Dfie oberpfäflzfischen Gemefinden verzefichnen bfis 

2028 efine Erhöhung des Durchschnfittsaflters. Unter 

den Orten mfit den gerfingsten Änderungen befindet 

sfich dfie Stadt Regensburg (2014: 41,8 Jahre; 2028: 

42,7 Jahre; +2,2 %), dfie stärksten Änderungen sfind 

fin Irchenrfieth fim Landkrefis Neustadt a.d.Wafldnaab

festzusteflflen (2014: 40,7 Jahre; 2028: 46,3 Jahre; 

+13,8 %). Wfie  andernorts  auch,  befinden  sfich  dfie 

künftfig jüngsten Gemefinden fim Umfefld der Zentren. 

Mfit efinem Durchschnfittsaflter von 41,2 und 41,0 Jah-

ren fin 2028 zähflen dfie Umflandgemefinden Köferfing 

und Brunn befi Regensburg künftfig zu dfieser Gruppe. 

Das höchste Durchschnfittsaflter fim Jahr 2028 wefisen 

Gemefinden fim nördflfichen Landkrefis Schwandorf

sowfie fim östflfichen Landkrefis Neustadt a.d.Wafldnaab 

auf (z. B. Trausnfitz 2014: 46,6 Jahre; 2028: 51,5 Jah-

re; Wafidhaus 2014: 46,4 Jahre; 2028: 51,3 Jahre). 

Ausgewähflte Ergebnfisse für Schwaben

In erster Lfinfie aufgrund von Wanderungsgewfinnen 

können zwefi Drfittefl der schwäbfischen Gemefinden, 

tendenzfieflfl am westflfichen Rand des Regfierungs-

bezfirks, bfis 2028 efinen Bevöflkerungszuwachs ver-

buchen. Im fländflfich geprägten Süden herrschen 

wefitgehend stabfifle Verhäfltnfisse vor. Das größte Be-

vöflkerungspflus bfis 2028 verzefichnet dfie Gemefinde 

Graben fim Landkrefis Augsburg (+18,3 %), dfie Re-

gfierungsbezfirkshauptstadt Augsburg wfird voraus-

sfichtflfich um 7,9 % wachsen (+ rund 22  100 Per-

sonen). Dfie stärksten Verfluste sfind dagegen fin der 

Gemefinde Zfierthefim fim Landkrefis Dfiflflfingen an der 

Donau zu erwarten (- 14,2 %). 

Von 2014 bfis 2028 erhöht sfich das Durchschnfittsaflter 

fin fast aflflen schwäbfischen Gemefinden, am deutflfichs-

ten, von 41,1 auf 47,3 Jahre, fin Grünenbach fim Land-

krefis Lfindau (+15,1 %). Mfit durchschnfittflfich 51,9 Jah-

ren fim Jahr 2028 an der Spfitze steht dfie Bevöflkerung 

der Gemefinde Bad Wörfishofen fim Landkrefis Unteraflfl-

gäu, dfie mögflficherwefise afls Afltersruhesfitz attraktfiv

fist. Dfie fim Schnfitt jüngsten Gemefinden finden sfich fin 

2028 fim Landkrefis Donau-Rfies (Nfiederschönfefld befi 

Donauwörth 41,6 Jahre) und fin der Gemefinde Wes-

tendorf fim Landkrefis Augsburg (41,7 Jahre). 
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Ausgewähflte Ergebnfisse für Mfitteflfranken

Dfie Bevöflkerung der Häflfte der mfitteflfränkfischen Ge-

mefinden wfird bfis 2028 überwfiegend aufgrund von 

Wanderungsgewfinnen wachsen. Das stärkste Be-

vöflkerungspflus  findet  sfich  voraussfichtflfich  fin  der  Ge-

mefinde Hartenstefin fim Landkrefis Nürnberger Land 

(+21,0 %), gefoflgt von Gemefinden fim Umfefld der Zen-

tren Nürnberg-Fürth-Erflangen (z. B. Herofldsberg fim 

südflfichen Landkrefis Erflangen-Höchstadt +19,7 %). 

Dfie Stadt Ansbach wfird fihre Bevöflkerung bfis 2028 vo-

raussfichtflfich um 2,1 % stefigern (rund 800 Personen). 

Dfie stärksten Bevöflkerungsverfluste von 2014 bfis 

2028 wefisen Gemefinden des westflfichen Landkrefises 

Ansbach (Ohrenbach - 15,8 %) und des Landkrefises 

Wefißenburg-Gunzenhausen  (z. B.  Gnotzhefim  - 15,5 %) 

auf. 

Bfis auf wenfige Ausnahmen fim Verdfichtungsraum 

Nürnberg stefigt das Durchschnfittsaflter fin den mfittefl-

fränkfischen Gemefinden bfis 2028 an, am deutflfichs-

ten fin der Gemefinde Vorra fim Landkrefis Nürnberger 

Land (2014: 46,9 Jahre; 2028: 54,3 Jahre; +15,7 %). 

Efin sfinkendes Durchschnfittsaflter kann befispfiefls-

wefise Tuchenbach fim Landkrefis Fürth verzefichnen 

(2014: 44,3 Jahre, 2028: 42,7 Jahre; -  3,5 %). Dfie 

künftfig jüngste Gemefinde mfit efinem Durchschnfitts-

aflter von 42,4 Jahren fin 2028 fist Hagenbüchach fim 

östflfichen Landkrefis Neustadt a.d.Afisch-Bad Wfinds-

hefim. Das höchste Durchschnfittsaflter wefisen 2028 

voraussfichtflfich Gemefinden der Landkrefise Nürnber-

ger Land (Vorra 54,3 Jahre), Wefißenburg-Gunzen-

hausen (Höttfingen 50 Jahre) und Ansbach (Markt 

Coflmberg 49,9 Jahre) auf. 

Ausgewähflte Ergebnfisse für Unterfranken

Etwa efin Drfittefl der unterfränkfischen Städte und Ge-

mefinden, schwerpunktmäßfig fim Efinzugsgebfiet der 

Städte, kann bfis 2028 finsbesondere aufgrund von 

Wanderungsgewfinnen efin Bevöflkerungspflus verbu-

chen. Den höchsten Zuwachs verzefichnet Erflabrunn 

fim Landkrefis Würzburg (+14,4 %), dfie stärksten Ver-

fluste müssen Gemefinden fim Norden der Landkrefise 

Rhön-Grabfefld (Oberstreu - 20,0 %), Mafin-Spessart 

und Bad Kfissfingen (Neuendorf - 19,3 %, Rfiedenberg 

- 19,0 %) hfinnehmen. Dfie Stadt Würzburg wfird fihre 

Bevöflkerung bfis 2028 voraussfichtflfich um 1,5 % stefi-

gern (rund 1 800 Personen).

Bfis auf wenfige Ausnahmen erhöht sfich das Durch-

schnfittsaflter der Gemefinden, so fin Basthefim fim 

nördflfichen Landkrefis Rhön-Grabfefld (2014: 46,5 

Jahre; 2028: 53,4 Jahre; +14,9 %). Efinen Rückgang 

verzefichnet finsbesondere Dfingoflhausen fim Land-

krefis Schwefinfurt (2014: 42,5 Jahre; 2028: 42,1 Jah-

re; - 0,9 %). Es handeflt sfich hfierbefi – gemessen am 

Durchschnfittsaflter – zugflefich um dfie äflteste und 

jüngste Gemefinde fin 2028. 

 

Ausgewähflte Ergebnfisse für Oberfranken

Von den oberfränkfischen Städten und Gemefinden 

wfird bfis 2028 nur efin Vfiertefl efine wachsende Be-

vöflkerung aufwefisen, fin erster Lfinfie bedfingt durch 

Wanderungsgewfinne. Dfie höchsten Bevöflkerungs-

zuwächse konzentrfieren sfich befispfieflswefise auf das 

Bamberger Umfland (z. B. Afltendorf +12,3 %) und 

auf den Süden des Landkrefises Forchhefim (z. B. 

Markt Igensdorf +10,2 %). Dagegen bflefibt dfie Bevöfl-

kerungszahfl der Stadt Bayreuth fin dfiesem Zefitraum 

wefitgehend  stabfifl  (rund  1  300  Personen,  - 1,8  %). 

Dfie  Gemefinden  mfit  den  stärksten  Verflusten  befin-

den sfich fim Norden der Landkrefise Hof (Lfichtenberg 

- 23,4 %), Kuflmbach (Guttenberg - 23,4 %) und Kro-

nach  (Nordhaflben  - 20,6 %). 

In 210 der 214 oberfränkfischen Gemefinden erhöht 

sfich bfis 2028 das Durchschnfittsaflter. Ausnahmen 

bfiflden finsbesondere der Bayreuther Vorort Mfistefl-

bach (2014: 44,5 Jahre, 2028: 43,6 Jahre; - 2,1 %) 

und der Kurort Ffichteflberg (2014: 48,9 Jahre, 2028: 

48,4 Jahre; - 1,1 %). In Bad Aflexandersbad fim Land-

krefis Wunsfiedefl, das künftfig das höchste Durch-

schnfittsaflter aufwefisen wfird, wfird dfie Aflterung am 

deutflfichsten fortschrefiten (2014: 50,3 Jahre; 2028: 

56,9 Jahre; +13,2 %). Das gerfingste Durchschnfitts-

aflter fim Jahr 2028 wefist Kfirchenpfingarten fim Land-

krefis Bayreuth auf (42,7 Jahre). 

Fazfit

Dfie Gemefinden partfizfipfieren fin unterschfiedflfichem 

Ausmaß an dem bayerfischen Bevöflkerungswachs-

tum, das nach den Annahmen des Demographfie-

Spfiegefls 2028 bzw. 2034 fin Zukunft zu erwarten sefin 

wfird. Dfie Bevöflkerungsentwfickflung der Gemefinden 

Ober- und Nfiederbayerns sowfie Schwabens wfird bfis 

2028 mehrhefitflfich unter posfitfivem Vorzefichen ver-
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flaufen. Dagegen werden dfie Mehrzahfl der Gemefin-

den fin der Oberpfaflz, fin Ober- und Unterfranken 

voraussfichtflfich Bevöflkerungsverfluste hfinnehmen 

müssen. Mfit efinem nahezu ausgewogenen Verhäflt-

nfis von wachsenden und schrumpfenden Gemefin-

den wfird der Regfierungsbezfirk Mfitteflfranken efine 

Mfitteflposfitfion efinnehmen. Tendenzfieflfl befinden sfich 

künftfig wachsende Gemefinden fin zentrumsnahen, 

gut angebundenen Lagen, während Gemefinden 

mfit sfinkender Bevöflkerungszahfl zentrumsfernere 

Standorte aufwefisen.

Von Efinzeflfäflflen abgesehen wfird dfie demographfi-

sche Aflterung der bayerfischen Gemefinden fort-

schrefiten, wenngflefich mfit unterschfiedflficher Dyna-

mfik. Dfie oberbayerfischen Gemefinden wefisen hfin-

sfichtflfich des Durchschnfittsaflters fihrer Bevöflkerung 

efine besonders große und dfie schwäbfischen Ge-

mefinden efine besonders gerfinge Bandbrefite auf. 

Insgesamt verdeutflfichen dfie Ergebnfisse des Demo-

graphfie-Spfiegefls 2028 bzw. 2034 dfie Notwendfigkefit, 

Pflanung und Poflfitfik auf vfieflfäfltfig gemefindflfiche Ent-

wfickflungspfade abzustfimmen. 
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Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015 –
Ergebnfisse der betrfiebflfichen Jahreserhebung 
Ende Junfi

Nach  Ergebnfissen  der  jüngsten  betrfiebflfichen  Jahreserhebung  fim  Bauhauptgewerbe,  der 

sogenannten Ergänzungserhebung, dfie jewefifls für den repräsentatfiven Monat Junfi durchge-

führt wfird und fin deren Rahmen aflfle bauhauptgewerbflfichen Betrfiebe befragt werden, waren 

fin Bayern Ende Junfi 2015 fin zusammen 12  867 Betrfieben dfieses Wfirtschaftssektors finsge-

samt 143  965 Personen beschäftfigt. Im Vergflefich zum Vorjahresergebnfis bedeutet dfies so-

wohfl efinen Rückgang an Betrfieben afls auch an tätfigen Personen (- 3,3 % bzw. - 0,6 %). Von 

aflflen Beschäftfigten  arbefiteten 41,5 % fin den bauhauptgewerbflfichen Kflefinbetrfieben mfit je-

wefifls maxfimafl 19 tätfigen Personen und 25,9 % fin den Großbetrfieben der Branche mfit mfin-

destens 100 tätfigen Personen (Vorjahresergebnfis: 42,0 % bzw. 25,2 %). Der Gesamtumsatz, 

der von den aktueflfl 12 867 auskunftspflfichtfigen bauhauptgewerbflfichen Betrfieben fim Jahr 

2014 erwfirtschaftet worden fist, bezfifferte sfich auf finsgesamt 20,54 Mfiflflfiarden Euro (+2,9 %), 

womfit sfich für das Bauhauptgewerbe zur Jahresmfitte 2015 efin durchschnfittflficher Gesamt-

umsatz  je  tätfige  Person  von  142  702 Euro  errechnete  gegenüber  vergflefichbaren  137 924 

Euro fim Jahr zuvor. Dfie vorflfiegenden Ausführungen fassen dfie wfichtfigsten Ergebnfisse der 

Ergänzungserhebung fin Bayern Ende Junfi 2015 zusammen und vermfittefln damfit efinen ak-

tueflflen Überbflfick über dfie Struktur und dfie regfionafle Vertefiflung des bayerfischen Bauhaupt-

gewerbes.

Dfipfl.-Kfm. Martfina Martfin

Vorbemerkung

Das Berfichtssystem der amtflfichen Statfistfiken fim 

Baugewerbe, weflches das Bauhauptgewerbe und 

das Ausbaugewerbe umfasst, unterschefidet für das 

Bauhauptgewerbe vfier dezentrafle, aufefinander ab-

gestfimmte und tefiflwefise mfitefinander verzahnte Er-

hebungen. Befi dfiesen afls Prfimärerhebungen durch-

geführten bauhauptgewerbflfichen Statfistfiken handeflt 

es sfich um zwefi unterjährfige Erhebungen, nämflfich 

den Monatsberficht fim Bauhauptgewerbe und den 

vfiertefljährflfichen Auftragsbestand fim Bauhauptge-

werbe; sowfie zwefi jährflfiche Erhebungen, und zwar 

dfie Jahreserhebung efinschflfießflfich Investfitfionser-

hebung befi Unternehmen des Bauhauptgewerbes 

und dfie Ergänzungserhebung fim Bauhauptgewer-

be. Während dfie unterjährfigen Erhebungen finsbe-

sondere der flaufenden Beobachtung der konjunk-

tureflflen Lage fim Bauhauptgewerbe dfienen, flfiefern 

dfie jährflfichen Erhebungen fim Wesentflfichen sekto-

rafle Strukturangaben. Wfie deren Bezefichnung be-

refits vermuten flässt, zähflt dfie Jahreserhebung efin-

schflfießflfich Investfitfionserhebung befi Unternehmen 

des Bauhauptgewerbes zu den sogenannten Unter-

nehmensstatfistfiken, wogegen dfie drefi anderen bau-

hauptgewerbflfichen Erhebungen den wfirtschaftssta-

tfistfischen Betrfiebserhebungen zugerechnet werden. 

Entsprechend der fachstatfistfischen Rechtsgrund-

flage1 sfind dfie dezentraflen baugewerbflfichen Erhe-

bungen mfit Ausnahme der Ergänzungserhebung 

fim Bauhauptgewerbe afls Tefiflerhebungen konzfipfiert. 

Auch bezefichnet afls „Totaflerhebungen mfit Abschnefi-

degrenze“  sfind  hfierbefi  aflfle  branchenspezfifischen 

Wfirtschaftsefinhefiten (Unternehmen bzw. Betrfiebe), 

dfie jewefifls über efine bestfimmte Mfindestanzahfl an tä-

tfigen  Personen  verfügen,  auskunftspflfichtfig.  Dfie  Er-

gänzungserhebung fim Bauhauptgewerbe wfird da-

gegen – unabhängfig von der jewefiflfigen Anzahfl der 

dort tätfigen Personen – befi aflflen bauhauptgewerb-

flfichen Betrfieben von Unternehmen des Bauhaupt-

gewerbes und von Unternehmen anderer Wfirt-

schaftsberefiche sowfie den Arbefitsgemefinschaften 

des Bauhauptgewerbes jährflfich für den Berfichtsmo-

1      Gesetz über dfie Statfistfik 
fim Produzfierenden Ge-
werbe (ProdGewStatG) 
fin der Fassung der 
Bekanntmachung vom 
21. März 2002 (BGBfl. I

   S. 1181), das zufletzt 
durch Artfikefl 271 der 
Verordnung vom  

   31. August 2015 (BGBfl. I 
   S. 1474) geändert
       worden fist.
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nat Junfi durchgeführt. Dfie gewonnenen Ergebnfisse 

dfienen der Beurtefiflung der Betrfiebs- und Beschäf-

tfigtenstruktur des Bauhauptgewerbes sowfie der re-

gfionaflen und sektoraflen Strukturpoflfitfik. Sfie steflflen 

berefits sefit mehr afls vfier Jahrzehnten2 efine unent-

behrflfiche Grundflage für zahflrefiche Entschefidungen 

der gesetzgebenden Körperschaften, der Bundes- 

und Landesregfierungen, der Bau- und Handwerks-

verbände, Kammern und anderer Instfitutfionen auf 

dem Gebfiet der gesamten Wfirtschaftspoflfitfik, fins-

besondere fim Berefich der Bauwfirtschaft, dar. Er-

hebungs- bzw. Berfichtsefinhefit fist jewefifls der „Be-

trfieb“, verstanden afls örtflfiche Efinhefit (fin der Regefl 

nficht dfie Bausteflfle), dfie nach dem Schwerpunkt fih-

rer wfirtschaftflfichen Tätfigkefit Bauflefistungen für den 

Markt erbrfingt, unabhängfig davon, ob es sfich um efi-

ne handwerkflfiche oder efine nfichthandwerkflfiche Efin-

hefit handeflt. Dfie Zuordnung der Betrfiebe zum Bau-

hauptgewerbe erfoflgt nach dem Schwerpunkt der 

wfirtschaftflfichen  Tätfigkefit  anhand  der  Kflassfifikatfion 

der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008). 

Das Bauhauptgewerbe erfasst dabefi bfis auf Ebe-

ne der jewefiflfigen WZ-Fünfsteflfler (finsgesamt 17 Wfirt-

schaftsunterkflassen) dfie sechs Wfirtschaftsgruppen 

41.2 „Bau von Gebäuden“, 42.1 „Bau von Straßen 

und Bahnverkehrsstrecken“, 42.2 „Lefitungstfiefbau 

und Kfläranflagenbau“, 42.9 „Sonstfiger Tfiefbau“, 43.1 

„Abbrucharbefiten und vorberefitende Bausteflflen-

arbefiten“ und 43.9 „Sonstfige spezfiaflfisfierte Bautä-

tfigkefiten“. Während das gesamte Baugewerbe aflfle 

Tätfigkefiten umfasst, dfie sfich mfit der Pflanung, Reaflfi-

sfierung und Veränderung von Bauwerken befassen, 

werden darunter fim Bauhauptgewerbe grundsätz-

flfich Hoch- und Tfiefbauten bfis zum Rohbau errfichtet.

Der vorflfiegende Befitrag schflfießt an efinen berefits frü-

her fin dfieser Monatszefitschrfift erschfienenen Auf-

satz3 an und steflflt dfie wfichtfigsten Ergebnfisse der Er-

gänzungserhebung fim Bauhauptgewerbe Ende Junfi 

2015 vor. Dfie Ergebnfisse dfieser Erhebung flfiegen 

sefit Mfitte November 2015 vor und wurden unmfittefl-

bar fin efiner Pressemfittefiflung (Nr. 321/2015) sowfie 

zefitgflefich fim Statfistfischen Berficht „Bauhauptgewer-

be fin Bayern 2015 – Ergebnfisse der Ergänzungser-

hebung fim Junfi“ (Besteflflnummer: E2200C 201500) 

des Bayerfischen Landesamts für Statfistfik veröffent-

flficht.4 

Das hefimfische Baugewerbe erbrfingt rund 5 % 

der gesamten bayerfischen Wfirtschaftsflefistung

Bayerns Wfirtschaft erzfieflte fim Jahr 2014 efine Brutto-

wertschöpfung von finsgesamt 469,45 Mfiflflfiarden Eu-

ro (+3,6 % gegenüber dem Vorjahr). Zu dfieser ge-

samtwfirtschaftflfichen Lefistung hat das bayerfische 

Baugewerbe mfit 24,81 Mfiflflfiarden Euro bzw. 5,3 % 

(+7,0 %) befigetragen.5 Nach wefiteren Ergebnfissen 

der Voflkswfirtschaftflfichen Gesamtrechnungen, wefl-

che das gesamte Baugewerbe abbfiflden (ohne zu-

sätzflfiche Dfifferenzfierung dfieses Wfirtschaftssektors 

fin dfie Fachberefiche Bauhauptgewerbe und Ausbau-

gewerbe), erwfirtschaftete das gesamte deutsche 

Baugewerbe 2014 efine Bruttowertschöpfung fin Hö-

he von 125,47 Mfiflflfiarden Euro (+7,7 %), woran das 

bayerfische Baugewerbe demnach mfit 19,8 % (2013: 

19,9 %) betefiflfigt war.6 Da dfie Voflkswfirtschaftflfichen 

Gesamtrechnungen aflfle Wfirtschaftssektoren nach 

efinhefitflfichen Krfiterfien darsteflflen, wfiderspfiegefln dfie 

vorangegangenen Ergebnfisse vergflefichbar, weflche 

gesamtwfirtschaftflfiche Bedeutung dem bayerfischen 

Baugewerbe zukommt.

12 867 Betrfiebe erwfirtschafteten 2014 efinen 

Gesamtumsatz von 20,54 Mfiflflfiarden Euro

In Bayern waren Ende Junfi 2015 finsgesamt 12  867 

Betrfiebe fim Bauhauptgewerbe tätfig und damfit 445 

Betrfiebe bzw. 3,3 % wenfiger afls Ende Junfi 2014 

(13  312 Betrfiebe). Dfiese bauhauptgewerbflfichen Be-

trfiebe erzfieflten fim Jahr 2014 zusammen efinen Ge-

Tab. 1  Betrfiebe, tätfige Personen und Gesamtumsatz 
           fim Bauhauptgewerbe fin Bayern sefit 2011       
  

Betrfiebe
tätfige 

Personen

1 000 € € Anzahfl

2011...............................  13 594  130 998 15 928 018  121 590 9,6
2012...............................  13 318  133 201 17 399 746  130 628 10,0
2013...............................  14 105  143 898 18 869 437  131 131 10,2
2014...............................  13 312  144 823 19 974 526  137 924 10,9
2015...............................  12 867  143 965 20 544 045  142 702 11,2

2011...............................  1,1  1,9  0,9 - 1,0  0,8
2012............................... - 2,0  1,7  9,2  7,4  3,8
2013...............................  5,9  8,0  8,4  0,4  2,0
2014............................... - 5,6  0,6  5,9  5,2  6,6
2015............................... - 3,3 - 0,6  2,9  3,5  2,8

Veränderung gegenüber dem Vorjahr fin Prozent

1 Ohne Umsatzsteuer.

Tab.1 Betrfiebe, tätfige Personen und Gesamtumsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern sefit 

2011

Bauhauptgewerbe fin Bayern

Ende Junfi
Gesamt-

umsatz1

fim Vorjahr

Gesamt-

umsatz1

je tätfige 

Person

tätfige

Personen

je 

Betrfieb

Anzahfl

Jahr

1   Ohne Umsatzsteuer.
      

2    Vgfl. Statfistfisches 
      Bundesamt, Fachserfie 4    
Refihe 5.1 „Produzfie-
rendes Gewerbe – Tätfige 
Personen und Umsatz 
der Betrfiebe fim Bauge-
werbe“, Wfiesbaden 2015.

3     Vgfl. Dr. Seubert, R.: „Eck-
daten zum Strukturwan-
defl des bayerfischen Bau-
hauptgewerbes 1996 bfis 
2010“. In: Bayern fin Zah-
flen 12/2011, S. 693–704.

4     Wefitere Ergebnfisse zum 
Baugewerbe fin Bayern 
finden sfich unter 

       www.statfistfik.bayern.de,  

finsbesondere unter den 
Rubrfiken Statfistfik, Pres-
se, Datenbank GENESIS 
und Veröffentflfichungen.

5     Vgfl. Bayerfisches 
Landesamt für Statfistfik, 
Statfistfischer Berficht 
„Bruttofinflandsprodukt 
fin Bayern fim Jahr 2014“ 
(Besteflflnummer: P11003 
201400), München 2015. 

6   Statfistfische Ämter der 
     Länder, Voflkswfirtschaft-
flfiche Gesamtrechnungen 
der Länder, Refihe 1, 
Länderergebnfisse Band 1

      „Bruttofinflandsprodukt, 
Bruttowertschöpfung

      fin den Ländern der 
Bundesrepubflfik 
Deutschfland 2000 bfis 
2014“, Stuttgart 2015.

Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015 –
Ergebnfisse der betrfiebflfichen Jahreserhebung 
Ende Junfi
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samtumsatz von 20,54 Mfiflflfiarden Euro (+2,9 % ge-

genüber dem Vorjahresergebnfis) und verfügten 

Ende Junfi 2015 über efinen Beschäftfigtenstamm von 

finsgesamt 143  965 tätfigen Personen (- 0,6 %). Dem-

entsprechend errechnete sfich für das Bauhauptge-

werbe zur Jahresmfitte 2015 efin durchschnfittflficher 

Gesamtumsatz je tätfige Person von 142  702 Euro 

gegenüber vergflefichbaren 137  924 Euro fim Jahr zu-

vor. Je bauhauptgewerbflfichen Betrfieb waren fim Lan-

desmfittefl 11,2 Personen tätfig (vgfl. Tabeflfle 1).

Kflefine Betrfiebe prägen das Bfifld des 

bayerfischen Bauhauptgewerbes

Dfie Dfifferenzfierung der bauhauptgewerbflfichen Be-

trfiebe nach Beschäftfigtengrößenkflassen zefigt, dass 

fim bayerfischen Bauhauptgewerbe kflefine Betrfiebe 

mfit wenfiger afls 20 tätfigen Personen wefit überwfie-

gen (vgfl. Abbfifldung 1). So waren Ende Junfi 2015 fin 

11  462 bzw. 89,1 % aflfler Betrfiebe dfieser Wfirtschafts-

branche (Ende Junfi 2014: 11  898 bzw. 89,4 %) jewefifls 

maxfimafl 19 Personen beschäftfigt. Befi finsgesamt 

59  691 tätfigen Personen fin dfieser Betrfiebsgrößen-

kflasse kam dfieser efin Beschäftfigtenantefifl von 41,5 % 

zu (Vorjahr: 60 884 tätfige Personen bzw. 42,0 %) und 

Tab. 2  Betrfiebe, tätfige Personen und baugewerbflficher Umsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015
           nach Wfirtschaftszwefigen             

1    Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).
2    Ohne Umsatzsteuer. 

Betrfiebe
tätfige 

Personen

1 000 € € Anzahfl

41.20.1 Bau von Gebäuden (ohne Fertfigtefiflbau) ....................  3 279  57 489 9 437 897  164 169 17,5
41.20.2 Errfichtung von Fertfigtefiflbauten ...................................   99  3 414  686 425  201 062 34,5
41.2  Bau von Gebäuden .................................................  3 378  60 903 10 124 322  166 237 18,0
42.11.0 Bau von Straßen ...........................................................   441  12 612 1 926 956  152 788 28,6
42.12.0 Bau von Bahnverkehrsstrecken ..................................   18  1 430  356 992  249 645 79,4
42.13.0 Brücken- und Tunneflbau  ............................................   17  1 099  301 476  274 318 64,6
42.1  Bau von Straßen und Bahnverkehrsstrecken ..........   476  15 141 2 585 424  170 756 31,8
42.21.0 Rohrflefitungstfiefbau, Brunnenbau, Kfläranflagenbau ...   245  7 530 1 029 672  136 743 30,7
42.22.0 Kabeflnetzflefitungstfiefbau .............................................   95  3 083  306 658  99 467 32,5
42.2  Lefitungstfiefbau und Kfläranflagenbau ......................   340  10 613 1 336 330  125 914 31,2
42.91.0 Wasserbau  ..................................................................   20   418  85 715  205 060 20,9
42.99.0 Sonstfiger Tfiefbau a. n. g. .............................................   396  6 469  988 471  152 801 16,3
42.9  Sonstfiger Tfiefbau ....................................................   416  6 887 1 074 186  155 973 16,6
43.11.0 Abbrucharbefiten ..........................................................   249  1 943  248 150  127 715 7,8
43.12.0 Vorberefitende Bausteflflenarbefiten ...............................  1 010  4 564  426 387  93 424 4,5
43.13.0 Test- und Suchbohrung ...............................................   32   245  40 269  164 363 7,7
43.1  Abbrucharbefiten und vorber. Bausteflflenarbefiten ...  1 291  6 752  714 806  105 866 5,2
43.91.1 Dachdeckerefi und Bauspengflerefi ..............................  1 251  10 516 1 120 580  106 560 8,4
43.91.2 Zfimmerefi und Ingenfieurhoflzbau  ................................  2 890  17 320 1 834 764  105 933 6,0
43.99.1 Gerüstbau .....................................................................   391  3 625  260 320  71 812 9,3
43.99.2 Schornstefin-, Feuerungs- und Industrfieofenbau ........   103   620  64 419  103 902 6,0
43.99.9 Baugewerbe a. n. g.  ....................................................  2 331  11 588 1 110 340  95 818 5,0
43.9  Sonstfige spezfiaflfisfierte Bautätfigkefiten ....................  6 966  43 669 4 390 422  100 539 6,3

Insgesamt  12 867  143 965 20 225 489  140 489 11,2

Tab.2 Betrfiebe, tätfige Personen und baugewerbflficher Umsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015

          nach Wfirtschaftszwefigen

WZ-Nr.1

1
 Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).
2 Ohne Umsatzsteuer.

Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015

Ende Junfi bauge-

werbflficher

Umsatz2

fim Vorjahr

bauge-

werbflficher

Umsatz2 je

tätfige Person

tätfige

Personen

je Betrfieb

Anzahfl

Wfirtschaftszwefig

Abb. 1
Betrfiebe, tätfige Personen und Gesamtumsatz 
fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015 
nach Beschäftfigtengrößenkflassen
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befi 6,14 Mfiflflfiarden Euro Gesamtumsatz fim Jahr 2014 

efin Umsatzantefifl von 29,9 % (6,31 Mfiflflfiarden Euro 

bzw. 31,6 %). Zu den großen Betrfieben fim Bauhaupt-

gewerbe mfit 100 oder mehr tätfigen Personen zähfl-

ten dagegen fledfigflfich 167 örtflfiche Efinhefiten (1,3 %; 

wfie schon fim Vorjahr), dfie jedoch fimmerhfin 25,9 % 

(25,2 %) des gesamten Arbefitskräftepotenzfiafls steflfl-

ten und mfit 37,1 % (36,5 %) sogar den bedeutend-

sten Befitrag zum Gesamtumsatz (der neben dem 

baugewerbflfichen Umsatz, aflso dem Umsatz aus 

Bauflefistungen, dfie Handefls- und sonstfigen Umsät-

ze efinschflfießt) fim bayerfischen Bauhauptgewerbe 

flefisteten.

„Bau von Gebäuden (ohne Fertfigtefiflbau)“ 

bedeutendster bauhauptgewerbflficher

Wfirtschaftszwefig

Unterschefidet man dfie bayerfischen Betrfiebe des 

Bauhauptgewerbes nach dem Schwerpunkt fihrer 

wfirtschaftflfichen Tätfigkefit, zefigt sfich, dass der Wfirt-

schaftszwefig „Bau von Gebäuden (ohne Fertfigtefifl-

bau)“ befi aflflen drefi Strukturmerkmaflen, der Zahfl der 

Betrfiebe und der tätfigen Personen sowfie der Höhe 

des Umsatzes, dfie bedeutendste bauhauptgewerb-

flfiche Wfirtschaftsbranche darsteflflt (vgfl. Abbfifldung 2). 

In dfiesem Wfirtschaftszwefig waren fin Bayern Ende 

Junfi 2015 fimmerhfin 3  279 bauhauptgewerbflfiche Be-

Abb. 2
Betrfiebe, tätfige Personen und baugewerbflficher Umsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern 
Ende Junfi 2015 nach Wfirtschaftszwefigen*
fin Prozent
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1  Ohne Umsatzsteuer.
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trfiebe mfit 57  489 Personen tätfig (25,5 % aflfler bau-

hauptgewerbflfichen Betrfiebe bzw. 39,9 % aflfler fim 

Bauhauptgewerbe tätfigen Personen), dfie fim Jahr 

2014 zusammen efinen baugewerbflfichen Umsatz fin 

Höhe von 9,44 Mfiflflfiarden Euro erwfirtschaftet haben 

(46,7 % des gesamten baugewerbflfichen Umsatzes). 

Je bauhauptgewerbflfichen Betrfieb waren fin der Bran-

che durchschnfittflfich 17,5 Personen beschäftfigt. Der 

durchschnfittflfiche baugewerbflfiche Umsatz je tätfige 

Person bezfifferte sfich auf 164  169 Euro (vgfl. Tabefl-

fle 2). Gemessen an der Zahfl der Betrfiebe standen 

dfie Wfirtschaftszwefige „Zfimmerefi und Ingenfieur-

hoflzbau“ sowfie „Baugewerbe, anderwefitfig nficht ge-

nannt“ fim Rankfing der Bausparten nach WZ 2008 

an zwefiter und drfitter Steflfle. Dfie entsprechend am 

schwächsten vertretenen bauhauptgewerbflfichen 

Wfirtschaftszwefige waren dfie Branchen „Bau von 

Bahnverkehrsstrecken“ (18 Betrfiebe) sowfie „Brü-

cken- und Tunneflbau“ (17 Betrfiebe). Wfird dage-

gen dfie Kennzfiffer „Baugewerbflficher Umsatz je tätfi-

ge Person“ afls Bewertungsmaßstab herangezogen, 

ergfibt das Rankfing der 17 bauhauptgewerbflfichen 

Wfirtschaftszwefige efin vöflflfig anderes Bfifld. Demnach 

nehmen nämflfich dfie befiden fletztgenannten Wfirt-

schaftsberefiche dfie Spfitzenposfitfionen efin, und zwar 

mfit 274  318 Euro (Brücken- und Tunneflbau) bzw. 

Abb. 3
Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015 
nach Berufsgruppen bzw. nach der Steflflung fim Betrfieb
fin Prozent

6,8

19,1

11,9

33,9

7,6

16,1

4,5

tätfige Inhaber, Mfitfinhaber 
und unbezahflt mfitheflfende 
Famfiflfienangehörfige

kaufmännfische und technfische 
Arbefitnehmer efinschflfießflfich kaufmännfischer 
und technfischer Auszubfifldender

Poflfiere, Schachtmefister und Mefister, 
Werkpoflfiere, Baumaschfinen-Fachmefister, 
Vorarbefiter und Baumaschfinen-Vorarbefiter

Maurer, Betonbauer, Zfimmerer, 
übrfige Fach-/Spezfiaflfacharbefiter 
(Dachdecker, Isoflfierer, Mafler usw.)

Baumaschfinen-,
Baugeräteführer, 
Berufskraftfahrer

Fachwerker, Maschfinfisten,
Kraftfahrer, Werker, 

Maschfinenwerker, Hfiflfskräfte

gewerbflfich Auszubfifldende,
Umschüfler, Anflernflfinge, Praktfikanten

finsgesamt
143 965
Personen

249  645 Euro (Bau von Bahnverkehrsstrecken) bau-

gewerbflficher Umsatz je tätfige Person. Hfinzu kommt, 

dass dfie fin dfiesen befiden Wfirtschaftszwefigen ange-

sfiedeflten bauhauptgewerbflfichen Betrfiebe fim Mfittefl 

jewefifls über 79,4 tätfige Personen (Bau von Bahnver-

kehrsstrecken) bzw. 64,6 tätfige Personen (Brücken- 

und Tunneflbau) verfügen und damfit überwfiegend zu 

den großen Betrfieben zähflen.

Maurer und wefitere Facharbefiter sfind dfie domfi-

nfierende Berufsgruppe fim Bauhauptgewerbe

Dfie Ergänzungserhebung fim Bauhautgewerbe er-

fasst dfie fim Wfirtschaftssektor tätfigen Personen auch 

nach Berufsgruppen bzw. nach deren Steflflung fim 

Betrfieb (vgfl. Abbfifldung 3). Dementsprechend flässt 

sfich auch feststeflflen, dass von aflflen fin Bayern Ende 

Junfi 2015 fim Bauhauptgewerbe tätfigen Personen mfit 

Abstand dfie mefisten, und zwar gut efin Drfittefl (48  754 

Beschäftfigte bzw. 33,9 %), Maurer oder übrfige Fach-

arbefiter waren. Wefiter nach Betrfiebsgrößenkflassen 

unterschfieden, wfird zudem deutflfich, dass dfiese Be-

rufsgruppe fin den bauhauptgewerbflfichen Kflefinstbe-

trfieben (bfis 19 tätfige Personen) mfit 35,6 % und fins-

besondere fin den Kflefinbetrfieben der Branche (mfit 

20 bfis 49 tätfigen Personen) mfit 39,4 % überdurch-

schnfittflfich vertreten fist (vgfl. Tabeflfle 3). Dfie Rangfofl-
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ge der bedeutendsten bauhauptgewerbflfichen Be-

rufsgruppen setzt sfich mfit den kaufmännfischen und 

technfischen Arbefitnehmern efinschflfießflfich kaufmän-

nfischer und technfischer Auszubfifldender fort (mfit 

19,1 % aflfler tätfigen Personen, darunter mfit 10  192

dfie mefisten tätfigen Personen fin Großbetrfieben), wo-

gegen den „gewerbflfich Auszubfifldenden, Umschü-

flern, Anflernflfingen, Praktfikanten“ erwartungsgemäß 

dfie Roflfle des Schflussflfichts zukam (mfit 4,5 % aflfler tä-

tfigen Personen, darunter mfit 2  660 dfie mefisten tätfi-

gen Personen fin Kflefinstbetrfieben).

Wefit über efin Drfittefl aflfler bauhauptgewerbflfichen 

Betrfiebe sfind fin Oberbayern ansässfig

Betrachtet man den zur Jahresmfitte 2015 für das 

bayerfische Bauhauptgewerbe festgesteflflten Be-

trfiebsbestand auf Ebene der Regfierungsbezfirke, er-

gfibt sfich, dass Oberbayern dfie Spfitzenposfitfion fin-

ne hat. Auf Oberbayern entfieflen wefit über efin Drfittefl 

(36,5 %) aflfler Betrfiebe der Branche sowfie jewefifls 

rund drefi Zehntefl (29,0 % bzw. 28,7 %) aflfler fim baye-

rfischen Bauhauptgewerbe tätfigen Personen und 

des fim Jahr 2014 fim Wfirtschaftssektor erzfieflten Ge-

Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl %

 9 857 6,8  9 368 15,7   325 1,1   102 0,6   62 0,2

 27 512 19,1  8 807 14,8  5 051 17,3  3 462 19,5  10 192 27,4

 17 193 11,9  6 326 10,6  3 429 11,7  2 329 13,1  5 109 13,7

 48 754 33,9  21 260 35,6  11 531 39,4  5 789 32,6  10 174 27,3
 10 972 7,6  2 772 4,6  2 396 8,2  1 999 11,3  3 805 10,2

 23 161 16,1  8 498 14,2  5 166 17,6  3 321 18,7  6 176 16,6

 6 516 4,5  2 660 4,5  1 373 4,7   761 4,3  1 722 4,6

 143 965   100  59 691   100  29 271   100  17 763   100  37 240   100

Tab.3 Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015

Steflflung fim Betrfieb

Insgesamt

Anflernflfinge, Praktfikanten................................................................

Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015

Tätfige Inhaber, Mfitfinhaber und

Kaufmännfische und technfische Arbefitnehmer

Poflfiere, Schachtmefister und Mefister, Werkpoflfiere,

Baumaschfinen-,Baugeräteführer,Berufskraftfahrer.......................

   efinschflfießflfich kaufmännfischer und technfischer Auszubfifldender

finsgesamt
1 bfis 19 20 bfis 49

Maurer, Betonbauer, Zfimmerer, übrfige Fach-/Spezfiaflfacharbefiter

   Baumaschfinen-Fachmefister, Vorarbefiter und

Gewerbflfich Auszubfifldende, Umschüfler, 

(Dachdecker, Isoflfierer, Maflerusw.)..............................................

   Werker, Maschfinenwerker, Hfiflfskräfte ............................................
Fachwerker, Maschfinfisten, Kraftfahrer,

          nach der Steflflung fim Betrfieb und Beschäftfigtengrößenkflassen

50 bfis 99 100 oder mehr

davon fin Betrfieben mfit … tätfigen Personen

unbezahfltmfitheflfendeFamfiflfienangehörfige..................................

Baumaschfinen-Vorarbefiter.............................................................

Tab. 3  Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015 
            nach der Steflflung fim Betrfieb und Beschäftfigtengrößenkflassen               
     

Tab. 4  Betrfiebe, tätfige Personen und Gesamtumsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015
           nach Regfierungsbezfirken               

Tab. 4 Betrfiebe, tätfige Personen und Gesamtumsatz fim Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015

           nach Regfierungsbezfirken

Anzahfl % Anzahfl % Anzahfl 1 000 € %

Oberbayern...........................................  4 695 36,5  41 802 29,0 9,2 5 901 361 28,7

Nfiederbayern........................................  1 567 12,2  21 259 14,8 17,7 3 090 409 15,0

Oberpfaflz..............................................  1 218 9,5  17 017 11,8 15,7 2 715 043 13,2

Oberfranken..........................................   961 7,5  11 285 7,8 10,7 1 554 370 7,6

Mfitteflfranken ..........................................  1 259 9,8  13 789 9,6 8,0 1 753 828 8,5

Unterfranken.........................................  1 125 8,7  13 347 9,3 10,3 1 997 612 9,7

Schwaben.............................................  2 042 15,9  25 466 17,7 13,9 3 531 422 17,2

Bayern  12 867   100  143 965   100 11,3 20 544 045   100

Krefisfrefie Städte...................................  1 650 12,8  26 180 18,2 7,0 4 653 617 22,7

darunter Großstädte3 …………………………..  1 163 70,5  14 278 54,5 5,0 2 292 966 49,3

Landkrefise .............................................  11 217 87,2  117 785 81,8 13,1 15 890 428 77,3

 1 
Ohne Umsatzsteuer.

 2 Auf Basfis des Zensus 2011 fortgeschrfiebener Bevöflkerungsstand am 30.06.2015.

 3 München, Nürnberg, Augsburg, Regensburg, Ingoflstadt, Würzburg, Fürth, Erflangen.

Ende Junfi

tätfige

 Personen

je 1 000

Efinwohner1

Gebfiet

Bauhauptgewerbe fin Bayern 2015

Gesamt-

umsatz2 

fim Vorjahr
Betrfiebe

tätfige

 Personen

1    Auf Basfis des Zensus 2011 fortgeschrfiebener Bevöflkerungsstand am 30. Junfi 2015.
2    Ohne Umsatzsteuer.
3    München, Nürnberg, Augsburg, Regensburg, Ingoflstadt, Würzburg, Fürth, Erflangen.
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samtumsatzes (vgfl. Tabeflfle 4). Dem Regfierungsbe-

zfirk Oberfranken kamen demgegenüber mfit jewefifls 

deutflfich unter efinem Zehntefl dfie entsprechend ge-

rfingsten Antefifle zu (Betrfiebe: 7,5 %; tätfige Personen: 

7,8 %; Gesamtumsatz: 7,6 %). In den 25 krefisfrefien 

Städten Bayerns hatten finsgesamt 1  650 (12,8 %) afl-

fler bauhauptgewerbflfichen Betrfiebe fihren Sfitz, da-

runter sfieben Zehntefl (1  163 bzw. 70,5 %) fin den 

acht bayerfischen Großstädten. In den 71 Landkrefi-

sen waren es zusammen 11  217 bauhauptgewerb-

flfiche Betrfiebe. Dfie mfit Abstand mefisten bauhaupt-

gewerbflfichen Betrfiebe waren unter den krefisfrefien 

Städten fin den Städten München (618), Nürnberg 

(191) und Augsburg (116) ansässfig, wogegen un-

ter den Landkrefisen dfie Landkrefise Rosenhefim 

(499), Bad Töflz-Woflfratshausen (325) und Augs-

burg (284) dfie Spfitzenrefiter waren. Dfie Roflfle des je-

wefifls entsprechenden Schflussflfichts kam der krefis-

frefien Stadt Ansbach und dem Landkrefis Lfichtenfefls 

zu (15 bzw. 56).

Höchste Beschäftfigtendfichte fim Landkrefis 

Deggendorf

Weflches wfirtschaftflfiche Gewficht dem Bauhaupt-

gewerbe fin den Regfionen Bayerns zukommt, flässt 

sfich auch anhand der Beschäftfigtendfichte „Tätfi-

ge Personen je 1  000 Efinwohner“ darsteflflen. Dfie-

se Rechengröße fist grundsätzflfich efin Maß für das 

Angebot an Arbefitspflätzen efines Wfirtschaftssektors 

bezogen auf dfie Bevöflkerung fin der betreffenden 

Regfion und beschrefibt hfier dfie regfionafle Bedeutung 

des Bauhauptgewerbes für dfie Versorgung der Be-

vöflkerung mfit Arbefitspflätzen. In Bayern flag dfie Be-

schäftfigtendfichte fim Bauhauptgewerbe Ende Junfi 

2015 fim Landesdurchschnfitt befi 11,3 tätfigen Per-

sonen je 1  000 Efinwohner (des auf Basfis des Zen-

Abb. 4
Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe fin Bayern Ende Junfi 2015
je 1 000 Efinwohner*
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 32
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*  Auf Basfis des Zensus 2011 fortgeschrfiebener Bevöflkerungsstand am 30. Junfi 2015.
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sus 2011 fortgeschrfiebenen Bevöflkerungsstands) 

und maß mfit Bflfick auf dfie Regfierungsbezfirke zwfi-

schen 8,0 (Mfitteflfranken) und 17,7 (Nfiederbayern) 

sowfie mfit Fokus auf dfie Krefise zwfischen 3,2 (Stadt 

Landshut) und 37,5 (Landkrefis Deggendorf) Be-

schäftfigte je 1  000 Efinwohner der jewefiflfigen Gebfiets-

efinhefit (vgfl. Abbfifldung 4). Erwartungsgemäß war 

dfie Beschäftfigtendfichte fim Bauhauptgewerbe da-

befi fin den krefisfrefien Städten verhäfltnfismäßfig häu-

figer  unterdurchschnfittflfich  afls  fin  den  Landkrefisen, 

wobefi dfiese fin den acht bayerfischen Großstädten 

ausnahmsflos deutflfich unterdurchschnfittflfich zwfi-

schen 4,1 (Stadt Würzburg) und 7,0 (Stadt Erflan-

gen) Beschäftfigte je 1  000 Efinwohner ausfiefl, da hfier 

anderen Wfirtschaftsberefichen wfie dem Dfienstflefis-

tungssektor größeres Gewficht zukam. Überdurch-

schnfittflfiche Beschäftfigtendfichten ergaben sfich fins-

besondere fim östflfichen und fim westflfichen Bayern. 

Über dfie höchste Beschäftfigtendfichte fim Bauhaupt-

gewerbe auf Krefisebene verfügten Ende Junfi 2015 

mfit 25,0 oder mehr tätfigen Personen je 1  000 Efin-

wohner dfie krefisfrefien Städte Memmfingen (37,3) 

und Passau (28,9) sowfie dfie Landkrefise Unteraflflgäu 

(25,7), Neumarkt fi. d. Opf. (32,3), Neuburg-Schroben-

hausen (32,5) und Deggendorf (37,5).

Schflussbemerkung

Dfie Ergänzungserhebung fim Bauhauptgewerbe,  

deren wfichtfigste Ergebnfisse für 2015 vorausgehend 

dargesteflflt wurden, fist berefits sefit mehr afls vfier Jahr-

zehnten unentbehrflfiche Datengrundflage für unter-

schfiedflfichste Entschefidungen auf dem Gebfiet der 

gesamten Wfirtschaftspoflfitfik, darunter finsbesonde-

re für dfie Baupoflfitfik. Obwohfl dfiese Bundesstatfistfik, 

dfie dezentrafl und mfit Auskunftspflficht durchgeführt 

wfird, aflflen Betefiflfigten efinen gewfissen Bearbefitungs-

aufwand berefitet, dürfte dfiese auch künftfig wefiter afls 

Prfimärstatfistfik erhoben werden. Anders afls vor aflflem 

befi den unterjährfigen baugewerbflfichen Erhebungen 

gfibt es auch von Sefiten der Nutzer kefine Bestre-

bung, dfiese jährflfiche bauhauptgewerbflfiche (Basfis-)

Erhebung durch Verwendung von Verwafltungsdaten 

anzurefichern und/oder beflastungsärmer zu gestafl-

ten. So fist befispfieflswefise zur Erfüflflung der beste-

henden  Mefldepflficht  festzuhaflten,  dass  befi  der  Er-

hebung nur soflche (Wfirtschafts-)Daten abgefragt 

werden, dfie fin jedem Betrfieb grundsätzflfich verfüg-

bar sefin müssen, um wfirtschaftflfich erfoflgrefich agfie-

ren zu können.
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Bodennutzungshaupterhebung 2015 –
Ergebnfisse zum Anbau auf dem Ackerfland

Dfie Bodennutzungshaupterhebung wurde fim Jahr 2015 fim Frefistaat Bayern repräsentatfiv befi 

knapp  15  000 flandwfirtschaftflfichen  Betrfieben  durchgeführt.  Dfie  Hochrechnung  dfieser  Stfich-

probe ergab efine Anzahfl von rund 92  200 bayerfischen Betrfieben fin der Landwfirtschaft, wovon 

73  400 Betrfiebe rund 2  067  700 Hektar Ackerfland bewfirtschafteten. Hfinsfichtflfich der Anbauver-

häfltnfisse nach den efinzeflnen Fruchtartengruppen wurden fim Vergflefich zur Vorerhebung un-

terschfiedflfiche Entwfickflungen nachgewfiesen. Dfie Anbaufläche von Getrefide nahm dabefi efi-

nen Antefifl von 56,9 % an der gesamten Ackerfläche efin. Der Wert flfiegt damfit fim Jahr 2015 auf 

dem gflefichen Nfiveau wfie 2011, gegenüber der Bodennutzungshaupterhebung 2014 (56,2 %) 

steflflt dfies efinen flefichten Anstfieg dar.

Patrfick Schaumburg, M.Sc., Dfipfl.-Geogr. Peter Tschfierse

Rechtflfiche Rahmenbedfingungen

Dfie Bodennutzungshaupterhebung wfird fin Deutsch-

fland jährflfich durchgeführt. Das Agrarstatfistfikge-

setz (AgrStatG) fin der Fassung der Bekanntma-

chung vom 17. Dezember 2009 (BGBfl. I S. 3886), 

das zufletzt durch Artfikefl  1 des Gesetzes vom 5.  De-

zember 2014 (BGBfl. I S. 1975) geändert worden fist, 

steflflt dfie natfionafle Rechtsgrundflage dar. Auskunfts-

pflfichtfig sfind Inhaber und Inhaberfinnen oder Lefiter 

und Lefiterfinnen von Betrfieben mfit mfindestens fünf 

Hektar (ha) flandwfirtschaftflfich genutzter Ffläche oder 

von Efinhefiten unter dfieser Fflächengrenze, wenn 

sfie  Vfiehbestände  oder  Anbauflächen  mfit  besonde-

ren Kuflturen fin dem vom AgrStatG festgeflegten Mfin-

destumfang (vgfl. Tabeflfle 1) aufwefisen.

Dfie nachfoflgend für dfie Bodennutzungshaupterhe-

bung dargesteflflten endgüfltfigen Ergebnfisse zu den 

Anbauflächen  basfieren  auf  den  Angaben  von  rund 

15  000 Betrfiebsfinhabern und Betrfiebsfinhaberfinnen 

bzw. Betrfiebsflefitern und Betrfiebsflefiterfinnen, deren 

Angaben für das bayerfische Landesergebnfis ent-

sprechend hochgerechnet wurden. 

Das Bayerfische Landesamt für Statfistfik nutzt fim Rah-

men der Agrarstatfistfiken dfie Mögflfichkefit der Verwafl-

tungsdatenübernahme, weflche das AgrStatG efin-

räumt. Sowefit mögflfich, werden dfie fin dem „Integrfier-

ten Verwafltungs- und Kontroflflsystem“ (InVeKoS) 

enthafltenen Daten zur Bodennutzung vom Mehr-

fachantrag (Antrag für den Erhaflt von staatflfichen 

Ausgflefichs- oder Prämfienzahflungen) verwendet. 

Dadurch werden dfie Betrfiebe, dfie dfieses Verwafl-

tungsverfahren nutzen, fin efinem erhebflfichen Um-

fang entflastet, wefifl sfie dfiese Angaben fim Rahmen 

der Erhebungen der amtflfichen Statfistfik nficht erneut 

machen müssen.

Ergebnfisse der Bodennutzungshaupterhebung

Nach den endgüfltfigen Ergebnfissen der Bodennut-

zungshaupterhebung fim Jahr 2015 umfasst dfie ge-

samte Ackerfläche fin Bayern 2  067  700 ha (vgfl. Ta-

 Tab. 1  Erfassungsgrenzen für flandwfirtschaftflfiche 
            Betrfiebe 2015

5,0 ha Landwfirtschaftflfich genutzte Ffläche

0,5 ha Hopfen

0,5 ha Tabak

1,0 ha Dauerkuflturffläche fim Frefifland oder jewefifls 0,5 ha 

  Obstanbau, Reb- oder Baumschuflffläche

0,5 ha Gemüse oder Erdbeeren fim Frefifland

0,3 ha Bflumen oder Zfierpfflanzen fim Frefifland

0,1 ha Kuflturen unter Gflas oder hohen begehbaren 

   Schutzabdeckungen

0,1 ha Produktfionsffläche für Spefisepfiflze

10 Rfinder

50 Schwefine

10 Zuchtsauen

20 Schafe

20 Zfiegen

1 000 Hafltungspflätze für Gefflügefl
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beflfle 2). Dfiese Ffläche vertefiflt sfich auf rund 73  400 

der finsgesamt ermfitteflten 91  600 flandwfirtschaft-

flfichen Betrfiebe, weflche Fflächen bewfirtschaften. Dfie 

übrfigen 18  200 Betrfiebe bewfirtschaften Dauerkufl-

turen,  wfie  z. B. Baumobstanflagen  und  Rebflächen, 

oder Dauergrünfland, wfie u. a. Wfiesen und Wefiden. 

Sfie werden hfier nficht näher betrachtet, fihre Fflächen 

flfießen  aber  fin  dfie  gesamte  flandwfirtschaftflfich  ge-

nutzte Ffläche von 3  153  600 ha mfit efin. Der Umfang 

des Ackerflands hat sfich fim Zefitraum von 2011 bfis 

2015 fleficht erhöht (+0,2 %; +4 300  ha), fim Vergflefich 

zu 2014 wurde 2015 aflflerdfings efine etwas gerfingere 

Ackerfläche  nachgewfiesen  (- 0,4 %; - 8  000  ha). In 

den fletzten vfier Jahren hat sfich dagegen sowohfl dfie 

Zahfl aflfler Betrfiebe (- 4,4%; - 4  200), afls auch dfie Zahfl 

derer, dfie Ackerbau betrefiben (- 6,2 %, - 4  900), ver-

rfingert. 

Für Getrefide (finkflusfive Körnermafis und Corn-Cob-

Mfix)  wurde  efine  Ffläche  von  1  177  300  ha  ermfitteflt, 

was efinem Antefifl von 56,9 % des Ackerflandes ent-

sprficht (vgfl. Abbfifldung). Im Vorjahr flag sowohfl dfie 

Ffläche  (1  165  900  ha)  afls  auch  der  Antefifl  (56,2 %) et-

was nfiedrfiger. 2015 steflflten Wefizen mfit 548  500 ha

und Gerste mfit 350  100  ha dfie größten Efinzeflflächen 

dar. Dfie Wefizenfläche nahm gegenüber dem Vorjahr

um  2,5 % (+13  500  ha) zu,  dfie  Gerstenfläche  um 

3,9 %  (+13  100  ha).  Der  größtentefifls  afls  Vfiehfutter 

efingesetzte Hafer wurde 2015 auf 23  800  ha ange-

baut, 2014 waren es noch 2  900  ha mehr gewesen, 

was efinem Rückgang von 11,0 % entsprficht. Der An-

bau von Roggen und Wfintermenggetrefide nahm fim 

Vergflefich zum Vorjahr um 14,9 % (- 6  200 ha) ab. Dfie 

Trfitficafleanbaufläche (efine Kreuzung aus Wefizen und 

Roggen, dfie afls Futtergetrefide, fin der Nahrungsmfit-

teflerzeugung oder auch fin der Bfiogas- und Ethanofl-

produktfion  Verwendung  findet)  verrfingerte  sfich  um 

15,8 % (- 14  300 ha) auf 75  900 ha. Dfie mfit Körnermafis 

(efinschflfießflfich Corn-Cob-Mfix, efin Futtermfittefl, das 

fin der Schwefine- und Rfindermast efingesetzt wfird) 

besteflflte Ffläche stfieg von 2014 auf 2015 um 4,0 % 

(+5  300  ha)  auf  137  100  ha.

Dfie Anbaufläche der efiwefißrefichen Hüflsenfrüchte fist 

gegenüber dem Jahr 2014 um 25,3 % (+4  200 ha) 

auf 20  800 ha gestfiegen. Den größten Antefifl davon 

umfasste mfit 14  200  ha dfie Ffläche für Erbsen, dfie 

um  67,6 % (+5  700  ha)  erhöht  wurde.

Für Hackfrüchte fist fim Vergflefich zum Vorjahr efine 

Abnahme  der  Anbaufläche  um  10,6 % (- 10  700  ha) 

auf 90  200 ha festzusteflflen. Der Begrfiff „Hackfrüch-

te“ kommt von den mehrmafls notwendfigen Boden-

bearbefitungsmaßnahmen, um Verkrustungen und 

Verunkrautungen zu verhfindern. Der Rückgang der 

Hackfrüchte fist größtentefifls auf dfie Abnahme der Zu-

ckerrübenfläche um 16,6 % (- 9  900 ha) auf 49  900 ha

zurückzuführen. Dfie Anbaufläche für Kartoffefln bflfieb 

Abb.
Anbau auf dem Ackerfland fin Bayern 2015
fin Prozent

Getrefide zur
1Körnergewfinnung

Pfflanzen zur
Grünernte

Handeflsgewächse

Hackfrüchte

56,927,9

6,5

4,4

2,2

1,0

0,9
stfiflflgeflegte Fflächen mfit Befihfiflfe-/Prämfienanspruch Gemüse, Erbeeren und andere Gartengewächse

1Hüflsenfrüchte zur Körnergewfinnung

1  Efinschflfießflfich Saatguterzeugung.
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91,6A 3 153,6A 92,9A 3 141,2A - 1,2  12,4 - 1,3  0,4
 davon

73,4A 2 067,7A 75,0A 2 075,6A - 1,5 - 8,0 - 2,1 - 0,4
 davon
Getrefide zur KörnergewfinnungÉ zusammen ………………………………………….65,2A 1 177,3A 66,5A 1 165,9A - 1,4  11,4 - 2,1  1,0

51,9A 548,5A 53,3A 535,1 A - 1,4  13,5 - 2,7  2,5
davon

51,0A 538,0A 52,5A 527,6 A - 1,5  10,4 - 2,8  2,0
2,7C 7,8C 2,4C 6,9C  0,3  0,8  13,1  12,0
0,5D 2,7D / E / E / / / /
6,2B 35,4B 7,5B 41,5B - 1,4 - 6,2 - 18,3 - 14,9
15,3B 75,9B 17,1B 90,1B - 1,8 - 14,3 - 10,6 - 15,8
45,7A 350,1A 45,5A 337,0 A  0,2  13,1  0,4  3,9

davon
38,1A 245,9A 37,7A 237,6 A  0,4  8,3  1,0  3,5
16,3B 104,2B 16,8B 99,4B - 0,5  4,8 - 2,9  4,9
12,1B 23,8B 12,9B 26,7B - 0,8 - 2,9 - 6,2 - 11,0
1,2C 3,4C 1,2C 3,4C - 0,1  0,0 - 4,2  1,5
13,6B 137,1B 14,4B 131,8 A - 0,8  5,3 - 5,5  4,0
53,0A 577,1A 53,3A 578,7 A - 0,3 - 1,5 - 0,6 - 0,3

davon 
Getrefide zur GanzpfflanzenernteÊ …………………………………………………………………..5,4B 31,8B 2,9C 19,3C  2,5  12,6  84,0  65,2

43,3A 427,2A 42,2A 425,4 A  1,1  1,8  2,7  0,4
25,4A 93,8A 26,5A 100,0 A - 1,1 - 6,2 - 4,2 - 6,2
8,4B 18,8B 11,9B 28,8B - 3,5 - 10,0 - 29,4 - 34,8
1,5C 5,6C 1,8C 5,3C - 0,3  0,3 - 14,4  6,1
17,9B 90,2B 19,8B 100,9 B - 1,9 - 10,7 - 9,4 - 10,6

davon
10,6B 40,0B 12,2B 40,8B - 1,6 - 0,8 - 13,5 - 2,0
9,0B 49,9B 9,5B 59,8B - 0,5 - 9,9 - 5,7 - 16,6
/E /E /E /E / / / /

Hüflsenfrüchte zur KörnergewfinnungÉ zusammen …………………………………………5,4B 20,8B 4,3B 16,6B  1,1  4,2  26,5  25,3
davon

4,2B 14,2B 2,8C 8,5C  1,4  5,7  48,9  67,6
1,2C 5,6C 1,0C 4,8C  0,3  0,9  26,9  18,5
/E /E /E /E / / / /

15,5B 134,8A 17,5B 147,8 A - 2,0 - 12,9 - 11,4 - 8,8
davon
Öflfrüchte zur KörnergewfinnungÉ zusammen …………………………………………….13,6B 113,9B 15,7B 128,6 A - 2,1 - 14,7 - 13,2 - 11,4
davon

12,1B 103,8B 14,6B 122,2 B - 2,5 - 18,3 - 17,1 - 15,0
/E /E /E 0,1D / / / /
/E /E /E /E / / / /
/E /E /E /E / / / /

1,6C 7,9C 1,2C 4,8C  0,4  3,1  33,4  65,3
2,2B 20,9C 2,2B 19,2B  0,0  1,7  0,5  9,1
1,0A 15,9B 1,1A 14,9B - 0,1  1,0 - 0,1  6,6
3,5B 19,6B 4,1B 19,5C - 0,5  0,1 - 13,1  0,4

davon
2,9C 18,6B 3,2C 18,6C - 0,4  0,0 - 11,3  0,1
0,9C /E 1,0C 0,9C - 0,1 / - 12,3 /

Stfiflflgeflegte FflächenË ……………………………………………………………………………………………..21,6A 45,7B 18,0B 43,8B  3,5  2,0  19,5  4,5
BracheÌ ……………………………………………………………………………………………..3,2C 0,4C 3,9C 0,5D - 0,7 - 0,1 - 18,0 - 19,7

Sfiflomafis/Grünmafis.........................................................

%

Ffläche und Anbaustruktur

(Hauptnutzungsart/Kuflturart/Fruchtart)

Sommergerste............................................................
Hafer
Sommermenggetrefide...................................................
Körnermafis/Mafis zum Ausrefifen (efinschflfießflfich CCM)

Pfflanzenzur Grünerntezusammen...................................

Sommerwefizen...........................................................
Hartwefizen(Durum) ....................................................

RoggenundWfintermenggetrefide.................................
Trfitficafle............................................................................
Gerste zusammen..........................................................

Wfintergerste................................................................

LandwfirtschaftflfichgenutzteFflächefinsgesamt......................

Ackerflandzusammen........................................................

Wefizenzusammen........................................................

Wfinterwefizen efinschflfießflfich DfinkeflundEfinkorn.......

Betrfiebe

2015

Betrfiebe

2014

Jewefiflfige

Ffläche

2015

Jewefiflfige

Ffläche

2014

Veränderung

Betrfiebe

2014/2015

Veränderung

Betrfiebe

2014/2015

Veränderung

Ffläche

2014/2015

Veränderung

Ffläche

2014/2015

Anzahfl

fin 1 000

Anzahfl

fin 1 000

Anzahfl

fin 1 000
1 000 ha 1 000 ha 1 000 ha

LegumfinosenzurGanzpfflanzenernte............................
Fefldgras/GrasanbauaufdemAckerfland......................
anderePfflanzenzurGanzpfflanzenernte.......................

Hackfrüchtezusammen.....................................................

Kartoffeflnzusammen.....................................................
Zuckerrüben ohne Saatguterzeugung ...........................
andereHackfrüchteohne Saatguterzeugung ...............

Erbsen.............................................................................
Ackerbohnen ...................................................................
Süßflupfinen......................................................................

Handeflsgewächsezusammen..........................................

Wfinterraps...................................................................

Gemüse,Erdbeerenu.a.Gartengewächsezusammen..

GemüseundErdbeerenzusammen.............................
BflumenundZfierpfflanzenzusammen............................

Sommerraps,Wfinter-undSommerrübsen...............
Sonnenbflumen............................................................
Öflflefin...........................................................................
andereÖflfrüchtezur Körnergewfinnung....................

wefitere Handeflsgewächsezusammen.........................
Hopfen ........................................................................

  Tab. 2  Landwfirtschaftflfiche Betrfiebe fin Bayern 2015 nach jewefiflfigen Fflächen und Anbaukuflturen

1    Efinschflfießflfich Saatguterzeugung. 
2    Efinschflfießflfich Tefigrefife. 
3    Mfit Befihfiflfe-/Prämfienanspruch.
4    Ohne Prämfienanspruch.

Hfinwefis: In den Spaflten 1 bfis 4 sfind hfinter aflflen Zahflenangaben dfie Quaflfitätskennzefichen 
A bfis E für den efinfachen reflatfiven Standardfehfler aufgeführt. Dfiese Quaflfitätskennzefichen 
sfind wfie foflgt definfiert:  

Der efinfache reflatfive Standardfehfler wfird zur besseren Efinschätzung der Quaflfität der Ergebnfisse für jeden 
Wert berechnet. Er dfient zur Beurtefiflung der Präzfisfion von Stfichprobenergebnfissen und fist efin Maß für den 
Stfichprobenzufaflflsfehfler. 

Reflatfiver Standardfehfler fin Prozent

A ...................................................      bfis unter 2

B ...................................................   2 bfis unter 5

C ...................................................   5 bfis unter 10

D ................................................... 10 bfis unter 15

E ................................................... 15 und mehr (Wert wfird afls unsficher (/) fin 

     Tabeflfle gekennzefichnet

Quaflfitätskennzefichen
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dagegen  mfit  finsgesamt  40  000  ha  (- 2,0%;  - 800  ha) 

näher am Vorjahreswert.

Auf  efiner  Gesamtfläche  von  19  600  ha  wurden  fim 

Jahr 2015 Gartengewächse angebaut. Somfit verän-

derte sfich dfiese Ffläche fim Vergflefich zum Jahr 2014 

nur gerfingfügfig (+0,4 %; +100  ha). Dfie Ffläche von 

Gemüse und Erdbeeren machte mfit 18  600  ha den 

überwfiegenden Antefifl dfieser Fruchtartengruppe aus.

2015 wurden 134  800 ha mfit Handeflsgewächsen be-

steflflt, dfie Ffläche nahm damfit fim Vergflefich zum Vor-

jahr um 12  900 ha (- 8,8 %) ab. Zurückzuführen war 

dfies auf den Rückgang des Anbaus von Wfinter-

raps, der mfit 15,0 % auf 103 800  ha deutflfich ausfiefl 

(- 18  300  ha).  Unter  den  wefiteren  Handeflsgewäch-

sen fist der wfirtschaftflfich bedeutende Hopfenanbau 

zu nennen. Im Vergflefich zu 2014 war mfit 15  900 ha 

(+1  000  ha; +6,6  %) etwas  mehr  Ackerfläche  mfit 

Hopfen bebaut.

Pflanzen zur Grünernte sfind Kuflturen, dfie fin grünem 

Zustand afls Ganzpflanze geerntet werden. Dfie Nut-

zung kann sowohfl für Futter afls auch für Energfie-

zwecke erfoflgen. Dfie Ffläche der Pflanzen zur Grün-

ernte zefigt sfich gegenüber dem Vorjahr nur fleficht 

verändert  (- 0,3 %; - 1  500  ha)  und  flag  2015  befi 

577  100  ha.

Afls  Stfiflflflegungsflächen  (mfit  Prämfienanspruch)  wur-

den  aktueflfl  mfit  45  700  ha  um  4,5 %  (+2  000  ha) 

mehr Fflächen ausgewfiesen afls fim Jahr 2014.

Ausbflfick

Momentan führt das Bayerfische Landesamt für Sta-

tfistfik dfie Agrarstrukturerhebung 2016 (ASE 2016) 

durch. Dfiese Erhebung erfoflgt für den Merkmaflsbe-

refich der Bodennutzung afls Totaflerhebung befi aflflen 

Betrfieben, dfie efine der fin Tabeflfle 1 aufgeführten Er-

fassungsgrenzen errefichen. Daher werden nach Ab-

schfluss der Erhebung fim Frühjahr 2017, erstmafls 

nach der zufletzt fim Jahr 2010 durchgeführten Land-

wfirtschaftszähflung, auch wfieder regfionafle Boden-

nutzungsergebnfisse bfis auf Gemefindeebene ver-

fügbar sefin.
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 8/1947
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 8/1947
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 8/1947
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 8/1947
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Queflfle: „Bayern fin Zahflen“ Heft 8/1947
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Tabeflflen zum Bayerfischen Zahflenspfiegefl

 Bayerfischer Zahflenspfiegefl  295

 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

den sozfiaflversficherungspflfichtfig Beschäftfigten neue Personen-
gruppen aufgenommen und neue Erhebungsfinhaflte efingeführt. 

 6   Efinschflfießflfich Fäflfle ohne Angabe zur Wfirtschaftsgflfiederung. 
     7  Daten ab Stfichtag 30.09.2011 nficht verfügbar.
 8   Arbefitsflose fin Prozent der abhängfigen zfivfiflen Erwerbspersonen.
 9   Ab Januar 2009: Arbefitsflose fin Prozent aflfler zfivfiflen  
Erwerbspersonen.

 10   Durch Änderung der Rechtsgrundflagen sfind dfie Zahflen der 
Kurzarbefiter mfit den Vorjahreswerten nficht vergflefichbar.

 11 Ab Juflfi 2010 ohne geförderte Steflflen.

 1 Nach dem Erefignfisort. 
 2   Nach der Wohngemefinde der Mutter;  
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 3   Ohne Totgeborene; nach der Wohngemefinde der Verstorbenen; 
p = vorfläufige Ergebnfisse nach dem Erefignfisort.

 4 Ohne Umzüge finnerhaflb der Gemefinden.
 5   Auswertungen aus der Beschäftfigungsstatfistfik der Bundes-
agentur für Arbefit. Zahflenwerte vorfläufig. Dfie Bundesagentur für 
Arbefit hat dfie Beschäftfigungsstatfistfik revfidfiert. Dabefi wurde befi 

 

2012 2013 2014

Junfi Juflfi August Junfi Juflfi August

Bevöflkerung und Erwerbstätfigkefit
*

1 000 12 520   12 604  12 692  12 636  12 650  12 658  12 744  12 760  12 772 

* Anzahfl 5 148   4 969  5 194  7 301  7 215  8 259  7 266  7 610  7 782 
* je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  4,9   4,7   4,9   7,0   6,7   7,7   6,9   7,0   7,2 
* Anzahfl 8 921   9 131  9 496  9 384 11 403 9 546 10 659  10 833  10 563 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  8,5   8,7   9,0   9,0  10,6  8,9  10,2   10,0  9,7 
* Anzahfl 10 453   10 575  10 344 9 993 10 135 8 873 10 538  11 067  10 269 

je 1 000 Efinwohner  .................................................................... Anzahfl  9,9  10,1  9,8   9,6   9,4   8,3  10,1   10,2  9,5 
*und zwarfim 1. Lebensjahr Gestorbene ....................................... Anzahfl  23   25   26   20   35   21   36   29   20 

Anzahfl  2,6   2,7   2,8   2,1   3,1   2,2   3,4   2,7   1,9 
Anzahfl  12   13   16   11   16   14   21   14   10 
Anzahfl  1,4   1,4   1,6   1,2   1,4   1,5   2,0   1,3   0,9 

*Überschuss
der Geborenen bzw. der Gestorbenen (-) ................................. Anzahfl -1 532   -1 444  - 848  - 609 1 268  673   121  - 234   294 
    je 1 000 Efinwohner  ................................................................ Anzahfl - 1,5  - 1,4  - 0,8  - 0,6   1,2   0,6   0,1  - 0,2   0,3 

Anzahfl  25   29   31   24   22   33   32   33   38 

* Anzahfl 28 295   30 527  33 365  32 042  40 132  35 792  37 935  43 478  43 154 
*darunter aus dem Ausfland ............................................................ Anzahfl 17 733   20 014  23 008  23 655  29 366  23 910  28 908  33 868  31 388 
* Anzahfl 20 663   22 390  25 639  21 834  27 803  28 816  23 409  28 324  31 834 
*darunter fin das Ausfland ................................................................. Anzahfl 11 391   13 050  15 839  13 501  18 134  16 519  14 304  18 655  18 701 

Anzahfl 10 563   10 514  10 356 8 387 10 766  11 882 9 027  9 610 11 766 
Anzahfl 9 272   9 340  9 800  8 333  9 669 12 297 9 105  9 669 13 133 

* Anzahfl 7 632   8 137  7 726 10 208  12 329 6 976 14 526  15 154  11 320 
* Anzahfl 42 140   43 522  44 525  41 045  46 387  49 393  41 236  41 935  49 823 

2012  2013  2014 

Junfi Sept. Dez. März Junfi Sept. 

Arbefitsmarkt5

* 1 000 4 871,5  4 960,6  5 065,2  5 065,1  5 146,9  5 090,4  5 126,2  5 184,5  5 280,9 
* Frauen ......................................................................................... 1 000 2 218,3  2 266,6  2 318,1  2 310,6  2 349,5  2 345,9  2 359,5  2 374,4  2 416,2 
* Ausfländer .................................................................................... 1 000  438,2   478,9   533,8   540,0   563,4   549,9   572,9   602,4   630,3 
* 1 000  149,1 1 215,0  1 266,8  1 266,1  1 287,9  1 296,3  1 317,9  1 339,8  1 361,0 
* 1 000  124,4 1 010,6  1 049,6  1 047,6  1 063,8  1 072,6  1 087,4  1 100,2  1 115,9 

* 1 000  23,4   24,4   25,8   27,6   27,8   23,0   26,3   29,3   29,3 
* 1 000 1 646,6  1 667,3  1 697,7  1 699,0  1 727,5  1 697,7  1 707,3  1 720,3  1 750,5 
* 1 000 1 372,7  1 390,5  1 414,8  1 410,9  1 431,8  1 424,1  1 427,7  1 426,1  1 446,8 
* C 1 000 1 303,9  1 320,3  1 343,8  1 339,6  1 360,2  1 353,5  1 357,4  1 355,0  1 375,2 
* 1 000  273,9   276,7   282,9   288,1   295,7   273,7   279,6   294,2   303,7 
* 1 000 3 201,4  3 268,8  3 341,6  3 338,3  3 391,5  3 369,6  3 392,5  3 434,9  3 501,0 
* 1 000 1 065,8  1 081,1  1 097,6  1 096,0  1 114,9  1 102,9  1 108,5  1 123,3  1 144,3 
* 1 000  166,1   171,6   178,5   178,2   180,4   183,0   184,9   187,3   189,9 
* 1 000  186,5   188,9   189,4   187,9   190,6   190,4   189,2   188,6   191,1 
* 1 000  28,9   29,7   30,1   30,0   30,5   30,5   31,2   31,7   32,2 
*
* 1 000  572,8   592,8   618,3   622,8   637,0   620,2   630,0   650,8   670,3 
*
*  versficherung; Erzfiehung und Unterrficht;
* 1 000 1 008,3  1 032,3  1 054,8  1 050,1  1 062,8  1 070,4  1 074,1  1 077,1  1 095,3 
*
* Dfienstflefister; Prfivate Haushaflte; 
* 1 000  172,9   172,3   172,9   173,3   175,2   172,3   174,5   176,1   177,8 

2013 2014 2015

März  Aprfifl  Januar  Februar  März  Aprfifl 

*Arbefitsflose  ..................................................................................... 1 000  264,5   264,6   256,5   281,1   259,6   290,8   288,8   275,3   253,9 
*darunter Frauen ............................................................................. 1 000  123,5   123,2   117,7   120,2   119,4   120,9   119,1   116,5   113,2 
* %  3,8   3,8   3,6   4,0   3,7   4,1   4,1   3,9   3,6 
* Frauen ......................................................................................... %  3,8   3,7   3,5   3,6   3,6   3,6   3,5   3,5   3,4 
* Männer ........................................................................................ %  3,9   3,8   3,7   4,3   3,8   4,5   4,5   4,2   3,7 
* Ausfländer .................................................................................... %  8,8   8,7   8,6   9,5   9,1  10,0   10,2   10,1  9,8 
* %  3,2   3,2   3,1   3,4   2,9   3,2   3,4   3,3   3,0 
* 1 000  23,1   17,7 …  35,5  9,9 …  …  …  … 
*Gemefldete Steflflen ÉÉ …………………………………………….. 1 000  64,4   73,1   87,8   83,5   85,5   89,5   95,3   97,9   99,0 

Jahresdurchschnfitt

2014 2015 

Monatsdurchschnfitt

2014 2015

2015 2016

 flefister; sonst. wfirtschaftflfichen Dfienstflefister ................

G-U Dfienstflefistungsberefiche .....................................................

Innerhaflb des Landes Umgezogene Ì ................................................

B-E    Produzfierendes Gewerbe ohne Baugewerbe .................

G-I     Handefl, Verkehr und Gastgewerbe .................................

L        Grundstücks- und Wohnungswesen ...............................

Verarbefitendes Gewerbe .............................................

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig  Beschäftfigte am Arbefitsort Î …………

Kurzarbefiter ÉÈ …………………………………………………………….

Arbefitsflosenquote finsgesamt Ð, Ñ ………………………………………

Jugendflfiche ................................................................................

O-Q    Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiafl-

 Gesundhefit und Sozfiaflwesen .....................................

M-N    Frefiberufflfiche, wfissenschaftflfiche, technfische Dfienst-

R-U    Kunst, Unterhafltung und Erhoflung; sonstfige 

Exterrfitorfiafle Organfisatfionen u Körperschaften ..........

nach zusammengefassten Wfirtschaftsabschnfitten (WZ 2008) 

B-F Produzfierendes Gewerbe ...................................................

Tefiflzefitbeschäftfigte Ï ……………………………………………..

J        Informatfion und Kommunfikatfion ......................................

Fortzüge über dfie Landesgrenze ..................................................

K        Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefister ..........................

F        Baugewerbe  ....................................................................

Zuzüge aus den anderen Bundesfländern  ...................................
Fortzüge fin dfie anderen Bundesfländer ........................................

A    Land- und Forstwfirtschaft, Ffischerefi ...................................

Jahresdurchschnfitt

(Wertespaflten 4 bfis 9: vorfläuffige Ergebnfisse) 
Zuzüge über dfie Landesgrenze ....................................................

Bezefichnung

(Wertespaflten 1 bfis 3: zum 31.12.; sonst: Monatsende,

Lebendgeborene Ê …………………………………………………….

darunter Frauen Ï ……………………………………………………………..

Gestorbene Ë ………………………………………………………………………………

fin den ersten 7 Lebenstagen Gestorbene ...................

Wanderungsgewfinn bzw. -verflust (-) ............................................

Wanderungen

Efinhefit

Bevöflkerungsstand 

ab Wertespaflte 2: Basfis Zensus 2011) ......................................

Totgeborene Ê …………………………………………………………..

Eheschflfießungen É ……………………………………………………..
Natürflfiche Bevöflkerungsbewegung

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................

je 1 000 Lebendgeborene  ......................................
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 1   Gewerbflfiche Schflachtungen und Hausschflachtungen von 
Tfieren finfländfischer und ausfländfischer Herkunft.

 2   Höchstens 8 Monate aflt. Ergebnfisse ab 2009 mfit Vorjah-
ren wegen methodfischer Änderungen nur efingeschränkt 
vergflefichbar.

 3 Käflber über 8, aber höchstens 12 Monate aflt.
 4   Von gewerbflfich geschflachteten Tfieren finfländfischer Herkunft.
 5   bzw. Schflachtmenge, efinschfl. Schflachtfette, jedoch ohne 
Innerefien.

 6   In Betrfieben mfit efiner Hafltungskapazfität von mfindestens  
3 000 Legehennen.

 7  2009 Geflügeflschflachtungen fin Geflügeflschflachterefien mfit efi-
ner Schflachtkapazfität von mfindestens 2 000 Tfieren fim Monat,

   ab 2010 aflfle Geflügeflschflachterefien, dfie nach dem EV-Hygfiene- 
   recht fim Besfitz efiner Zuflassung sfind.

 8   Nach Angaben des Bayerfischen Staatsmfinfisterfiums für Land-
wfirtschaft und Forsten. 

 9   Anflfieferung vom Erzeuger an Handefl, Genossenschaften, 
Mühflen und sonstfige Verarbefitungsbetrfiebe. In den Spaflten 
„Monatsdurchschnfitt“ sfind dfie Gesamtflfieferungen fim Jahr 
angegeben.

 

 

2013 2014 2015

Februar März Dez. Januar Februar März

Landwfirtschaft
Schflachtungen É

1 000  520,7   519,3   511,6   461,8   570,5   535,2   458,5   464,0   504,7 
1 000  74,1   75,9   77,3   68,7   84,2   80,7   72,3   75,0   79,7 
1 000  1,7   1,6   1,5   1,3   2,5   2,3   1,1   1,2   1,9 
1 000  0,5   0,6   0,5   0,5   0,7   0,6   0,3   0,4   0,5 
1 000  436,1   432,9   423,9   386,2   468,9   444,1   379,9   381,7   407,4 
1 000  9,9   9,8   9,6   6,4   16,3   9,9   5,8   6,9   16,5 
1 000  515,3   514,2   506,8   456,9   564,7   529,5   454,8   460,9   501,9 
1 000  73,2   75,1   76,5   68,0   83,3   80,0   71,9   74,6   79,2 
1 000  1,5   1,5   1,4   1,2   2,3   2,2   1,0   1,2   1,8 
1 000  0,4   0,5   0,4   0,4   0,6   0,5   0,3   0,3   0,4 
1 000  432,9   429,9   421,2   382,8   465,6   440,4   377,1   379,3   405,8 
1 000  8,7   8,6   8,5   5,8   14,9   8,6   5,4   6,6   15,7 

kg  343,0   343,9   344,1   347,3   344,9   344,0   347,2   348,8   344,8 
kg  109,7   112,5   108,4   115,7   102,5   105,3   110,8   110,0   106,1 
kg  177,0   183,3   177,9   183,7   166,6   192,7   187,0   194,1   186,7 
kg  95,4   95,8   96,0   96,0   96,0   96,4   97,1   96,8   96,5 

1 000 t  67,3   67,7   67,5   61,1   74,4   70,7   62,1   63,3   67,1 
1 000 t  25,4   26,0   26,6   23,8   29,0   27,7   25,1   26,1   27,4 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,2   0,3   0,2   0,1   0,1   0,2 

            Jungrfinder Ë …………………………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,8   0,1   0,1   0,1   0,7   0,1 
1 000 t  41,6   41,5   40,7   37,1   45,0   42,8   36,9   37,0   39,3 
1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,3   0,2   0,1   0,1   0,3 

* 1 000 t  66,7   67,2   67,0   60,5   73,8   70,2   61,7   62,1   66,8 
* 1 000 t  25,2   25,8   26,4   23,6   28,7   27,5   25,0   26,0   27,3 
*          darunter Käflber Ê  ……….…………………………..1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,2   0,2   0,1   0,1   0,2 
*                         Jungrfinder Ë …………………………1 000 t  0,1   0,1   0,1   0,8   0,1   0,1   0,1   0,1   0,1 

1 000 t  41,3   41,2   40,4   36,7   44,7   42,4   36,6   36,7   39,2 
* 1 000 t  0,2   0,2   0,2   0,1   0,3   0,2   0,1   0,1   0,3 

Gefflügefl
Hennenhafltungspflätze Î ...................................................................................1 000 3 964  4 730  5 091  5 048  5 072  5 091  5 137  5 147  5 219 
Legehennenbestand Î ...................................................................................1 000 3 472  4 153  4 499  4 589  4 285  3 413  3 541  3 580  3 587 

* Konsumefier Î ...................................................................................1 000 86 782 101 881  114 059  106 721  117 249 84 688  84 786  85 910  91 795 
* Gefflügeflfflefisch Ï ................................................................................1 000 t  13,4   14,5   13,7   9,7   8,8   9,8   8,1   8,5   9,2 

Getrefideanflfieferungen 8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t 5,3r  4,5   3,9   3,0   3,1   1,9   2,1   2,1   2,7 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t 53,1r  39,3r  33,7   29,2   31,1 34,3r  27,0   33,7   29,4 
Gerste .................................................................................... 1 000 t 12,6r  7,2r  8,9   6,1   7,2   5,3   4,1   6,0   6,7 
Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  0,6   0,3   0,3   0,1   0,3   0,1   0,1   0,1   0,2 

Vermahflung von Getrefide 8, 9

Getrefide finsgesamt .............................................................. 1 000 t  107,4   104,5 106,9r  95,8   111,0 113,8r  99,3 108,8r  112,9 
darunter 1 000 t  11,5   11,1   11,9   11,1   12,0   11,7   11,7   11,5   11,7 

1 000 t  95,9   93,4 95,0r  84,7   99,0 102,1r  87,6 97,4r  101,3 

Vorräte fin zwefiter Hand 8, 9

Roggen und Wfintermenggetrefide ....................................... 1 000 t 40,5r  45,5   51,2   49,8   45,3 53,1r  43,4   38,1   36,6 
Wefizen ................................................................................... 1 000 t 439,6r  467,9r  490,3r  489,3   433,2 593,0r  497,2r  469,7r  433,9 
Gerste .................................................................................... 1 000 t 219,0r  256,9r  332,1r  299,8   263,1 408,5r  315,2   279,2   254,2 
Hafer und Sommermenggetrefide ........................................ 1 000 t  8,7   6,7   6,5   5,3   4,4   7,5   6,3   5,5   7,4 
Mafis ....................................................................................... 1 000 t 76,0r  52,4r  63,2   61,1   52,7 114,9r  84,8r  78,8r  70,1 

Bfierabsatz
1 000 hfl 1 859  1 928  … 1 478  1 881  1 917  1 480  1 626  1 907 

dav. Bfier der Steuerkflassen bfis 10 ...................................... 1 000 hfl  115   115  …  75   113   98   79   81   115 
11 bfis 13 ..................................... 1 000 hfl 1 718  1 776  … 1 356  1 713  1 775  1 370  1 493  1 740 
14 oder darüber ......................... 1 000 hfl  26   35  …  48   55   44   30   52   52 

1 000 hfl  370   383  …  315   410   320   306   376   419 

1 000 hfl  230   236  …  177   235   214   189   220   260 

1 000 hfl  140   147  …  138   174   105   117   156   159 

         Schafe ................................................

    Schwefine ...........................................................................

                                 Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….

    darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                                                  Jungrfinder Ë ..…………………………………………………………………….
                                  Schwefine .............................................

     Schafe  ..............................................................

 darunter Rfinder ................................................................

           fin Drfittfländer  ..........................................................

   dav. fin EU-Länder ..........................................................

Bfierabsatz finsgesamt ...........................................................

dar. Ausfuhr zusammen .......................................................

Wefizen und -gemenge ..........................................
Roggen und -gemenge .........................................

 darunter gewerbflfiche Schflachtungen (ohne Gefflügefl) ..

    Rfinder  ...............................................................................

                                  Schafe  ................................................

         Schwefine ...........................................

     darunter Käflber Ê ……………………………………………………

Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ..

Durchschnfittflfiches Schflachtgewficht Ì

                 darunter Rfinder  ...............................................

2016
Efinhefit

Anzahfl

   darunter Rfinder ..................................................................

                   darunter Rfinder ..................................................

Monatsdurchschnfitt

   Gewerbfl. Schflachtungen u. Hausschfl. (ohne Gefflügefl) ...

                  darunter Käflber Ê ………………………………………………………………

                  Schwefine .............................................................

    darunter gewerbfl. Schflachtungen (ohne Gefflügefl) .........

Bezefichnung

                  Schafe  ................................................................

                   Jungrfinder Ë …………………………………………………………………….

     Schwefine ...........................................................

Gesamtschflachtgewficht Í

2015

                                   darunter Käflber Ê ………………………………………………………………
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 4   In der Abgrenzung der WZ 2008. Abwefichungen gegenüber 
früher veröffentflfichten Zahflen sfind auf den Ersatz vorfläufiger 
durch endgüfltfige Ergebnfisse zurückzuführen oder ergeben 
sfich durch spätere Korrekturen. Aufgrund revfidfierter Betrfiebs-
mefldungen sfind dfie Umsatzwerte ab dem Jahr 2014 mfit den 
vorhergehenden Zefiträumen nficht vergflefichbar.

 5 Nur auftragsefingangsmefldepflfichtfige Wfirtschaftskflassen.

 1 Ohne Refisegewerbe. 
 2   Vormafls nur Neugründungen und Zuzüge (ohne Umwand-
flungen und Übernahmen), ab sofort Gewerbeanmefldungen 
finsgesamt.

 3   Vormafls nur voflflständfige Aufgaben und Fortzüge (ohne Um-
wandflungen und Übergaben), ab sofort Gewerbeabmefldungen 
finsgesamt.

 

2013 2014 2015

Februar März Dez. Januar Februar März

Gewerbeanzefigen É
*Gewerbeanmefldungen Ê ……………………………………………………..1 000 10,8  10,5  10,2  10,3  12,0  7,9  12,7  10,9 …

* Gewerbeabmefldungen Ë …………………………………………...1 000 9,3  9,4  9,2  9,2  10,0  11,4  12,9  9,5 …

Produzfierendes Gewerbe
Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden Ì

* Anzahfl 3 874  3 830  3 911  3 910  3 939  3 904  3 871  3 962  3 986 

* 1 000 1 095  1 111  1 135  1 125  1 129  1 141  1 139  1 144  1 148 

davon
1 000  374   386   388   386   387   389   388   390   391 

1 000  525   526   542   538   539   546   546   548   549 

1 000  35   35   36   36   36   37   37   37   37 

1 000  159   162   166   163   165   168   167   168   169 

1 000  2   2   2   2   2   2   2   2   2 

* Geflefistete Arbefitsstunden ………………………………………..1 000 140 284  142 141  146 141  144 105  158 410  132 575  136 718  152 564  153 864 

* Bruttoentgeflte ......................................................................... Mfiflfl. € 4 438  4 651  4 885  4 356  4 524  4 819  4 955  4 570  4 694 

* Umsatz (ohne Mehrwertsteuer) ............................................. Mfiflfl. € 26 935  26 190  27 327  25 168  30 038  26 976  23 766  27 590  29 617 

davon
* Mfiflfl. € 6 827  7 223  7 416  6 906  8 042  6 550  6 553  7 158  7 732 

* Mfiflfl. € 15 427  14 315  15 358  14 044  17 121  15 966  13 120  16 023  17 269 

* Mfiflfl. €             .              .              .              .  .              .              .              .  . 

* Mfiflfl. € 3 120  3 208  3 221  2 994  3 429  3 199  2 997  3 193  3 339 

* Mfiflfl. €             .              .              .              .  .              .              .              .  . 

* darunter Ausflandsumsatz ...................................................... Mfiflfl. € 14 546  13 795  14 717  13 738  16 121  14 620  12 861  15 226  16 300 

Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe, 
Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und 
Erden (2010 ‡ 100) Ì

von Stefinen und Erden ...................................................... %  105,8   109,4   112,8   106,0   123,6   107,4  97,2  114,9   122,0 

%  96,8   94,2   91,2   59,7   86,6   72,3   61,8   71,1   86,4 

Verarbefitendes Gewerbe ....................................................... %  105,8   109,4   112,9   106,2   123,8   107,5  97,4  115,1   122,1 

%  104,5   108,3   109,8   103,7   117,6  95,3   98,1  110,7   116,0 

%  107,3   111,5   116,5   109,6   131,0   115,2  96,7  120,5   129,4 

%             .              .              .              .  .              .              .              .  . 

%  104,7   106,8   108,0  97,8  111,3   108,0  97,2  105,0   110,2 

%             .              .              .              .  .              .              .              .  . 

Gewerbe (prefisberefinfigt) (2010 ‡ 100) Ì 
finsgesamt .................................... %  110,5   118,0   118,3   108,0   134,3   125,9   111,0   120,8   133,6 

Infland ........................................... %  104,3   106,5   110,0   105,5   127,7   101,4  99,6  114,0   119,7 

%  114,6   125,4   123,7   109,5   138,5   141,8   118,3   125,2   142,6 

%  105,8   109,6   114,1   115,6   130,7   110,1   107,0   113,4   121,6 

%  113,1   122,4   120,6   103,5   137,1   134,9   112,8   123,0   139,8 

%  94,9   98,6  100,8  96,4  109,2  88,2   97,0  103,1   103,3 

%  105,5   108,8   116,8   146,9   119,4  93,5  115,3   151,4   125,9 

Index des Auftragsefingangs fim Verarbefitenden  

Investfitfionsgüterproduzenten ................................................
Gebrauchsgüterproduzenten ................................................

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................

2016
Bezefichnung

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................

Energfie ...............................................................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Vorflefistungsgüterproduzenten ..............................................

2015

Gebrauchsgüterproduzenten ...........................................

Monatsdurchschnfitt

Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Verbrauchsgüterproduzenten ............................................

Verarbefitendes Gewerbe, Bergbau und Gewfinnung   

Ausfland ........................................

Verbrauchsgüterproduzenten ................................................

Verarbefitendes Gewerbe Í

Energfie ....................................................................................

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden ................

Gebrauchsgüterproduzenten ............................................
Investfitfionsgüterproduzenten ............................................
Vorflefistungsgüterproduzenten ..........................................

Energfie ................................................................................

Efinhefit

Vorflefistungsgüterproduzenten .........................................
Investfitfionsgüterproduzenten ...........................................

Betrfiebe mfit 50 oder mehr Beschäftfigten .............................
Beschäftfigte ............................................................................

Verbrauchsgüterproduzenten ...........................................
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  1  Kflassfifikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008  
(WZ 2008).

  2  Nach den Ergebnfissen der Ergänzungserhebung hoch-
gerechnet.

  3  Efinschfl. unbezahflt mfitheflfende Famfiflfienangehörfige.

  4  Efinschfl. flandwfirtschaftflfiche Bauten sowfie für Unternehmen  
der Bahn und Post.

  5  Ergebnfisse der Betrfiebe von Unternehmen mfit fim Aflflgemefinen 
20 oder mehr Beschäftfigten.

  6  Befim Ausbaugewerbe sefit 1997 nur noch vfiertefljährflfiche  
Veröffentflfichungen.

  7  Sefit Januar 2002 geflefistete Stunden der gesamten Beflegschaft.
  8  Umgerechnet auf efinen oberen Hefizwert = 35 169,12 kj/m³.
  9  Ohne handwerkflfiche Nebenbetrfiebe, Beschäftfigte efinschfl. 
tätfiger Inhaber; befim Handwerk kefin Monatsdurchschnfitt, da 
efine vfiertefljährflfiche Erhebung.

 10  Dfie Messzahflen bezfiehen sfich auf efin Vfiertefljahresergebnfis, dfie 
Angaben erschefinen unter dem jewefifls fletzten Quartaflsmonat.

 11  Efinschfl. Wohnhefime.
 12  Ohne Wohnflächen fin sonstfigen Wohnefinhefiten.
 13  Efinschfl. Küchen und Räume fin sonstfigen Wohnefinhefiten. 
 14  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 15  Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares Intra-
handeflsergebnfis“.

 

2013 2014 2015

Februar März Dez. Januar Februar März

*
Hoch- und Tfiefbau Ê 

* Anzahfl 139 246  141 005  140 750  127 986  136 929  140 985  128 914  131 290  137 114 

* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 13 374  13 951  13 658 7 264 12 959  10 907 6 039  9 333 12 753 
* 1 000 6 050  6 326  6 124  3 289  5 890  4 977  2 670  4 309  5 862 
* 1 000 3 724  3 892  3 851  2 520  3 826  3 121  2 107  3 068  3 778 
* Verkehrs- und öffentflfiche Bauten ................................. 1 000 3 601  3 733  3 684  1 455  3 243  2 809  1 262  1 955  3 114 

* Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  338,3   357,0   364,9   259,0   320,4   377,9   291,3   290,3   338,4 
* Baugewerbflficher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) ........................ Mfiflfl. € 1 611,0  1 678,4  1 690,9  857,5 1 396,6  2 223,4  780,6 1 001,5  1 363,0 
* Mfiflfl. €  629,1   640,2   667,4   332,2   549,9   864,9   348,7   450,3   596,4 
* Mfiflfl. €  524,6   582,6   565,3   334,5   529,1   779,8   251,1   356,5   481,9 
* Mfiflfl. €  457,4   455,5   458,1   190,7   317,6   578,7   180,9   194,7   284,7 

Messzahflen (2010 ‡ 100)
* Messzahfl  118,4   123,1   132,4   118,1   162,2   160,4  97,7  143,2   183,8 
* Messzahfl  125,2   130,5   154,9   139,8   207,7   144,3   104,8   152,0   194,7 

Messzahfl  116,8   126,8   127,2   119,4   138,0   118,9   103,2   140,2   171,0 
Messzahfl  115,7   114,2   123,3   102,2   159,0   217,0  87,0  140,8   190,7 
Messzahfl  127,1   126,7   125,9   128,5   170,5  80,9   69,4  167,0   215,9 

*
* Anzahfl 59 121  59 700  61 479 . … 61 389 .  . … 
* Geflefistete Arbefitsstunden ........................................................... 1 000 6 065  6 034  6 246 . … 19 321 .  . … 
Entgeflte ........................................................................................ Mfiflfl. €  148,8   153,3   161,0 . …  524,7 .  . … 

Mfiflfl. €  621,1   635,4   632,0 . … 2 527,1 .  . … 

* Anzahfl  253   247   257   261   258   258   277   276   276 
* Anzahfl 29 734  29 587  29 461  29 695  29 369  29 788  29 938  29 311  29 323 
* 1000 3 556  3 534  3 560  3 446  3 905  3 456  3 391  3 672  3 448 
* Mfiflfl. Euro  128   129   130   120   120   121   117   121   122 
* Mfiflfl. kWh 5 595,1 …  … 5 657,8  4 957,8  4 973,7  5 150,4  4 708,4 . 

Mfiflfl. kWh 5 303,8 …  … 5 345,3  4 674,2  4 714,9  4 890,3  4 467,2 . 

Mfiflfl. kWh  490,3 …  …  735,6   592,2   634,8   781,5   653,4 . 

Mfiflfl. kWh 1 058,3 …  … 1 633,5  1 395,4  1 416,7  1 707,1  1 464,7 . 

Handwerk (Messzahflen) Ñ 
* Messzahfl .  .  .  .  .  100,4 .   .   . 
* Umsatz ÉÈ (VjD 2009 ‡ 100) (ohne Mehrwertsteuer) .............................Messzahfl .  .  .  .  .  130,0 .  .  . 

Baugenehmfigungen
* Anzahfl 1 980  1 995  2 116  1 743  2 279  2 046  1 915  2 212  2 612 
* Anzahfl 1 733  1 744  1 852  1 517  2 013  1 686  1 720  1 937  2 262 
* 1 000 m³ 2 611  2 648  2 771  2 302  2 964  3 074  2 399  3 036  3 475 
* Mfiflfl. €  776   818   898   747   939 1 044  790 1 020  1 149 
* 1 000 m²  453   459   483   395   520   544   411   534   602 
* Anzahfl  709   665   648   454   690   591   445   562   818 
* 1 000 m³ 4 265  4 041  4 020  3 299  4 595  4 548  2 677  4 446  5 913 
* Mfiflfl. €  559   550   614   642   686 1 025  423   658 1 005 
* 1 000 m²  619   576   590   460   720   647   415   604   816 
* Anzahfl 4 677  4 897  5 138  4 289  5 376  6 065  4 352  6 026  6 479 
* Anzahfl 19 747  19 966  21 200  17 389  22 532  24 446  18 381  22 854  26 164 

2013 2014 ÉÌ 2015 ÉÌ

Sept. Oktober Nov. Dez. Januar Februar

Außenhandefl
* Efinfuhr finsgesamt (Generaflhandefl) ÉÍ ……………………………….Mfiflfl. € 12 280,3  12 542,5  13 438,0  14 206,8  14 239,4  14 078,5  13 024,6  12 668,6  13 711,4 
* Mfiflfl. €  639,5   645,5   740,4   747,4   744,7   781,0   741,6   690,2   689,5 
* Mfiflfl. € 10 688,8  10 983,6  12 022,0  12 463,4  12 473,9  12 287,4  11 379,7  11 006,3  11 951,1 
* Mfiflfl. € 1 578,6  1 319,2  1 009,9  897,7   923,7   867,4   908,4   761,1   708,9 
* Mfiflfl. €  523,8   497,9   516,3   502,6   470,6   441,4   451,8   413,9   498,4 
* Mfiflfl. € 8 586,3  9 166,5 10 495,8  11 063,1  11 079,6  10 978,6  10 019,5 9 831,3 10 743,8 
* Mfiflfl. €  954,2   805,8   827,2   825,3   831,5   784,1   656,2   741,6   771,5 
*                        Enderzeugnfisse ..................................... Mfiflfl. € 7 632,1  8 360,7  9 668,5 10 237,8  10 248,1  10 194,5 9 363,4  9 089,8  9 972,3 

Wohnffläche ÉÊ …………………………………………………..…………………………….

Umbauter Raum .......................................................................

Energfie- und Wasserversorgung

Geflefistete Arbefitsstunden Ï …………………………….……………………………

Ausbaugewerbflficher Umsatz (ohne Mehrwertsteuer) ...............

Bruttoflohn- und -gehafltssumme .................................................

Handefl und Gastgewerbe

Nutzffläche ................................................................................

Veranschflagte Baukosten ........................................................

Monatsdurchschnfitt

Nfichtwohngebäude (nur Neu- und Wfiederaufbau) ...................

Veranschflagte Baukosten ........................................................

Ausbaugewerbe/Baufinstaflflatfion u. sonst. Ausbaugewerbe Í, Î

dar. fin Kraft-Wärme-Koppflung ………………………………………..

darunter mfit 1 oder 2 Wohnungen ..........................................

Beschäftfigte fim Ausbaugewerbe ................................................

Bautätfigkefit und Wohnungswesen

Nettowärmeerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ð …………………….

Bruttostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ð ……….

            davon Vorerzeugnfisse  .....................................

darunter Güter der Ernährungswfirtschaft  ..................................
              Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft  ..............................

 davon Rohstoffe  ..........................................................
            Haflbwaren  .........................................................
            Fertfigwaren  .......................................................

davon  Wohnungsbau .................................................................

Betrfiebe  .......................................................................................
Beschäftfigte  ................................................................................

            darunter Straßenbau .......................................................

Wohnräume ÉË finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ………………………………………………....

Nettostromerzeugung der Kraftwerke der aflflg. Versorgung Ð ……….

Wohngebäude ÉÉ (nur Neu- und Wfiederaufbau) ……………….…………

Wohnungen finsgesamt (aflfle Baumaßnahmen) ..........................

Beschäftfigte (Ende des Vfiertefljahres) (30.09.2009  ‡ 100) …………...…….

Umbauter Raum .......................................................................

Baugewerbe É
Bauhauptgewerbe/Vorberefitende Bausteflflenarbefiten,

Index des Auftragsefingangs fim Bauhauptgewerbe finsg. .........

         öffentflficher und Verkehrsbau .............................................

2015

Wohnungsbauten ..........................................................

  Wohnungsbau  ..................................................................

dav. für
                 gewerbflfichen und findustrfieflflen Bau Ì …………………….

         gewerbflficher und findustrfieflfler Bau ....................................

            gewerbflficher und findustrfieflfler Bau .................................
            öffentflficher und Verkehrsbau ..........................................

2016

2015 ÉÌ 2016 ÉÌ

Monatsdurchschnfitt
Bezefichnung

Tätfige Personen fim Bauhauptgewerbe Ë …………………………………..

Efinhefit

dav.
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

   Aserbafidschan, Kasachstan, Turkmenfistan, Usbekfistan,
   Tadschfikfistan und Kfirgfistan werden bfis efinschflfießflfich 
   Berfichtsjahr 2011 Europa und ab 2012 Asfien zugeordnet.
 4 EU 27. Ab Juflfi 2013 28.
 5   Ab 2003 Nachwefis efinschfl. „nficht aufgflfiederbares 
   Intrahandeflsergebnfis“.

  1  Dfie Monatsergebnfisse sfind genereflfl vorfläufig. Rückwfirkend 
korrfigfiert werden nur dfie Jahresergebnfisse.

 2   Ohne Schfiffs- und Luftfahrzeugbedarf, Poflargebfiete und nficht 
ermfitteflte Länder und Gebfiete.

 3 Ceuta und Meflfiflfla werden bfis efinschflfießflfich Berfichtsjahr 2011 
   Europa und ab 2012 Afrfika zugeordnet. Georgfien, Armenfien,

 

2013 2014 É 2015 É

Sept. Oktober Nov. Dez. Januar Februar

Noch: Außenhandefl, Efinfuhr finsgesamt
darunter Ê aus

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 394,2  8 745,1  9 247,6  9 862,3  9 968,4 10 044,0 8 993,2  8 716,2  9 716,6 
* Mfiflfl. € 7 112,3  7 497,8  8 018,8  8 605,8  8 748,6  8 771,0  7 819,1  7 673,9  8 529,2 

Mfiflfl. €  327,0   309,7   298,4   321,4   311,8   311,7   277,0   277,8   318,2 
Mfiflfl. €  31,6   35,2   38,2   42,4   39,1   40,4   36,1   39,5   44,7 
Mfiflfl. €  59,3   61,5   58,5   59,9   60,9   59,4   60,4   52,9   59,3 
Mfiflfl. €  37,4   40,8   40,7   41,8   47,6   43,9   35,5   38,8   42,0 
Mfiflfl. €  515,4   526,4   525,4   534,0   559,2   520,7   493,8   490,3   538,9 
Mfiflfl. €  24,1   25,4   32,1   40,8   33,8   30,9   34,1   27,9   32,5 
Mfiflfl. €  163,2   118,6   108,0   90,6   115,9   127,5   114,6   93,9   103,1 
Mfiflfl. €  859,5   869,1   876,5   900,2   971,1   932,0   847,6   822,7   921,7 
Mfiflfl. €  20,1   21,0   24,2   24,1   25,3   25,3   22,6   24,0   26,2 
Mfiflfl. €  625,4   662,1   711,4   761,0   763,1   794,0   719,6   683,6   683,8 
Mfiflfl. € 1 261,2  1 253,7  1 236,1  1 335,5  1 334,7  1 287,5  1 090,7  1 148,9  1 254,7 
Mfiflfl. €  402,2   472,7   729,4   781,7   762,2   836,3   907,2   735,2   790,6 
Mfiflfl. €  63,6   67,0   75,1   85,7   89,3   84,5   62,5   78,0   84,2 
Mfiflfl. €  169,3   220,8   236,1   253,8   235,0   265,6   194,8   209,5   254,8 
Mfiflfl. €  130,8   114,1   103,2   111,2   110,8   101,1   94,8   93,6   118,3 
Mfiflfl. €  238,8   247,6   286,8   358,7   335,5   338,7   286,8   283,5   364,4 
Mfiflfl. €  81,6   84,2   85,9   99,6   100,8   101,5   76,9   86,6   95,6 
Mfiflfl. €  299,3   318,5   349,1   356,3   395,3   378,5   330,1   352,2   369,8 
Mfiflfl. €  817,0   878,7   956,9 1 097,1  1 157,5  1 150,4  1 004,3  1 020,4  1 120,0 
Mfiflfl. €  484,2   633,2   709,8   753,3   770,8   783,1   605,3   608,1   763,7 
Mfiflfl. €  444,8   475,0   464,1   479,7   451,9   482,6   464,0   437,1   458,4 
Mfiflfl. €  599,7   535,8   462,3   384,6   409,5   447,1   438,9   312,2   329,1 

* Mfiflfl. €  513,2   372,9   264,9   291,4   230,8   202,2   220,4   210,3   204,2 
Mfiflfl. €  41,6   36,7   38,4   47,7   32,1   21,0   41,4   44,2   41,5 

* Mfiflfl. €  925,9   962,8 1 169,6  1 254,0  1 305,8  1 229,3  1 136,6  987,7 1 134,8 
Mfiflfl. €  768,2   815,9 1 005,7  1 087,6  1 147,4  1 047,1  972,5   811,5   970,4 

* Mfiflfl. € 2 435,2  2 450,9  2 745,4  2 790,1  2 723,2  2 592,9  2 666,9  2 744,4  2 647,2 
Mfiflfl. €  942,4   991,4 1 230,7  1 296,6  1 192,0  1 253,7  1 268,6  1 271,1  1 207,1 
Mfiflfl. €  246,9   240,4   240,4   254,9   265,1   252,2   235,6   243,0   256,8 

* Mfiflfl. €  11,8   10,9   10,4   9,0   11,2   10,2   7,5   10,0   8,6 

* Mfiflfl. € 14 085,3  14 118,4  14 910,8  16 269,5  16 118,2  15 695,7  13 776,8  12 881,9  15 476,8 
* Mfiflfl. €  692,0   711,1   726,6   731,2   708,8   670,7   688,3   642,4   684,4 
* Mfiflfl. € 12 870,1  12 896,5  13 807,4  14 914,7  14 781,2  14 416,4  12 571,6  11 693,0  14 195,0 
* Mfiflfl. €  73,2   76,5   81,7   82,6   78,9   82,2   68,9   70,0   75,2 
* Mfiflfl. €  565,9   549,0   529,1   539,2   504,2   510,0   413,0   409,3   454,1 
* Mfiflfl. € 12 231,0  12 271,0  13 196,7  14 292,9  14 198,1  13 824,2  12 089,7  11 213,7  13 665,6 
* Mfiflfl. €  995,8   988,7 1 035,1  1 083,5  1 066,8  1 050,9  829,4   987,6 1 067,2 
* Mfiflfl. € 11 235,2  11 282,3  12 161,6  13 209,4  13 131,4  12 773,3  11 260,3  10 226,1  12 598,4 
darunter Ê nach

* EuropaË ……………………………………………………………... Mfiflfl. € 8 793,5  8 751,1  9 342,3 10 118,2  10 242,3  10 123,6 8 442,3  8 438,7  9 903,4 
* Mfiflfl. € 7 511,1  7 543,5  8 245,6  8 961,1  9 012,7  8 997,9  7 476,5  7 535,6  8 771,7 

Mfiflfl. €  569,0   405,1   406,9   440,9   415,5   434,3   404,2   344,0   457,2 
Mfiflfl. €  29,4   30,7   37,4   33,8   41,5   40,3   40,1   30,8   32,6 
Mfiflfl. €  115,0   115,8   120,9   122,2   136,4   138,0   121,5   100,3   134,0 
Mfiflfl. €  99,7   95,9   101,5   104,3   106,3   110,4   90,0   98,7   109,8 
Mfiflfl. €  990,1   961,1 1 016,5  1 107,7  1 149,2  1 108,7  973,0   954,2 1 061,1 
Mfiflfl. €  47,1   43,6   42,6   41,5   46,4   48,3   46,3   39,7   54,6 
Mfiflfl. €  59,6   57,0   58,9   55,1   53,4   62,8   64,9   58,3   66,9 
Mfiflfl. €  875,2   860,5   906,1   979,1 1 007,4  976,1   797,9   845,9   966,2 
Mfiflfl. €  39,0   38,1   39,6   42,9   40,5   39,8   34,2   35,8   39,1 
Mfiflfl. €  476,1   485,4   508,6   535,9   519,3   529,6   515,8   453,2   522,2 
Mfiflfl. € 1 117,8  1 086,4  1 153,8  1 258,5  1 289,4  1 284,4  1 063,2  1 002,0  1 163,9 
Mfiflfl. €  377,4   429,7   494,8   544,5   528,0   539,7   440,3   433,8   485,4 
Mfiflfl. €  84,3   91,1   96,5   97,3   99,8   112,6   75,4   81,8   124,7 
Mfiflfl. €  129,2   142,7   155,3   162,5   183,6   180,3   143,0   147,7   168,3 
Mfiflfl. €  255,0   270,5   297,5   322,5   374,0   314,9   241,5   285,5   339,5 
Mfiflfl. €  158,7   157,9   177,4   185,6   198,0   194,6   134,2   176,8   183,4 
Mfiflfl. €  54,0   55,3   60,8   62,5   63,6   61,6   56,7   58,4   59,3 
Mfiflfl. €  359,0   375,7   420,7   435,0   487,6   461,6   387,5   405,0   435,3 
Mfiflfl. €  444,0   464,4   498,7   582,7   553,6   566,7   446,9   466,2   512,6 
Mfiflfl. €  214,1   226,6   261,4   274,2   291,0   268,3   216,7   237,6   257,3 
Mfiflfl. €  929,3 1 059,0  1 289,8  1 460,2  1 324,0  1 418,6  1 089,7  1 198,4  1 496,1 
Mfiflfl. €  365,5   316,5   210,1   232,7   249,4   206,8   197,1   144,0   203,3 

* Mfiflfl. €  255,4   243,9   236,3   256,8   213,8   208,0   243,1   171,2   208,8 
Mfiflfl. €  116,9   94,1   95,0   112,5   79,7   71,5   93,5   76,1   82,5 

* Mfiflfl. € 2 121,7  2 127,6  2 411,3  2 704,2  2 670,2  2 500,2  2 142,6  1 743,0  2 258,2 
Mfiflfl. € 1 577,0  1 644,0  1 897,2  2 149,6  2 174,8  1 985,3  1 635,4  1 349,4  1 706,8 

* Mfiflfl. € 2 776,4  2 863,1  2 779,6  3 043,2  2 833,5  2 709,6  2 807,0  2 394,9  2 958,9 
Mfiflfl. € 1 292,1  1 371,6  1 202,5  1 251,4  1 139,9  1 123,1  1 122,1  1 096,5  1 283,6 
Mfiflfl. €  295,2   271,5   276,2   283,2   280,1   249,5   277,2   274,9   310,2 

* Mfiflfl. €  138,3   132,6   139,9   147,3   158,4   154,2   141,9   134,0   147,6 

dar. fin EU-LänderÌ finsgesamt …………………………………………

Enderzeugnfisse ........................

2015 É 2016 É

AsfienË ………………………………………………………………..
darunter aus der Voflksrepubflfik Chfina ..........................
                     Japan ........................................................

      Poflen .................................................

      Tschechfische Repubflfik ....................

      Sflowakefi ............................................

           dar. nach Beflgfien ...............................................

Amerfika  .........................................................................
darunter aus den USA  .................................................

     Sflowakefi .............................................

      Itaflfien .................................................

dar. aus Südafrfika .........................................................

      Österrefich .........................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

     Poflen ..................................................

darunter

davon

     Schweden ..........................................

     Itaflfien ..................................................

     Spanfien ..............................................

      Spanfien .............................................

      Ungarn ..............................................

     Irfland ..................................................

     Nfiederflande .......................................
     Österrefich ..........................................

Güter der gewerbflfichen Wfirtschaft .....................

Fertfigwaren ...........................................

      Verefinfigtes Könfigrefich .....................

Güter der Ernährungswfirtschaft ..........................

dar. nach Südafrfika .......................................................
AfrfikaË ………………………………………………………………..

     Frankrefich ..........................................

davon  Rohstoffe ...............................................

     Tschechfische Repubflfik .....................

     Ffinnfland .............................................

Austraflfien, Ozeanfien und übrfige Gebfiete  ...................

Amerfika  .........................................................................

darunter fin dfie Voflksrepubflfik Chfina .............................

darunter fin dfie USA  ......................................................

                        nach Japan ............................................

     Sflowenfien ...........................................

     Verefinfigtes Könfigrefich ......................
     Russfische Föderatfion ..............................................

AsfienË ………………………………………………………………..

     Ungarn ...............................................

              dar. aus Beflgfien ..............................................

      Grfiechenfland ....................................

      Dänemark .........................................

     Russfische Föderatfion ..............................................

      Schweden .........................................

      Sflowenfien ..........................................

      Luxemburg  .......................................
      Nfiederflande ......................................

      Rumänfien ..........................................

AfrfikaË ………………………………………………………………..

      Portugafl .............................................

Ausfuhr finsgesamt (Spezfiaflhandefl) Í ………………………………….

     Rumänfien ...........................................

Vorerzeugnfisse ..........................

     Grfiechenfland .....................................

     Dänemark ..........................................
     Buflgarfien ............................................

     Portugafl ..............................................

Haflbwaren .............................................

Monatsdurchschnfitt

dar. aus EU-LändernÌ  finsgesamt …………………………………….

     Luxemburg  ........................................

EfinhefitBezefichnung

      Buflgarfien ...........................................

      Frankrefich .........................................

      Irfland .................................................

      Ffinnfland ............................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1   Dfie Monatsergebnfisse der Berefiche Großhandefl, 
Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe (Rückkorrektur 
über 24 Monate) und Fremdenverkehr (Rückkorrektur 
über 6 Monate) sfind genereflfl vorfläufig und werden 
efinschflfießflfich der Vorjahresmonate flaufend rückwfirkend 
korrfigfiert.

 2   Dfie monatflfichen Handefls- und Gastgewerbestatfistfiken wer-
den afls Stfichprobenerhebungen durchgeführt. Abwefichend 
hfiervon werden (ab dem Berfichtsmonat September 2012) 
dfie Ergebnfisse zum Großhandefl und zum Kfz-Handefl fin 
efiner Voflflerhebung fim Mfixmodeflfl (Dfirektbefragung großer 
Unternehmen und Nutzung von Verwafltungsdaten für dfie 
wefiteren Unternehmen) ermfitteflt.

 3 Efinschflfießflfich Handeflsvermfittflung.
 4 Efinzeflhandefl, Kfz-Handefl, Gastgewerbe und Großhandefl fin  
   Prefisen von 2010.
 5 Efinschflfießflfich Tanksteflflen.
 6 In Verkaufsräumen.

 7 sowfie Instandhafltung und Reparatur von Kfz. Ohne Tanksteflflen.
 8   Abschnefidegrenze für Beherbergungsbetrfiebe ab 2012 befi 
10 Betten bzw. 10 Steflflpflätzen befi Campfingpflätzen.

 9 Daten des Kraftfahrt-Bundesamtes.
 10   Efinschfl. Lefichtkrafträder, drefirädrfige und flefichte vfierrädrfige Kfz.
 11 Dfie Ergebnfisse des flaufenden Jahres und des Vorjahres sfind
   vorfläufig.
 12   Sowefit durch dfie Poflfizefi erfasst. Dfie efinzeflnen Monatsergebnfisse 
des flaufenden Jahres sfind vorfläufig.

 13   Efinschfl. der finnerhaflb 30 Tagen an den Unfaflflfoflgen verstor-
benen Personen.

 14 Ohne Berücksfichtfigung der Nachkorrekturen. 
 

2013 É 2014 É 2015 É

Februar März Dez. Januar Februar März

Großhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Ë
* Index der Großhandeflsumsätze nomfinafl ........................................ % 105,2 106,3 107,8 96,4 116,8 112,2 91,9 100,0 .
* Index der Großhandeflsumsätze reafl Ì ……………………………….. % 98,6 101,0 103,4 93,3 112,0 109,0 89,8 97,6 .
* % 108,3 109,2 110,2 109,3 109,5 110,2 109,8 109,9 .

* % 110,0 112,4 116,4 102,4 118,2 139,9 108,2 108,1 118,9
% 111,7 114,0 117,2 104,4 116,2 138,2 109,9 111,2 119,3

% 108,6 108,9 112,6 97,5 109,6 133,0 98,3 102,8 113,7
Apotheken; Fachefinzeflhandefl mfit medfizfinfischen, 

% 110,0 118,9 126,1 118,5 127,6 144,2 121,5 125,8 132,0
% 110,5 113,9 119,6 102,6 122,3 141,1 106,0 106,4 121,6

Efinzeflhandefl (nficht fin Verkaufsräumen) ........................................ % 124,2 128,7 137,3 129,1 144,8 174,6 141,3 134,5 140,5
* % 105,0 106,8 110,5 97,9 111,8 133,6 103,8 103,2 112,2
* Index der Beschäftfigten fim Efinzeflhandefl ........................................ % 105,2 106,3 107,1 106,0 106,4 108,6 107,1 107,1 107,1

* % 102,0 104,6 112,7 96,3 128,7 106,4 89,9 106,3 .
* % 99,8 102,2 109,2 93,6 124,8 102,9 86,7 102,6 .
* % 113,0 113,6 114,3 113,3 113,3 115,8 115,4 115,3 .

* Index der Gastgewerbeumsätze nomfinafl ....................................... % 114,4 118,0 122,6 98,3 106,1 123,1 101,2 102,6 111,3
Hotefls, Gasthöfe, Pensfionen und Hotefls garnfis ........................... % 118,9 123,0 128,6 102,3 104,0 120,0 104,2 106,7 112,4
Sonstfiges Beherbergungsgewerbe .............................................. % 104,6 137,2 169,2 134,5 137,8 208,1 176,6 183,3 168,9
Restaurants, Cafés, Efisdfieflen und Imbfißhaflflen ............................ % 110,2 114,0 117,1 93,9 106,0 127,0 98,5 96,7 109,4
Sonstfiges Gaststättengewerbe ..................................................... % 110,5 114,1 117,2 92,3 104,3 126,2 97,0 95,2 107,6
Kantfinen und Caterer ..................................................................... % 116,8 118,4 125,2 112,8 128,9 129,6 109,3 122,0 128,8

* % 108,0 109,0 110,5 89,6 96,1 110,2 90,5 91,8 99,0
* Index der Beschäftfigten fim Gastgewerbe ....................................... % 105,0 107,0 108,2 102,0 103,5 106,4 102,0 102,2 103,9

Fremdenverkehr Ð
* Gästeankünfte .................................................................................. 1 000 2 634  2 706 … 2 163  2 302  2 241  1 991  2 269  2 533 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000  631   660 …  542   505   576   470   552   570 
* Gästeübernachtungen  .................................................................... 1 000 7 013  7 102 … 5 758  5 702  5 647  5 343  5 984  6 539 
* darunter Ausflandsgäste ................................................................... 1 000 1 327  1 381 … 1 152  1 050  1 210  1 045  1 152  1 201 

Verkehr
Straßenverkehr

* Anzahfl 57 316  58 711  60 725  52 670  75 839  49 154  49 092  58 943  77 877 
Anzahfl 2 934  3 161  3 377  1 735  7 581  1 654  713 2 237  7 057 

*    Personenkraftwagen und sonstfige „M1”-Fahrzeuge  ...... Anzahfl 48 962  50 141  51 721  46 605  61 156  42 217  44 239  51 769  64 321 
*    Lastkraftwagen ................................................................... Anzahfl 3 603  3 631  3 820  2 999  4 675  3 468  2 984  3 533  4 415 

Anzahfl 1 459  1 432  1 442  1 069  2 047  1 387  920 1 023  1 684 
   sonstfige Kraftfahrzeuge ..................................................... Anzahfl  242   234   245   177   250   219   126   230   246 

Beförderte Personen fim Schfienennah- und gewerbflfichen 
Omnfibusflfinfienverkehr finsgesamt (Quartaflsergebnfisse)ÉÉ ……………. 1 000 105 933  107 580  107 659 . 331 228  339 504 .  . … 

 1 000  92 138  92 963  93 086 . 284 707  293 439 .  . … 
prfivate Unternehmen ............................................................  1 000  13 795  14 617  14 574 . 46 522  46 066 .  . … 

* Anzahfl 31 040  30 748  32 594  27 196  29 899  33 234  30 576  26 741 … 
* mfit Personenschaden .............................................. Anzahfl 4 318  4 377  4 486  2 868  3 601  3 968  3 382  2 692 … 

mfit nur Sachschaden ............................................... Anzahfl 26 722  26 371  28 108  24 238  26 298  29 266  27 194  24 049 … 
* Anzahfl  57   52   51   24   47   43   52   22 … 
* Verfletzte Personen ............................................................................ Anzahfl 5 731  5 795  5 930  3 934  4 946  5 375  4 611  3 646 … 

Luftverkehr Ffluggäste
 1 000 1 606  1 652  1 706  1 342  1 602  1 394  1 395  1 405 … 
 1 000 1 603  1 646  1 699  1 362  1 638  1 426  1 335  1 427 … 
 1 000   137   135   140   96   117   92   93   92 … 
 1 000   137   135   140   103   124   99   83   97 … 
 1 000   35   31   36   19   23   27   27   24 … 
 1 000   35   31   36   20   24   28   25   24 … 

Efisenbahnverkehr ÉÌ
Güterempfang .................................................................................. 1 000 t 2 444  2 273  2 367  2 071  2 458  2 167  1 919 …  … 
Güterversand .................................................................................... 1 000 t 1 966  1 904  2 035  1 737  2 006  1 814  1 467 …  … 

Bfinnenschfifffahrt
* Güterempfang finsgesamt ................................................................ 1 000 t  415   444   361   349   449   342   260   374 … 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  218   210   190   171   240   163   152   179 … 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  197   234   171   178   209   179   108   194 … 
* Güterversand finsgesamt .................................................................. 1 000 t  230   274   254   221   287   205   154   143 … 
davonauf dem Mafin ........................................................................ 1 000 t  161   172   154   127   178   129   91   101 … 

auf der Donau ........................................................................ 1 000 t  69   102   100   94   109   76   63   41 … 

2016 É

Zuflassung fabrfikneuer Kraftfahrzeuge finsgesamt Ñ ……………………………..
darunter Krafträder ÉÈ ……………………………………………………

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl reafl Ì ………………………..
Index der Beschäftfigten fim Kfz-Handefl  ..........................................

Monatsdurchschnfitt

2015 É

                                    Abgang .......................................................

Index der Efinzeflhandeflsumsätze nomfinafl .......................................

Fachefinzeflhandefl mfit Nahrungsmfittefln, Getränken  

Index der Efinzeflhandeflsumsätze reafl Ì ...........................................

Kfz-Handefl (2010 ‡ 100) Ê
, 
Ï

Gastgewerbe (2010 ‡ 100) Ê

   orthopädfischen und kosmetfischen Artfikefln Î …………………..
Sonstfiger Fachefinzeflhandefl Î ………………………………………

Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art Î ......................................

Index der Umsätze fim Kfz-Handefl nomfinafl  ....................................

davonöffentflfiche und gemfischtwfirtschaftflfiche Unternehmen .......

Straßenverkehrsunfäflfle finsgesamt ÉÊ …………………………………

Getötete Personen ÉË …………………………………………………..

davon Unfäflfle 

EfinhefitBezefichnung

Index der Beschäftfigten fim Großhandefl ..........................................

Efinzeflhandefl (2010 ‡ 100) Ê, Í

   Zugmaschfinen ...................................................................

Fflughafen Memmfingen  Ankunft ......................................................
                                          Abgang .................................................

                                    Abgang .......................................................

Index der Gastgewerbeumsätze reafl Ì ……………………………….

   und Tabakwaren Î ………………………………………………….

Fflughafen Nürnberg  Ankunft ...........................................................

Fflughafen München  Ankunft ...........................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 1   Kredfite und Efinflagen: Stand Jahresende, ab 2005 
Quartaflsdurchschnfitt.

 2   Aus Veröffentflfichungen der Deutschen Bundesbank 
Frankfurt am Mafin. – Quartaflsergebnfisse der fin Bayern 

 8 Laufzefiten über 5 Jahre.
 9   Ohne Verbfindflfichkefiten gegenüber Gefldmarktfonds 
   und ohne Efinflagen aus Treuhandkredfiten.
 10 Efinschfl. Sparbrfiefe.
 11 Nachwefis erst ab 2002 mögflfich.
 12  ab 2016 finkflusfive Arbefitsflosengefld befi beruflficher  
   Wefiterbfifldung.
 13 Daten nach efiner Wartezefit von drefi Monaten.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

tätfigen Kredfitfinstfitute (efinschfl. Bausparkassen), ohne Landes-
zentraflbank und Postbank.

 3 Stand am Jahres- bzw. Monatsende.
 4 Ohne Treuhandkredfite.
 5   Ab 12/04 efinschfl. Kredfite (Efinflangen) an ausfländfischen öffentflfi-
chen Haushaflten.

 6   Ab 12/04 ohne Kredfite (Efinflagen) an ausfländfischen öffentflfichen 
Haushaflten.

 7  Laufzefiten von über 1 Jahr bfis 5 Jahre.

  300  Bayerfischer Zahflenspfiegefl 

2013 2014 2015

Februar März Dez. Januar Februar März

 Gefld und Kredfit

Kredfite und Efinflagen Ê, Ë
Mfiflfl. € 470 253  462 351  480 758 .  473 341  489 949 .   .  … 

dar. Kredfite an finfländfische Nfichtbanken Ì ………………………. Mfiflfl. € 413 783  410 140  423 243 .  416 917  431 299 .   .  … 
Mfiflfl. € 58 005  51 100  51 091 .  52 585  51 259 .   .  … 
Mfiflfl. € 50 216  45 752  46 695 .  47 791  48 024 .   .  … 
Mfiflfl. € 7 789  5 348  4 397 .  4 794  3 235 .   .  … 
Mfiflfl. € 58 885  59 317  61 419 .  60 549  62 531 .   .  … 
Mfiflfl. € 56 357  57 358  59 465 .  58 574  60 613 .   .  … 
Mfiflfl. € 2 528  1 959  1 954 .  1 975  1 918 .   .  … 
Mfiflfl. € 353 364  351 933  368 248 .  360 207  376 159 .   .  … 
Mfiflfl. € 319 971  318 906  335 294 .  326 798  343 639 .   .  … 
Mfiflfl. € 33 393  33 028  32 955 .  33 409  32 520 .   .  … 
Mfiflfl. € 574 598  572 073r  582 467 .  570 875  597 441 .   .  … 
Mfiflfl. € 450 479  450 183  462 238 .  449 783  477 491 .   .  … 
Mfiflfl. € 419 195  423 349  431 304 .  422 246  444 615 .   .  … 
Mfiflfl. € 31 284  26 833  30 935 .  27 537  32 876 .   .  … 
Mfiflfl. € 124 119  121 890r  120 229 .  121 092  119 950 .   .  … 
Mfiflfl. € 49 206  48 126  47 043 .  47 456  46 786 .   .  … 
Mfiflfl. € 30 017  27 944  26 967 .  27 416  26 638 .   .  … 

Zahflungsschwfierfigkefiten
* Insoflvenzen finsgesamt .................................................................. Anzahfl 1 294  1 284  1 214  1 198  1 484  1 198  1 032  1 157 … 

Anzahfl  96   93   102   119   96   76   71   98 … 
* Unternehmen ..................................................................... Anzahfl  252   246   266   228   247   280   228   250 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  65   64   71   73   75   60   55   68 … 
* Verbraucher ....................................................................... Anzahfl  756   741   674   701   871   678   564   657 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  1   1   1   5 –  –  2   3 … 
* Anzahfl  248   245   226   223   304   208   208   211 … 

Anzahfl  20   16   16   22   10   8   8   14 … 
* Anzahfl  38   52   48   46   62   32   32   39 … 

darunter mangefls Masse abgeflehnt ................................. Anzahfl  9   13   14   19   11   8   6   13 … 
* Voraussfichtflfiche Forderungen finsgesamt .................................... 1 000 € 391 681  351 715  295 993  357 663  240 448  166 487  200 950  160 518 … 

Unternehmen ..................................................................... 1 000 € 286 485  255 439  192 203  226 945  103 316 92 875 125 735 80 831 … 
Verbraucher ....................................................................... 1 000 € 43 629  41 057  34 902  36 122  52 832  33 730  28 700  32 137 … 

1 000 € 48 358  46 981  51 312  80 694  55 838  32 959  39 221  33 359 … 
1 000 € 13 209 8 238 17 576  13 901  28 462 6 922  7 294 14 191 … 

Öffentflfiche Sozfiaflflefistungen
Arbefitsflosenversficherung (SGB III – Arbefitsförderung –)

1 000  133,1   132,5   127,9   167,8   151,2   122,0   157,9   155,1 … 
Ausgaben für Mfiflfl. €  151,3   152,9   151,9   201,9   209,3   128,9   205,9   261,2 … 
Bedarfsgemefinschaften und Lefistungsempfänger

1 000  232,6   233,1   233,9   236,6   238,3   230,8 …  …  … 
1 000  421,9   425,5   430,5   434,1   437,8   425,6 …  …  … 

davon von Arbefitsflosengefld II ..................................................... 1 000  298,9   300,2   304,2   306,9   310,1   300,0 …  …  … 
Sozfiaflgefld  .................................................................. 1 000  123,1   125,2   126,3   127,2   127,8   125,6 …  …  … 

Steuern
Gemefinschaftsteuern ………………………………………………. Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
davon Steuern vom Efinkommen  .................................................. Mfiflfl. € 4 663,9  4 941,4  5 226,6  3 565,6  7 458,2  9 694,8  4 419,5  3 977,0  7 927,0 

davon Lohnsteuer  ............................................................. Mfiflfl. € 3 054,6  3 230,5  3 437,8  3 204,3 2984,,3 5 120,4  3 440,3  3 384,4  3 156,9 
veranflagte Efinkommensteuer  ............................... Mfiflfl. €  768,3   813,8   881,1  - 25,5 2 558,0  2 757,2  194,8   77,4 2 714,4 
nficht veranflagte Steuern vom Ertrag ..................... Mfiflfl. €  371,6   355,8   395,5   336,9   466,7   490,4   195,4   489,2   441,1 
Abgefltungsteuer  .................................................... Mfiflfl. €  122,8   107,9   110,7   178,5   86,4   107,7   282,1   34,6   109,9 
Körperschaftsteuer ................................................. Mfiflfl. €  346,6   433,4   401,5  - 128,6 1 362,8  1 219,1  306,9  - 8,6 1 504,7 

Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) ............................ Mfiflfl. € 1 905,1  2 065,9  2 110,0  2 901,8  1 633,7  2 219,9  2 536,3  2 992,2  1 554,0 

Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Verbrauchsteuern .......................................................... Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
darunter Mfineraflöflsteuer ............................................... Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Soflfidarfitätszuschflag ...................................................... Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Mfiflfl. €  240,4   270,9   302,0   248,2   330,8   311,9   270,7   265,8   482,6 
Erbschaftsteuer……………………......................................................Mfiflfl. €  89,8   113,1   130,8   92,2   128,3   128,1   122,4   82,3   260,6 

Mfiflfl. €  112,2   118,8   130,9   116,6   146,3   137,6   118,6   144,3   161,5 
Mfiflfl. €  12,3   12,9   13,1   10,7   9,8   11,7   12,3   10,2   10,6 

2015 2016
Bezefichnung

befi Kredfitbanken .................................................

                             Unternehmen und Prfivatpersonen Í

                              Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

von öffentflfichen Haushaflten Î ………………………………..

                              öffentflfiche Haushaflte Î ………………………………….

                            Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

davon Sficht- und Termfinefinflagen ÉÈ .................................................

darunter

Landessteuern  ...............................................................................

davon

                             öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………

Efinfuhrumsatzsteuer  ……………………………….

Lefistungsempfänger  ....................................................................

Arbefitsflosengefld I ÉÊ ……………………………….

Empfänger von 

Sparefinflagen ......................................................................

davon

ehemafls seflbständfig Tätfige ...……………………...……..………

Bedarfsgemefinschaften  ...............................................................

ehemafls seflbständfig Tätfige ….…………………...……………

    mfitteflfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ï …………..

    flangfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt Ð  ...............................

sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………

davon

darunterbefi Sparkassen ....................................................

                            öffentflfiche Haushaflte  Î …………………………………

Bfiersteuer  .......................................................................

darunter
Grunderwerbsteuer  ........................................................

von Unternehmen und Prfivatpersonen Í ………………….

Bundessteuern ……………………………………………………………………..

darunter mangefls Masse abgeflehnt .............................................

Steuern vom Umsatz  ………………………..………………………..

MonatsdurchschnfittÉ

       dav. kurzfr. Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ....................

darunter mangefls Masse abgeflehnt .................................

(SGB II – Grundsficherung für Arbefitsuchende –) ÉË

Arbefitsflosengefld I ...............................................

Efinhefit

Kredfite an Nfichtbanken finsgesamt ..............................................

sonstfige natürflfiche Personen ÉÉ, Nachflässe ……………..

Efinflagen von Nfichtbanken finsgesamt Ñ (Monatsende) ..........................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht..

 1 Vj. Kassenstatfistfik.
 2   Quartaflsbeträge (jewefifls unter dem fletzten  
Quartafls monat  nachgewfiesen).

 3 Efinschfl. Steueraufkommen der Landkrefise.

 4 Queflfle: Bundesmfinfisterfium der Ffinanzen (BMF).
 5   März, Junfi, September und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 6   Aprfifl, Juflfi, Oktober und Dezember:  
Termfin von Vfiertefljahreszahflungen.

 7 Efinschfl. Erhöhungsbetrag.
 8 Efinschfl. Zfinsabschflag.
 9 Nach Abzug der Gewerbesteuerumflage.
 10   Quartaflswerte: ohne Sonderzahflungen;  
Jahreswerte: mfit Sonderzahflungen.

 11 Efinschfl. Beamte, ohne Auszubfifldende.
 12   Lefistungsgruppe 1: Arbefitnehmer fin flefitender Steflflung; 
Lefistungsgruppe 2: herausgehobene Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 3: Fachkräfte;  
Lefistungsgruppe 4: angeflernte Arbefitnehmer;  
Lefistungsgruppe 5: ungeflernte Arbefitnehmer.

 13 Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes.
 I Aktueflfle Daten nficht mehr verfügbar.

 

2013 2014 2015

Februar März Dez. Januar Februar März

Noch: Steuern
Mfiflfl. €  830,4   861,6   888,0 . 2 455,2  2 556,5 .  . …
Mfiflfl. €  7,0   7,0   7,1 .  20,2   18,9 .  . …
Mfiflfl. €  135,4   137,7   139,6 .  373,4   378,2 .  . …
Mfiflfl. €  683,8   712,5   736,9 . 2 030,8  2 156,7 .  . …
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

darunter Mfiflfl. € 1 835,3  1 953,5  2 074,8  1 344,7  3 093,9  4 060,6  1 708,0  1 516,0  3 285,2 
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 
Mfiflfl. €  26,5   27,8   27,8  - 0,2   0,0   81,4   1,0   0,0   0,2 
Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

darunterAntefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì
, 
Í ……………...................Mfiflfl. € 1 796,6  1 912,8  2 038,2  1 244,2  3 093,9  4 060,6  1 708,0  1 437,6  3 285,2 

Antefifl an den Steuern vom Umsatz 

 …………...…………………………Mfiflfl. € .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì, Î, Ï ......................................................Mfiflfl. €  99,8   104,5   104,4   32,4   7,8   305,8   65,4   66,0   4,8 
Mfiflfl. € 1 257,9  1 321,9  1 401,5 . 2 523,7  5 611,0 .  . …

darunterAntefifl an der Lohn- u. veranfl. Efinkommensteuer Ì, Ð …………............................Mfiflfl. €  506,9   540,1   579,6   399,8   778,1 1 129,3  513,9   419,3   826,8 
Antefifl an den Steuern vom Umsatz  ……………………………………Mfiflfl. €  51,3   52,7   63,5 .  3,5   386,3 .  . …
Gewerbesteuer (netto) É, Ñ .................................................................Mfiflfl. €  558,4   580,2   603,3 . 2 106,0  1 304,9 .  . …

  

Verdfienste 2014 2015 2016

* 1. Vj. 2. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. 1. Vj.

€ … … 3 629 3 673 3 695 3 758 3 778 3 788 …
€ … … 3 846 3 891 3 909 3 977 3 998 4 010 …
€ … … 3 108 3 141 3 180 3 222 3 241 3 248 …

…
€ … … 6 643 6 749 6 791 6 898 6 961 6 967 …
€ … … 4 250 4 302 4 387 4 467 4 499 4 511 …
€ … … 2 946 2 997 3 027 3 092 3 103 3 115 …
€ … … 2 441 2 509 2 535 2 600 2 608 2 616 …
€ … … 2 029 2 062 2 063 2 101 2 104 2 091 …

…
€ … … 3 754 3 843 3 816 3 899 3 917 3 925 …
€ … … 3 068 3 147 3 211 3 265 3 306 3 297 …
€ … … 3 915 3 986 3 969 4 036 4 049 4 059 …
€ … … 4 050 4 141 4 441 4 485 4 517 4 559 …

€ … … 3 079 3 138 3 180 3 207 3 222 3 260 …
€ … … 2 889 3 141 2 904 3 171 3 212 3 196 …
€ … … 3 542 3 556 3 611 3 659 3 681 3 691 …
€ … … 3 522 3 516 3 552 3 567 3 579 3 567 …
€ … … 2 835 2 881 2 957 2 989 3 032 3 026 …
€ … … 2 249 2 292 2 304 2 342 2 323 2 370 …
€ … … 4 781 4 797 5 060 5 195 5 239 5 297 …
€ … … 4 566 4 567 4 746 4 750 4 809 4 864 …
€ … … 3 901 3 953 3 848 3 894 3 895 3 974 …

€ … … 4 397 4 478 4 606 4 633 4 640 4 643 …
€ … … 2 296 2 326 2 324 2 397 2 401 2 402 …
€ … … 3 395 3 395 3 460 3 492 3 556 3 518 …
€ … … 4 158 4 165 4 185 4 214 4 352 4 268 …
€ … … 3 428 3 520 3 509 3 583 3 577 3 594 …
€ / / / / / / / / /
€ … … 3 370 3 379 3 589 3 614 3 637 3 660 …

2011 2012 2013 2014 2015 2015

Prefise Aprfifl Februar März Aprfifl

*
% 102,1 104,3 105,8 106,6 107,0 107,1 106,6 107,4 107,1
% 102,8 106,0 109,6 110,7 112,3 113,1 112,9 113,2 113,6
% 102,0 105,5 108,0 110,3 113,6 112,8 115,0 115,2 115,9
% 101,7 104,6 106,2 107,9 109,4 112,7 105,9 111,9 113,7
% 103,1 105,5 107,5 108,3 108,0 108,2 107,5 107,8 107,9
% 100,4 101,2 102,4 102,8 103,9 103,9 104,5 104,6 104,7
% 100,5 103,1 98,7 100,7 103,1 102,8 103,8 104,2 104,3
% 104,9 108,2 108,2 108,2 106,2 107,2 103,2 103,3 104,2
% 96,5 94,8 93,4 92,3 91,2 91,5 90,9 90,7 90,6
% 99,5 100,6 103,2 104,4 104,7 102,3 105,1 107,9 101,7
% 100,9 102,8 97,3 76,8 78,5 77,8 79,7 80,1 80,2
% 100,4 102,5 105,2 108,1 111,0 110,5 111,9 112,1 112,4
% 101,5 102,8 104,2 106,1 107,6 107,7 108,8 109,1 109,4
% 100,9 102,5 103,6 104,9 106,2 105,3 106,9 108,0 105,9
% 101,4 102,7 104,0 105,6 107,2 107,0 108,2 108,3 108,5

Jahreswert

2014

Monatsdurchschnfitt

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör ......................

Erbrfingung von sonstfigen wfirtschaftflfichen Dfienstflefistungen ......

Produzfierendes Gewerbe ...............................................................

Durchschnfitt ÉË

Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden .......................

Gesundhefitspfflege .......................................................................

Gesamtfindex  ..................................................................................
Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 

Bekflefidung und Schuhe  ..............................................................

Öffentflfiche Verwafltung, Vertefidfigung, Sozfiaflversficherung .........

Kunst, Unterhafltung und Erhoflung ..............................................
Erbrfingung von sonstfigen Dfienstflefistungen ...............................

Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke  ................................

Gesundhefits- und Sozfiaflwesen ...................................................

Nettokafltmfiete  ...........................................................................
Dfienstflefistungen ohne Nettokafltmfiete ......................................

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  ....................
Andere Waren und Dfienstflefistungen  ..........................................

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  ................................................
Nachrfichtenübermfittflung  ............................................................

Verkehr und Lagerefi .....................................................................

Verkehr  .........................................................................................

Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  ..........

Aflkohoflfische Getränke und Tabakwaren ....................................

Bfifldungswesen  ............................................................................

Antefifl an den Steuern vom Efinkommen Ì, Í .......................................................

Informatfion und Kommunfikatfion ...................................................

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfaflflentsorgung und 

Baugewerbe ...................................................................................

Verarbefitendes Gewerbe ...............................................................

Gastgewerbe .................................................................................

Lefistungsgruppe 3ÉÊ …………………………………………………………….

männflfich ..........................................................................................

Lefistungsgruppe 4ÉÊ …………………………………………………………….

Erzfiehung und Unterrficht .............................................................

Erbrfingung von Ffinanz- und Versficherungsdfienstflefistungen ......
Grundstücks- und Wohnungswesen ............................................
Erbrfingung von frefiberufflfichen, wfissenschaftflfichen und 
   technfischen Dfienstflefistungen  ...................................................

Gewerbesteuer (brutto)  ..................................................

Antefifl an der Gewerbesteuerumflage Ì, Î ……………………........................
Steuerefinnahmen des Landes  ……………………...……………………

Lefistungsgruppe 1ÉÊ …………………………………………………………….
Lefistungsgruppe 2ÉÊ …………………………………………………………….

Handefl; Instandhafltung. u. Reparatur von Kraftfahrzeugen  .......

Bruttomonatsverdfienste ÉÈ der voflflzefitbeschäftfigten 

Energfieversorgung .......................................................................

2015

darunter 

Steuerefinnahmen des Bundes  ...............................................................................

Bezefichnung

Grundsteuer A  .................................................................

Lefistungsgruppe 5ÉÊ …………………………………………………………….

fim Dfienstflefistungsberefich .............................................................
Arbefitnehmer ÉÉ fim Produzfierenden Gewerbe und 

Steuerefinnahmen der Gemefinden/Gv Ê, Ë, Ì …………………………………

Grundsteuer B  .................................................................

2016

2015

2016

Efinhefit

Dfienstflefistungsberefich ...................................................................

Antefifl an den Steuern vom Umsatz 

 ……………………………………..

   Besefitfigung von Umwefltverschmutzungen  .............................

wefibflfich ...........................................................................................

Gemefindesteuern É
, 
Ê
, 
Ë ....................................................................
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 *   Dfiese Posfitfionen werden von aflflen Statfistfischen  
Ämtern der Länder fim „Zahflenspfiegefl“ und unter  
www.statfistfikportafl.de unter dem jewefiflfigen Thema 
veröffentflficht.

 

prefise (Monatsdurchschnfitt für dfie Jahre aus der 
   Jahresauf berefitung).
 2  Efinschfl. Mehrwertsteuer.
 3   Ohne Zöflfle, Abschöpfungen, Währungsausgflefichsbeträge 
   und Efinfuhrumsatzsteuer.
 4 Ohne Mehrwertsteuer.

 1   Durchschnfitt aus 12 Monatsfindfizes, ausgenommen: Erzeuger-
prefise flandwfirtschaftflficher Produkte (Vfiertefljahresdurchschnfitts-
messzahflen der efinzeflnen Waren mfit den entsprechenden 
Monats- bzw. Vfiertefljahresumsätzen fim Kaflenderjahr 1995), 
Prefisfindex für Bauwerke (Durchschnfitt aus den 4 Erhebungs-
monaten Februar, Mafi, August und November) und Baufland-

 

2010 2011 2012 2013 2014 2016

Mafi August Nov. Februar

Noch: Prefise

Prefisfindex für Bauwerke Ê (2010 ‡ 100)

* % 100,0   102,8   105,5   107,8   110,0   111,5   111,8 112,0 112,9
% 100,0   103,2   106,0   107,9   109,8   110,7   111,1 111,0 111,8
% 100,0   102,5   105,0   107,7   110,3   112,2   112,4 112,9 113,8
% 100,0   101,3   102,5   103,8   105,9   106,9   106,9 106,9 108,0
% 100,0   102,9   105,4   107,6   109,9   111,5   111,8 112,1 112,8
% 100,0   103,2   105,6   107,6   109,7   111,1   111,4 111,6 112,3
% 100,0   102,3   105,5   107,8   109,2   109,2   109,4 109,2 109,3

1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj.

Bauflandprefise je m²

€ 223,39  206,57  225,40  223,59  234,86  238,69  228,64  239,98  226,62 
€ 58,59  39,61  46,96  59,72  50,19  36,69  34,39  80,26  35,27 
€ 39,54  42,56  57,33  61,06  67,30  61,68  60,50  74,33  70,99 

2011 2012 2013 2014 2015 2015

Aprfifl Februar März Aprfifl

* Verbraucherprefisfindex (2010 ‡ 100) 
%  102,1   104,1   105,7   106,6   106,9   107,0   106,5   107,3   106,9 
%  102,8   106,3   110,4   111,5   112,3   113,1   113,1   113,5   113,7 
%  101,8   104,8   107,0   110,3   113,4   112,6   114,4   114,6   115,5 
%  101,2   103,3   104,4   105,5   106,3   109,1   102,6   108,3   110,2 
%  103,1   105,4   107,5   108,4   108,0   108,2   107,2   107,5   107,5 
%  100,4   101,1   102,1   102,5   103,2   103,2   103,7   103,9   104,0 
%  100,7   103,2  99,4  101,4   103,4   103,2   104,5   104,7   104,8 
%  104,5   107,7   107,5   107,3   105,5   106,5   102,5   103,0   103,8 
%  96,5   94,8   93,4   92,3   91,2   91,5   90,8   90,7   90,6 
%  99,7  100,6   103,1   104,4   105,0   102,6   105,4   108,2   102,0 
%  99,6   94,0   95,1   93,1   92,8   92,6   94,1   94,2   94,3 
%  101,5   103,6   106,0   108,2   111,0   110,7   112,2   112,6   112,8 
%  101,6   102,6   104,3   106,1   107,2   107,3   108,4   108,5   108,9 

Außenhandefls-, Erzeuger- und Großhandeflsprefise 
fin Deutschfland 

%  106,4   108,7   105,9   103,6   100,9   103,2  95,8   96,5 … 

%  103,3   104,9   104,3   104,0   104,9   105,6   103,4   103,6 … 
Index der 

%  105,3   107,0   106,9   105,8   103,9   104,5   101,2   101,2   101,3 
%  105,6   105,8   104,6   103,5   102,3   102,8   100,1   100,1   100,1 
%  101,2   102,2   103,0   103,5   104,2   104,1   104,6   104,6   104,7 
%  103,5   106,3   108,4   109,0   108,1   108,2   108,2   108,1   108,0 
%  101,7   103,3   104,3   105,7   107,1   106,9   108,1   108,2   108,3 
%  103,8   106,8   109,0   109,5   108,3   108,4   108,3   108,1   108,0 
%  109,7   113,0   112,0   108,5   102,6   104,4  94,7   94,9   95,2 
%  113,4   119,4   120,7   111,1  106,9p   106,0  106,0p  106,9p … 
%  115,8   126,4   120,2   103,7  114,3p   106,3  118,9p  123,9p … 
%  111,8   114,9   121,1   115,9   102,1   105,8  97,6p  95,8p … 
%  105,8   108,0   107,4   106,1   104,8   105,6   102,2   102,5   102,8 

%  104,9   107,7   111,5   111,8   112,9   112,7   113,6   113,8   113,9 
%  114,2   121,3   115,8   110,2  95,0   98,0   79,6   81,2   81,6 

%  101,6   103,3   104,4   105,0   105,3   105,8   104,8   105,6   106,0 
darunter %  102,0   104,6   107,2   108,3   108,8   109,4   108,9   109,4   109,7 

%  102,3   105,7   108,8   110,1   111,8   111,9   112,7   113,0   113,4 
%  101,2   101,9   101,8   102,1   103,0   103,0   103,5   103,8   103,9 

2015

Gewerbflfiche Betrfiebsgebäude .........................................................

Frefizefit, Unterhafltung und Kufltur  .................................................

Bekflefidung und Schuhe  ...............................................................

davon

Efinhefit

Aflkohoflfische Getränke, Tabakwaren  ...........................................

Schönhefitsreparaturen fin efiner Wohnung ........................................

Straßenbau ........................................................................................

Gesamtfindex  ....................................................................................
Nahrungsmfittefl und aflkohoflfrefie Getränke ...................................

Möbefl, Leuchten, Geräte u. a. Haushafltszubehör .......................
Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe  ...........

Nachrfichtflfich: Ergebnfisse für Deutschfland

Rohbaufland .......................................................................................

Durchschnfitt É

2016

Konsumgüterproduzenten zusammen ........................................

Gesundhefitspfflege ........................................................................

Bezefichnung

Erzeugerprefise gew. Produkte Ì (Inflandsabsatz); (2010 ‡ 100) ….

  Ausfuhrprefise Ì (2010 ‡ 100) .............................................

Nachrfichtenübermfittflung  ..............................................................

Andere Waren und Dfienstflefistungen  ...........................................

Investfitfionsgüterproduzenten ......................................................
Vorflefistungsgüterproduzenten ....................................................

Index der Efinfuhrprefise Ë (2010 ‡ 100) ................................................

Nahrungs- u. Genussmfittefln, Getränken, Tabakwaren .......

Verkehr  ..........................................................................................

 Efinzeflhandefl mfit Waren verschfiedener Art ................

Efinzeflhandefl und Kraftfahrzeughandefl

Beherbergungs- und Gaststättendfienstflefistungen  .....................
Bfifldungswesen  .............................................................................

Erzeugung flandwfirtschaftflficher Produkte Ì (2010 ‡ 100) …………
Energfie ..........................................................................................

Gebrauchsgüterproduzenten ...................................................
Verbrauchsgüterproduzenten  ..................................................

 Kraftfahrzeughandefl ....................................................

darunter Großhandefl mfit 

Tfierfische Erzeugung .....................................................................

     Getränken und Tabakwaren ....................................
Efinzeflhandefl mfit Nahrungs- und Genussmfittefln,  

Pfflanzflfiche Erzeugung ..................................................................

darunter 

Großhandeflsverkaufsprefise Ì (2010 ‡ 100) ………........….............

festen Brennstoffen, Mfineraflöflerzeugnfissen ........................

           zusammen (2010  ‡ 100) …………………………………….

2015

Sonstfiges Baufland ............................................................................

Efinhefit

Ausbauarbefiten .....................................................................

Bezefichnung

Wohngebäude finsgesamt (refine Baukosten) ..................................
Rohbauarbefiten .....................................................................

Bürogebäude .....................................................................................

Durchschnfitt É

Baurefifes Land ...................................................................................
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Graphfiken

BevöflkerungsstandMfiflfl.

Natürflfiche BevöflkerungsbewegungTsd.

Außenwanderung

Sozfiaflversficherungspfflfichtfig Beschäftfigte am Arbefitsort
Wfirtschaftsabschnfitte1

Tsd.

1  Kflassfiffikatfion der Wfirtschaftszwefige, Ausgabe 2008 (WZ 2008); fin Kflammern WZ-Code (Näheres Statfistfischer Berficht A6501C).
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Graphfiken

29

0

20

40

60

80

100

120

0

Schflachtmenge

2014 2015 2016

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

Erzeugte EfierTsd.

Mfiflfl. Legehennenhafltung

InsoflvenzenGewerbeanzefigen

7

8

9

10

11

12

13

14

16

15

50

100

150

200

50

100

150

200

Tsd. t

0

2014 2015 2016

Tsd. Tsd.

0

0,2

0,4

0,6

0,8

1,8

1,6

1,4

1,2

1,0

Mfiflfl. € Mfiflfl.Bruttoentgeflte Beschäftfigte

AuftragsefingangProduktfion

2Verarbefitendes Gewerbe

0

0,2

0,4

0,6

0,8

1,0

1,2

1,4

1  Efinschflfießflfich Verbraucherfinsoflvenzen.
2  Sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden; ab Jan. 2007 nur Betrfiebe mfit 50 oder mehr Beschäftfigten,
    davor Betrfiebe von Unternehmen mfit mehr afls 20 Beschäftfigten.
3  Efinschflfießflfich Energfie.
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Graphfiken
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Nahrungsmfittefl und
aflkohoflfrefie Getränke

Dfienstflefistungen ohne Nettokafltmfiete

Insgesamt

Frauen

2014 2015 2016

2014 2015 2016

Insgesamt

2014 2015 2016

2014 2015 2016

Frauen

gewerbflfiche
Betrfiebsgebäude

Ffinanz- und 
Versficherungs-
dfienstflefistungen



Zefichenerkflärung

 0   mehr afls nfichts, aber wenfiger afls dfie Häflfte der  
kflefinsten fin der Tabeflfle nachgewfiesenen Efinhefit

 – nfichts vorhanden oder kefine Veränderung

 / kefine Angaben, da Zahflen nficht sficher genug

 ·   Zahflenwert unbekannt, gehefimzuhaflten oder nficht 
rechenbar

 ... Angabe fäflflt später an

 x Tabeflflenfach gesperrt, da Aussage nficht sfinnvoflfl

 ( )   Nachwefis unter dem Vorbehaflt, dass der Zahflenwert 
erhebflfiche Fehfler aufwefisen kann

 p vorfläuffiges Ergebnfis

 r berfichtfigtes Ergebnfis

 s  geschätztes Ergebnfis

 D  Durchschnfitt

 ‡ entsprficht

Auf- und Abrunden

Im Aflflgemefinen fist ohne Rücksficht auf dfie End summen 
auf- bzw. abgerundet worden. Deshaflb können sfich befi der 
Sum mfierung von Efinzeflangaben gerfingfügfige Abwefichun-
gen zu den ausgewfiesenen Endsummen ergeben. Befi der 
Aufgflfie derung der Gesamthefit fin Prozent kann dfie Summe 
der Efinzefl werte wegen Rundens vom Wert 100 % abwefi-
chen. Efine Abstfimmung auf 100 % erfoflgt fim Aflflgemefinen 
nficht.

©

Prefise
Efinzeflheft 4,80 €
Jahresabonnement 46,00 €
zuzügflfich Versandkosten 
Datefi kostenflos 

Vertrfieb
E-Mafifl vertrfieb@statfistfik.bayern.de
Teflefon 089 2119-3205
Teflefax 089 2119-3457

Auskunftsdfienst
E-Mafifl   finfo@statfistfik.bayern.de
Teflefon 089 2119-3218
Teflefax  089 2119-13580
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Veröffentflfichungen des Landesamts fim Aprfifl 2016

Pubflfikatfionsservfice

Das Bayerfische Landesamt für Statfistfik veröffentflficht jährflfich über 400 Pubflfikatfionen. Das aktueflfle Veröffentflfichungsverzefich-
nfis fist fim Internet afls Datefi verfügbar, kann aber auch afls Druckversfion kostenflos zugesandt werden.

Kostenflos 
fist der Downfload der mefisten Veröffentflfichungen, z.B. von 
Statfistfischen Berfichten (PDF- oder Excefl-Format).

Kostenpfflfichtfig
sfind aflfle Prfintversfionen (auch von Statfis tfi schen Berfich ten), 
Datenträger und ausgewähflte Datefien (z.B. von Ver zefich-
nfissen, von Befiträgen, vom Jahrbuch).

Newsfletter Veröffentflfichungen
Dfie Themen berefiche können findfivfidueflfl ausgewähflt wer-
den. Über Neuerschefinungen wfird aktueflfl finformfiert. 

Webshop
Aflfle Veröffentflfichungen sfind fim Internet 
verfügbar unter 
www.statfistfik.bayern.de/veroeffentflfichungen

Statfistfische Berfichte

Bevöflkerungsstand    
• Bevöflkerungsstand Bayerns am 31. Dezember 2012 
Ergebnfisse der Bevöflkerungsfortschrefibung 
Basfis: Zensus 2011

• Efinwohnerzahflen am 30. September 2015 
Gemefinden, Krefise und Regfierungsbezfirke fin Bayern 

Erwerbstätfigkefit
• Sozfiaflversficherungspfflfichtfig beschäftfigte Arbefitnehmer  
fin Bayern am 30. Junfi 2015 
Tefifl I der Ergebnfisse der Beschäftfigungsstatfistfik der  
Bundesagentur für Arbefit 

Hochschuflen, Hochschuflffinanzen
• Gasthörer an den Hochschuflen fin Bayern 
Wfintersemester 2015/16 

Wahflen und Voflksentschefide
• Frauen fin der Wahflstatfistfik Bayerns 2016 

Gewerbeanzefigen
• Gewerbeanzefigen fin Bayern fim Februar 2016 

Verarbefitendes Gewerbe
• Verarbefitendes Gewerbe fin Bayern fim Februar 2016  
(sowfie Bergbau und Gewfinnung von Stefinen und Erden)

• Verarbefitendes Gewerbe fin Bayern 2015 (sowfie Bergbau 
und Gewfinnung von Stefinen und Erden)

• Index der Produktfion für das Verarbefitende Gewerbe fin 
Bayern fim Februar 2016 (sowfie Bergbau und Gewfinnung 
von Stefinen und Erden)

• Index des Auftragsefingangs für das Verarbefitende Ge-
werbe fin Bayern fim Februar 2016 

Baugewerbe (Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe)
• Bauhauptgewerbe fin Bayern fim Februar 2016  

Energfie- und Wasserversorgung
• Energfiewfirtschaft fin Bayern 
Tefifl I: Monatsergebnfisse – 4. Quartafl 2015 

Handwerk
• Handwerk fin Bayern  
Ergebnfisse der Regfisterauswertung 2013

Bautätfigkefit
• Baugenehmfigungen fin Bayern fim Januar 2016
• Baugenehmfigungen fin Bayern fim Februar 2016
• Baugenehmfigungen fin Bayern 2015 
 
 
 
 
 
 

Handefl, Tourfismus, Gastgewerbe
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Efinzeflhandefl  
fim Februar 2016

• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Kraftfahrzeug-
handefl und Großhandefl fim Januar 2016

• Ausfuhr und Efinfuhr Bayerns fim Januar 2016
• Ausfuhr und Efinfuhr Bayerns fim Februar 2016
• Tourfismus fin Bayern fim Februar 2016
• Umsatz und Beschäftfigte fim bayerfischen Gastgewerbe  
fim Februar 2016

Schfiffsverkehr
• Bfinnenschfifffahrt fin Bayern fim Januar 2016

Prefise- und Prefisfindfizes
• Verbraucherprefisfindex für Bayern fim März 2016 sowfie 
Jahreswerte von 2013 bfis 2015 (mfit tfiefgegflfiederten 
Ergebnfissen nach Gruppen und Untergruppen)

• Verbraucherprefisfindex für Bayern Monatflfiche Indexwerte 
von Januar 2011 bfis März 2016 (mfit Gflfiederung nach 
Haupt- und Sondergruppen)

• Verbraucherprefisfindex für Deutschfland fim März 2016
• Prefisfindfizes für Bauwerke fin Bayern fim Februar 2016
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